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Hohe Ehrung für Gerhard Lauppe 
 

Gerhard Lauppe, ein Urgestein von der SGem Vaihingen/ 
Rohr e.V., wird mit der Goldenen Ehrenadel des SVW 
ausgezeichnet. 

 
Walter Pungartnik (li., im Namen des SVW) und Gerhard Lauppe (re.) 

Gerhard Lauppe ist 1964 mit 14 Jahren dem Verein beigetreten 
und ist heute immer noch ehrenamtlich für den Verein als           
2. Vorsitzender tätig und dieses bereits seit 1997. 
Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW, hob in seiner 
Laudatio hervor, dass ein engagierter, bodenständiger und 
langjähriger Funktionäre für einen Verein oft viel wichtiger und 
wertvoller sein kann, als so mancher Spitzenspieler der oft nie so 
lange dem Verein treu bleibt. 
Bereits 4 Jahren nach dem Eintritt in den Verein übernahm 
Gerhard 1968 die erste ehrenamtliche Tätigkeit als Jugendleiter 
im Verein, den er immerhin 15 Jahre lang inne hatte. Parallel 
dazu übte er seit 1968 mehrer Ämter als Staffelleiter auf Kreis- 
und Bezirkseben in Stuttgart aus, die er teilweise bis 2013 inne 
hatte, u.a. auch als stellvertretender Kreisleiter Stuttgart West. 
Auch für die WSJ führte er einige Jahre die Jugendkasse und 
fungierte ca. 8 Jahre lang als Kassenprüfer beim Schachverband 
Württemberg. 
Wenn man alle Ämter in Jahreszeiten hintereinander aufführt, die 
Gerhard Lauppe von 1968 bis heute ausübte, würde man auf 
eine Ehrenamtszeit von sage und schreibe 185 Jahre kommen – 
unfassbar! 
Liebe Schachfreunde, Gerhard Lauppe – ein Urgestein der SGem 
Vaihingen/Rohr, hat die Goldene Ehrennadel des SVW voll 
verdient, herzlichen Dank lieber Gerhard.     –  Walter Pungartnik 

 

Bronzene Ehrennadel für Hans-Georg Knödler 
 

MAGSTADT. Bei der Siegerehrung für das Jugend-Pokalturnier 
und der Württembergischen Amateurmeisterschaft bedankte sich 
der 1. Vorsitzende Jürgen Lunardi bei seinen zahlreichen Helfern 
für diese Veranstaltung und besonders bei einem stillen, aber 
wichtigen Helfer und Förderer des Vereins. 

 
Hans-Georg Knödler erhält die Urkunde zur Ehrennadel aus den Händen 

von SVW-Vizepräsident Walter Pungartnik. 
Denn die Sparkasse Böblingen unterstützt den Schachclub schon 
seit vielen Jahren. Der Leiter der Filiale Magstadt, Hans-Georg 
Knödler, ist seit Jahrzehnten ein treuer und zuverlässiger Unter-
stützer des Schachclubs. Ohne ihn wäre vieles nicht gegangen. 
Vor allen Dingen hat er sich fast nie nehmen lassen, bei den 
meisten Veranstaltungen die Preisverleihung selbst vorzunehmen. 
Einen solchen äußerst verlässlichen Förderer kann man jedem 
Schachverein nur von Herzen wünschen. 
 
Ende letzten Jahres ist Herr Knödler in Pension gegangen. Das 
war Anlass genug, als kleines Dankeschön für ihn persönlich die 
Verleihung der Bronzenen Ehrennadel beim Verband vorzu-
schlagen. Diesem Vorschlag ist der SVW sehr gerne nachge-
kommen und Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW und 
Breitenschachreferent des DSB, bedankte sich mit einer kurzen 
aber herzlichen Laudatio bei Herrn Knödler für dieses jahrzehnte-
lange Engagement.  

 

Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und  
Claus Seyfried, Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Der SK Schwäbisch Hall ist in die  
Erste Bundesliga aufgestiegen! 

 
Lange erwartet, lange herbei gesehnt, und nun endlich wahr 
geworden. Bereits in der vorletzten Runde der 2. Bundesliga Süd 
am 16.03.2014 konnte der SK Schwäbisch Hall seinen Aufstieg 
in die deutsche Großmeisterliga mit einem 5½:2½ gegen 
Untergrombach unter Dach und Fach bringen.  

 
Es gibt allen Grund zum Jubeln! 

 
Präsident Armin Winkler hatte seinem Pendant bei Schwäbisch 
Hall, Michael Riedel, bereits am Sonntag gratuliert! 
 
Die beispiellose Aufstiegsserie innerhalb von nur vier Jahren von 
der Landesliga Unterland bis in die höchste deutsche Spielklasse 
hing nur zu Anfang am seidenen Faden, als es vor drei Jahren in 
der Zentralen Schlussrunde Unterland ganz knapp zuging, und als 
es vor zwei Jahren in der Verbandsliga Nord nach einer 
Niederlage gegen den SV Wolfbusch auf die Brettpunkte und auf 
kampflose Partien bei Drittbegegnungen ankam. Der damalige 
Stichkampf war dann eine sichere Sache. Dagegen waren die 
letzten beiden Meisterschaften in der Oberliga Württemberg und 
in der 2. Bundesliga hoch verdient, hoch überlegen und zu 100% 
erwartet, natürlich mit einem mittlerweile völlig anderen Team. 
Wir sind gespannt, ob die Haller auch in der 1. Bundesliga so wie 
bisher eine herausragende Rolle spielen können, und wir freuen 
uns sehr, dass nun neben der OSG Baden-Baden auch im 
württembergischen Landesteil ein Fixstern am Deutschen 
Schachhimmel strahlt. 
 
Auch das Frauenteam aus Schwäbisch Hall hat den Aufstieg in 
die 1. Frauenbundesliga schon geschafft, so dass Württemberg 
dort im nächsten Jahr neben Deizisau einen zweiten Vertreter 
stellt.  
 

 Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sp MP BP

1. SK Schwäbisch Hall + 5½ 4 4 6½ 5½ 7 6½ 7 6 9 16 52 

2. SV Hofheim 2½ + 4½ 3½ 4½ 3½ 5 4½ 6½ 6½ 9 12 41 

3. OSG Baden Baden II 4 3½ + 2 4 4½ 5 5½ 4½ 6½ 9 12 39½

4. BG Buchen 4 4½ 6 + 4 4 2½ 3½ 5 6 9 11 39½

5. TSV Schott Mainz 1½ 3½ 4 4 + 4½ 4½ 5½ 2½ 4½ 9 10 34½

6. SC Untergrombach 2½ 4½ 3½ 4 3½ + 5 5 4½ 3½ 9 9 36 

7. SF Schöneck 1 3 3 5½ 3½ 3 + 4 4 4½ 9 6 31½

8. SC Böblingen 1½ 3½ 2½ 4½ 2½ 3 4 + 6½ 3½ 9 5 31½

9.
SC Caissa  

Schwarzenbach 
1 1½ 3½ 3 5½ 3½ 4 1½ + 4½ 9 5 28 

10. SF Neuberg 2 1½ 1½ 2 3½ 4½ 3½ 4½ 3½ + 9 4 26½

 
 
Im Namen des Präsidiums 
Claus Seyfried (Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 
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Württembergische Blitz- 
Mannschaftsmeisterschaft 2014 

 

SK Bebenhausen Württembergischer  
Blitz-Mannschaftsmeister 2014 

 

Im Möbelhaus Mahler in Neu-Ulm konnte der SK Beben-
hausen den Titel als Württembergischer Blitz-Mannschafts-
meister erringen. Das Experiment mit dem ungewöhnlichen 
Veranstaltungsort war ein voller Erfolg.  

 
Württembergischer Blitzmannschaftsmeister: SK Bebenhausen 1 vlnr: 

Georg Braun, Rudolf Bräuning, Andreas Carstens, Ulrich Zimmermann 

 
Blitzmannschaftsmeisterschaft in ungewöhnlicher Umgebung 
Wird das gutgehen, eine offizielle Meisterschaft des 
Schachverbands Württemberg in einem Möbelhaus? Am Spieltag 
waren die Bedenken dann aber schnell verflogen. Der einladende 
Spielbereich bot viel Platz für die Mannschaften und Zuschauer, 
das angrenzende Restaurant war auch nicht lauter, als es eben 
über 110 Schachspieler beim Blitzen nun mal sind. Durch die 
großzügige Fläche konnte zudem mit einer Schachlounge und 
Simultan Werbung für unseren Sport gemacht werden. Viele 
bekannte Schachgesichter aus der Region statteten der 
Meisterschaft einen Besuch ab, wie auch interessierte 
Möbelhaus-Gäste und -mitarbeiter immer wieder vorbeischauten. 
Das Turnier startete mit etwa 20 Minuten Verspätung, vor allem 
weil angemeldete Mannschaften nicht kamen und die 
Auslosungen geändert werden mussten. Schliesslich gingen 26 
Mannschaften an dem Start und spielten das Turnier zügig und 
ohne erwähnenswerte Streitfälle. Schon bald setzte sich der SK 
Bebenhausen an die Spitze und konnte die übrigen Mannschaften 
bis zum Ende des Turniers auf 2 bis 3 Punkte Abstand halten. 
Auf den Plätzen dahinter wechselten die Mannschaften ständig, 
und am Ende stand der Post SV Ulm mit ein paar Brettpunkten 
Vorsprung vor dem SK Sontheim/Brenz auf dem zweiten Platz. 
Den zweiten und den achten Platz trennten nur drei 
Mannschaftspunkte. 
 

Die erfolgreichsten Spieler waren Anthony Wirig (SK 
Schwäbisch Hall, Brett 1) und Ralf Müller (SC Erdmannhausen, 
Brett 2), jeweils 21½ Punkte, Georg Braun (SK Bebenhausen, 
Brett 2) und Markus Löhr (SK Schmiden/Cannstatt, Brett 4), 
jeweils 21 Punkte, Mark Kvetny (Stuttgarter SF, Brett 3) 20½ 
Punkte, sowie Igor Neymann (Stuttgarter SF, Brett 2) 20 Punkte. 
 

Mit vielen Helfern sorgte der SC Weiße Dame Ulm für einen 
reibungslosen Turnierablauf. Schiedsrichter Falco Nogatz hatte 
Meldebögen und Software vorbereitet, mit denen die Ergebnisse 
durch die Spieler sehr schnell eingetragen und von der 
Turnierleitung Frederic Goda und Ignacio Simo von Koschitzky 
in den Computer eingegeben werden konnten. Dadurch konnten 
die Zwischenstände sehr zeitnah auf Leinwände projiziert und 
den Teilnehmern und Zuschauern bekannt gegeben werden. 
Getreu dem Motto von Möbel Mahler ''Alles außer Nein'' 
unterstützen die Mitarbeiter Frau Weidenbacher und Herr Guhl 

die Ausrichter und fanden für alle Wünsche schnelle Lösungen. 
Für die Mittagspause wurden in hauseigenen Restaurant 
verschiedene Menüs angeboten, mit denen sich die Spieler 
schnell und gut stärken konnten. 

 
Blitzschach vor gemalter Kulisse 

 
Auch für die Zuschauer und Besucher des Möbelhauses wurde 
etwas geboten. In der vom Möbelhaus aufgebauten Schachlounge 
standen Schachbretter für freie Partien und man konnte in der von 
Elmar Braig verfassten Ulmer Schachgeschichte Informationen 
über zum Teil lange zurückliegende Schachaktivitäten und 
historische lokale Schachpersönlichkeiten bekommen. Die 
18jährige Katja Stoll von SC Weiße Dame Ulm spielte an bis zu 
8 Brettern gegen Zuschauer simultan. Obwohl unter ihrer 
Gegnern ungewöhnlich spielstarke Turnierbesucher und sogar 
Teilnehmer waren, konnte sie die meisten Partien gewinnen. Der 
Vizepräsident des SVW Walter Pungartnik stellte den Besuchern 
nur scheinbar leichte Mattaufgaben, die mit verblüffenden 
Lösungen auch erfahrene Schachspieler überraschten. Bernhard 
Jehle hatte das Turnier mit Spielmaterial unterstützt und bot 
Literatur und Software an. 
 
Pl Mannschaft NWZ S R V Man.Pkt. Brt.Pkt

1. SK Bebenhausen 1992 I 2257 18 5 2 41 - 9 71.5 

2. Post-SV Ulm 2186 17 5 3 39 - 11 67.5 

3. SK Sontheim/Brenz I 1998 17 5 3 39 - 11 63.0 

4. SC Erdmannhausen 2118 17 4 4 38 - 12 65.5 

5. SK Schmiden/Cannstatt 2217 16 5 4 37 - 13 68.0 

6. SK Bebenhausen 1992 II 2121 16 5 4 37 - 13 62.0 

7. Stuttgarter SF 2235 16 4 5 36 - 14 70.5 

8. SK Lauffen I 2152 16 4 5 36 - 14 66.0 

9. SK Schwäbisch Hall 2105 15 4 6 34 - 16 63.5 

10. TG Biberach I 2161 14 4 7 32 - 18 59.0 

11. SF Deizisau 2072 13 5 7 31 - 19 55.5 

12. SK Lauffen II 2007 11 4 10 26 - 24 47.5 

13. SG Schwäbisch  

Gmünd 1872 

2055 9 6 10 24 - 26 48.0 

14. SC Weiße Dame Ulm 2067 9 3 13 21 - 29 44.0 

15. SV Jedesheim 1921 1916 8 3 14 19 - 31 49.0 

16. TG Biberach II 1913 7 5 13 19 - 31 41.5 

17. TSV Langenau 1952 6 7 12 19 - 31 38.5 

18. SF Pfullingen 2009 7 2 16 16 - 34 42.5 

19. SF 59 Kornwestheim 1950 6 4 15 16 - 34 39.5 

20. Mönchfelder SV 1967 2033 5 6 14 16 - 34 39.0 
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Pl Mannschaft NWZ S R V Man.Pkt. Brt.Pkt

21. SK Sontheim/Brenz II 1908 5 5 15 15 - 35 40.5 

22. SC Bisingen-Steinhofen 1910 6 3 16 15 - 35 33.5 

23. TSV Willsbach 1976 5 4 16 14 - 36 38.5 

24. SC Ingersheim 2026 2 8 15 12 - 38 32.0 

25. SK Horb 1889 2 5 18 9 - 41 29.5 

26. SV Balingen 1859 4 1 20 9 - 41 24.5 

 
Turnierleitung/Claus Seyfried 

 
 
 
 
 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
 

 

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 

½ 1 260 x 92 80,- € 

½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 

¼ ½ 130 x 92 40,- € 

1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
 

 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 

USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 

SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (� oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Immer unbearbeitete Originale separat mitschicken (Fotos 
NICHT in Word intergrieren, höchstens zu Ansichtszwecken). 
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Schachzeitung Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

 

Auslosung  Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
 

Am Rande der württembergischen Blitz-Mannschafts-
meisterschaft am 22.03.14 in Neu-Ulm wurde die Auslosung der 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft vorgenommen. Neben den 
durch die Bezirksturniere qualifizierten Mannschaften nehmen 
durch beantragte und genehmigte Freiplätze (FP) auch SK Lauf-
fen und SF Stuttgart (Vorjahresfinalisten) sowie SC Böblingen 
(2.Bundesliga) teil. 
 

Vorrunde: 11.05.2014 
V1:  UL1-AS  SC Ingersheim - SC Rangendingen 
V2:  UL2-S2  SG Ludwigsburg 2 - SF Oeffingen 
V7:  OA -S1   SK Sontheim/Brenz - SV Leonberg 2 
 

1.Hauptrunde 25.05.2014 
Partie Nr. 11:  Sieger  V1- Sieger V2 
Partie Nr. 12:  FP-FP   SC Böblingen - SK Lauffen 
Partie Nr. 13:  OS-NF  SC Weiler im Allgäu - SK Bebenhausen 
Partie Nr. 14:  FP  Sieger V7 - SF Stuttgart 
 

Die 2.Hauptrunde findet am 29.06.2014 statt,  
die 3.Hauptrunde (Finale) am 13.07.2014. 
 

In den Paarungen der Vorrunde sowie den Paarungen der 
1.Hauptrunde ohne Beteiligung von Mannschaften aus der Vor-
runde haben die erstgenannten Mannschaften Heimrecht. Das 
Heimrecht in den Paarungen der 1.Hauptrunde mit Beteiligung 
von Mannschaften aus der Vorrunde sowie in den folgenden 
Hauptrunden ist durch WTO § 22 Absatz 4 geregelt. 
 

Thomas Hartmann 
Spielaussschuss 
Schachverband Württemberg 

 
Kurzinfo über Schiedsrichter- 

Lehrgänge in 2014 
 

Der DSB bietet an: 

 

Nationaler Schiedsrichter (NSR) 
 

- Ausbildungslehrgang für Regionale Schiedsrichter  
(RSR) 
 

DSB:    
35075 Gladenbach  
(Hotel Schlossgarten, Karl-Waldschmidt-Str.9) 
24. - 27.06.2014 
Kostenbeitrag:  290 € (235 € im Doppelzimmer) 
Anmeldung:      Joachim Gries 
                             E-Mail: caissagries@aol.com 
Meldeschluss: 01. Juni 2014 
 

- Weiterbildungslehrgang für NSR 
 

DSB:    
35075 Gladenbach  
(Hotel Schlossgarten, Karl-Waldschmidt-Str.9) 
25. - 27.06.2014 
Kostenbeitrag:   200 € (170 € im Doppelzimmer) 
Anmeldung:      Joachim Gries 
                            E-Mail: caissagries@aol.com 
Meldeschluss: 01. Juni 2014 
Die kompletten Ausschreibungen gibt es auf der DSB-
Schiedsrichter-Homepage (srk.schachbund.de) 
                    
Klaus Bornschein, Schiedsrichterobmann SVW 
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Bodenseecup 2014 
 

Ausflug an den Bodensee? 
 

Am zweiten Mai-Wochenende steigt der diesjährige 
Bodenseecup. Wer also an diesem Wochenende einen Ausflug an 
den Bodensee unternimmt, oder sowieso in der Nähe ist, der ist 
sehr herzlich eingeladen, am Spielort vorbeizuschauen, 
interessante und hochklassige Partien zu beobachten und unser 
Team moralisch zu unterstützen.  
 

Wir spielen an 12 Brettern, davon 2 Jugendbretter, gegen Baden, 
Bayern und die Schweiz. An drei Tagen laufen also jeweils 2 
Matches 12 gegen 12. Die meisten Akteure haben ein Rating 
oberhalb von 2300, so dass niveauvolles Spiel garantiert ist. 
Coach Bernd-Michael Werner ist mit seinen Vorbereitungen auf 
einem guten Weg. Etliche Titelträger haben ihm schon ihre 
Teilnahme für das Team Württemberg zugesagt, auch solche, die 
schon länger nicht mehr dabei waren.  
 

Spielort:   Sparkasse Lindau, Bregenzer Str. 33  
1. Runde:   Freitag 09. Mai 2014   18:30 Uhr 
2. Runde:   Samstag 10. Mai 2014   13:00 Uhr 
3. Runde:   Sonntag 11. Mai 2014   09:00 Uhr 
 

In der Nähe gibt es: 
Das Seeufer, den Lindaupark, die Seebrücke, die Oscar-Groll-
Anlagen, das Stadtmuseum Lindau für Regentage und last but not 
least das Strandbad Eichwald.  

Claus Seyfried 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Ausschreibung 
 

Württembergische  
Einzelmeisterschaften 2014 

 
Wann: 30.8. bis 7.9.2014 (9 Tage) 
Meisterturnier (MT) max. 30 Teilnehmer. 
Kandidatenturnier (KT) max. 46 Teilnehmer. 
 
Wo:  
Grundschule Grunbach, Lehenstr. 17, 73630 Remshalden, 
Zugang über Schulstraße. Parkplätze über Lehenstr./Schulstr. er-

reichbar.Der S-Bahnhof Grunbach (Linie S2) ist ca. 15-20 Geh-

minuten entfernt. 

 
Ausrichter: SC Grunbach e.V. 
 
Organisation: 
Manfred Lube, manfred.lube@svw.info (Spielausschuss SVW) 
Dirk König, dirk.koenig@svw.info, (SC Grunbach, Ausrichter) 
 
Teilnehmer: 
· Vorberechtigte aus WEM 2013; 
· Qualifikation für das KT über Bezirksmeisterschaften, deren 
Qualifikanten bis 01.07.2014 von den Bezirksspielleitern gemel-
det werden, oder über die Schachjugend; 
· Voraussetzung für die Teilnahme ist eine aktive Spielberechti-
gung für einen Verein im Schachverband Württemberg, Stand 
30.08.2014. 
 
Freiplätze: 
· Freiplätze werden nach Spielstärke vom Verbandspielausschuss 
vergeben. 
· Freiplatzanträge an: manfred.lube@svw.info 
· Für die Prüfung eines Freiplatzantrages ist erforderlich: 

- beim MT eine DWZ oder ELO von mindestens 2100 

- beim KT eine DWZ oder ELO von mindestens 1900 
 
Unterkunft: 
Bei Bedarf müssen Übernachtungen selbst organisiert werden. 
Der Ausrichter hat im fußläufig (400m) entfernten „Landgasthof 
Hirsch“, Reinhold-Maier-Str. 2, 73630 Remshalden Sonderprei-
se für Turnierteilnehmer ausgehandelt. Diese betragen pro Nacht 
50 EUR für ein EZ, 80 EUR für ein DZ und 110 EUR ein Famili-
enzimmer (3 Betten). Die Unterkunft kann unter dem Stichwort 
„Schach“ selbstständig gebucht werden. 
 
Weitere Unterkünfte auch unter www.remshalden.de sowie in 
der Umgebung unter www.weinstadt.de, www.winterbach.de, 
www.schorndorf.de . Günstige Unterkünfte sind möglicherweise 
im Jugendgästehaus Schwaneninsel Waiblingen (Entfernung ca. 
10 km) www.bbwinsel.de/UEbernachtungen.974.0.html zu be-
kommen. 
 
Verpflegung: 
Getränke sowie Brezel/belegte Brote werden vom Ausrichter im 
Spiellokal angeboten. Für weitere Speisen wird auf die nahe 
Gastronomie verwiesen: 
 
· Landgasthof Hirsch, Reinhold-Maier-Straße 12 – 16, Tel.: 
07151 9797700, Fax: 07151, 9797716, Ruhetag: Freitag 
 
· Weinstube zur Traube,  
Schillerstraße 27, Tel.: 07151 79901, Ruhetag: Montag, Dienstag 
 
· China Restaurant "Mandarin",  
Bahnhofstraße 31, Tel.: 07151 75732 
· Pizzeria La Casa,  
Bahnhofstraße 75, Tel.: 07151 74230, Täglich geöffnet 
 
· Cafe am Olgaeck, Olgastraße 6, Tel.: 07151 75682 
 
· Babylon Dürüm Kebap,  
Reinhold-Maier-Str. 11, Tel.: 07151 2711421 
 
· Uli’s Hirschstüble,  
Bahnhofstraße 55, Tel.: 07151 271867, Ruhetag: Dienstag 
 
· Imbiss,  
Nikolaos Tsilingeridis, Bahnhofstraße 69, Tel.: 07151 206246 

 
Ausschreibung 

 
25. Württembergische  

Meisterschaft im Schnellschach und 
Württembergische Frauen- 

Schnellschach- Meisterschaft 2014  
 

Termin: 
Sonntag, 18. Mai 2014 Esslingen am Neckar 

 

Veranstalter: 
Schachverband Württemberg e. V. (SVW) 

 

Ausrichter: 
SV Dicker Turm Esslingen (http://www.sv-dicker-turm-
esslingen.de) 

 

Spielort: 
Alte Aula, Beblinger Straße 1, 73734 Esslingen,  
Nähe Marktplatz, direkt am Behördenzentrum, neben der 
Polizei 
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Wegbeschreibung: 
Mit dem Auto: A 8, Autobahnabfahrt Esslingen, Richtung 
Esslingen-Zentrum, immer der Richtung Esslingen am 
Neckar folgen, nach ca. 5 km, stadteinwärts über die Konrad 
Adenauer Brücke, auch die Ausfahrt B10 - Oberesslingen 
folgt ab da der Beschreibung. Richtung Stadtzentrum fahren, 
dann dem Hinweisschild alle Richtungen nach rechts 
abbiegen, an nächster Kreuzung, rechts auf den Altstadtring 
abbiegen. Immer dem Ring folgend, dann Richtung 
Marktplatz nach links abbiegen, nach ca. 50 m das Parkhaus 
am Marktplatz nutzen! Spiellokal direkt daneben. 
Wegen Baustellen wird von einem anderen Weg in 
Esslingen abgeraten. 
Zugreisende: S-Bahn S 1, Station Esslingen Neckar 
aussteigen, dann Richtung Stadtzentrum halten, immer 
Richtung Behördenzentrum und Marktplatz, direkt vor dem 
Behördenzentrum auf der rechten Seite ist der Eingang in 
die „Alte-Aula“. Laufzeit ca. 15 Minuten 

 

Spielberechtigung: 
Spieler mit Spielberechtigung für einen Verein des SVW 
oder des Badischen SV. Es entscheidet die Reihenfolge der 
Anmeldung.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 120 Teilnehmer begrenzt! 
Die Schnellschachmeisterschaft der Frauen wird wieder in 
diesem Turnier mitentschieden. 

 

Modus: 
9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro 
Spieler und Partie nach FIDE-Regeln.  
Keine Notationspflicht. 

 

Zeitplan: 
Persönliche Anmeldung: ab 8:30 Uhr. Feststellung der 
Anwesenheit und Meldeschluss: 9:30 Uhr. 
Beginn der 1. Runde: 10.00 Uhr.   
Mittagspause ca. 12:15 Uhr.  Siegerehrung ca. 18:00 Uhr. 

 

Startgeld: 
Erwachsene 12 €,  
Jugendliche (Jahrgang 1996 und jünger) 6 €  
bei Voranmeldung durch Überweisung bis zum 25.04.2013 
auf das Konto des Konto des SV Dicker Turm Esslingen: 
Kontonummer: 961204, KSK Esslingen, BLZ: 61150020, 
IBAN: DE92 6115 0020 0000 9612 04. 
Bei Überweisung bitte angeben als Verwendungszweck: 
WSSM, Name, Vorname, Verein, DWZ. 
Bei Barzahlung an Tageskasse:  
Erwachsene: 16 €, Jugendliche: 10 €. 
Spieler, die das Startgeld überweisen und sich bis  
Fr. 16.05.2014 12 Uhr wieder telef. oder per E-Mail 
abmelden, erhalten das Startgeld zurücküberwiesen, 
reduziert um eine Verwaltungsgebühr von 1 €. 

 

Preise: 
250 / 210 / 170 / 130 / 100 € für die Plätze 1-5; 
Ratingpreise: 75 / 50 / 25 € für die Plätze 1-3 in folgenden 
DWZ-Wertungsgruppen (ab 10 TN je Gruppe garantiert): 
bis 1399; 1400-1599; 1600-1799; 1800-1999. 
Sonderpreise zu je 75 € für den besten Senior (Jahrgang 
1954 und älter) und den besten Jugendlichen (Jahrgang 1996 
und jünger). 
Keine Doppelpreise. Wertung: Punkte, Buchholz,  
verfeinerte Buchholz, dann Teilung des Preisgeldes. 
Preise sind ab 100 Teilnehmer garantiert. 
Frauen-Preise: 100 / 80 / 60 / 40 / 30 €. 
Diese sind nur für Württ. Spielerinnen ausgeschrieben. Der 
1. Preis ist garantiert, die Preise 2+3 ab 5, die Preise 4+5 ab 
15 Teilnehmerinnen. Daneben können die „Herren“-Preise 
gewonnen werden. Doppelpreise gibt es allerdings nicht! 
Für die Bestimmung der Rating-Klassen wird die Liste 

genommen, wie sie von schachbund.de am Sa. 17.05.2014 
geladen werden kann (u. U. älter). Die anzugebende DWZ 
dient der Plausibilitätskontrolle. 

 

Ehrungen: 
Sämtliche Gewinner von Sieg- und Rating-Preisen erhalten 
eine Urkunde. Die drei Gesamtsieger, die beste Spielerin, 
der beste Senior und der beste Jugendliche erhalten 
zusätzlich einen Pokal. 

 

Qualifikation: 
Die beiden bestplatzierten Spieler mit einer 
Spielberechtigung des SVW sind - sofern sie die 
Bestimmungen zur Teilnahmeberechtigung des DSB 
erfüllen - als Vertreter des SVW für die Deutsche 
Schnellschachmeisterschaft 2014 vorberechtigt. 
Die bestplatzierte württembergische Spielerin ist für die 
Deutsche Schnellschachmeisterschaft der Frauen 2014 
vorberechtigt. 

 

Anmeldung: 
An wsm2014@dtesslingen.de und durch Einzahlung des 
Startgeldes. 

 

Organisation/Info: 
Männer: dietrich.noffke@svw.info ; 07042-33931 
Frauen:  biserka.brender@svw.info ; 0711-602005 

 

Turnierleitung: 
Dietrich Noffke: s. o. (0163-7731587 nur am Turniertag) 

 

 

Schiedsrichter: 
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben 

 

 

Turniergericht: 
Mindestens drei spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer 

 

Bewirtung: 
Es wird ein preiswertes Mittagessen angeboten. Getränke, 
Kuchen und kleine Snacks gibt es den ganzen Tag, auch für 
interessierte Besucher. 

 

Internet: 
Sie finden diese Ausschreibung auf der Homepage des 
SV Dicker Turm Esslingen:  
www.sv-dicker-turm-esslingen.de oder 
SVW: www.SVW.info unter Spielbetrieb / Schnellschach 

 
Letzte: Aktualisierung: 14.01.2014 
Dietrich Noffke,  
Mitglied des Verbandsspielausschusses des SVW 
 
 

SSppiieellbbeettrriieebb 

 
Oberliga Württemberg 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 10:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt 1 - SF Pfullingen 1 : 7,5 : 0,5 
Niklasch, Oliver - Nagelsdiek, Michael:½:½; Kabisch, Thilo - 
Altenhof, Martin:1:0; Trachtmann, Mark - Bräuner, Uwe:1:0; 
Holzhäuer, Mathias - Banaszek, Marcin:1:0; Eisele, Steffen - 
Einwiller, Bernd:1:0; Thoma, Christian - Nägele, Thomas:1:0; 
Löhr, Markus - Einwiller, Dieter:1:0; Krockenberger, Martin - 
Andreev, Vlad:1:0;  
Post-SV Ulm 1 - SG Schwäbisch Gmünd 1 : 4,5 : 3,5 
Heidenfeld, Mark - Jurek, Josef:½:½; Fritz, Roland - Weiss, 
Andreas:½:½; Sick, Oliver - Held, Paul:½:½; Oberst, Thomas - 
Denisow, Jewgeny:1:0; Pieper, Thomas - Hönick, Andreas:1:0; 
Engelhart, Achim - Gulde, Jürgen:1:0; Stiller, Patrick - Reichert, 
Matthias:0:1; Orlowski, Jürgen - Pohl, Walter:0:1;  
SK Bebenhausen 1 - SV Jedesheim 1 : 6,5 : 1,5 
Zimmermann, Ulrich - Anistratov, Dmitriy:1:0; Bräuning, Rudolf 
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Wilhelm - Lukovic, Vladimir:+:-; Fischer, André - Stiepan, Hans-
Michael:½:½; Braun, Georg - Mayer, Arnd:1:0; Latzke, Boris 
Alexander - Rudolf, Peter:½:½; Carstens, Andreas - Eichhorn, 
Markus:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Kinzig, Lars:1:0; 
Kitzberger, Joachim - Jehle, Bernhard:½:½;  
SK Sontheim/Brenz 1 - Stuttgarter SF 2 : 5 : 3 
Lang, Marc - Fritsch, Rolf:1:0; Riefner, Edwin - Swaminathan, 
Soumya:½:½; Pürckhauer, Sören - Hofmann, Martin:0:1; 
Lindner, Silvio - Aksenov, Pavel:1:0; Walter, Kevin - Seyfried, 
Claus:1:0; Lemke, Johannes - Gabriel, Robert:0:1; Hartmann, 
Theo - Wettengel, Alexander:1:0; Schauz, Martin - 
Schwarzburger, Lothar:½:½;  
SF Deizisau 1 - Stuttgarter SF 1 : 1 : 7 
Bronznik, Valerij - Li, Chao:0:1; Weigand, Bernhard - Benkovic, 
Petar:0:1; Mareck, Sascha - Strunski, Andreas:½:½; Schwarz, 
Arnd-Rüdiger - Neyman, Igor:½:½; Gustain, Marc - Nebolsina, 
Vera:0:1; Brenner, Markus - Kvetny, Mark:0:1; Klaric, Zoran - 
Lorscheid, Gerhard:0:1; Rempeli, Alex - Naumann, Axel:0:1;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 10:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 : 3 : 5 
Benkovic, Petar - Niklasch, Oliver:½:½; Strunski, Andreas - 
Kabisch, Thilo:0:1; Neyman, Igor - Trachtmann, Mark:1:0; 
Kvetny, Mark - Holzhäuer, Mathias:½:½; Lorscheid, Gerhard - 
Eisele, Steffen:0:1; Fischer, Sebastian - Thoma, Christian:1:0; 
Mäurer, Christoph - Löhr, Markus:0:1; Naumann, Axel - 
Krockenberger, Martin:0:1;  
Stuttgarter SF 2 - SF Deizisau 1 : 4 : 4 
Fritsch, Rolf - Bronznik, Valerij:½:½; Hofmann, Martin - Zhou, 
Syang:+:-; Seyfried, Claus - Mareck, Sascha:½:½; Gabriel, 
Robert - Schwarz, Arnd-Rüdiger:1:0; Wettengel, Alexander - 
Gustain, Marc:0:1; Gabriel, Josef - Brenner, Markus:0:1; 
Gerstenberger, Heinz - Klaric, Zoran:1:0; Schmid, Hartmut - 
Noppes, Marina:0:1;  
SV Jedesheim 1 - SK Sontheim/Brenz 1 : 4,5 : 3,5 
Pikula, Dejan - Riefner, Edwin:1:0; Kessler, Luca - Pürckhauer, 
Sören:½:½; Anistratov, Dmitriy - Lindner, Silvio:0:1; Lukovic, 
Vladimir - Walter, Kevin:0:1; Stiepan, Hans-Michael - Walliser, 
Holger:½:½; Römer, Ulrich - Romes, Max:½:½; Mayer, Arnd - 
Frühsorger, Igor:1:0; Rudolf, Peter - Schauz, Martin:1:0;  
SG Schwäbisch Gmünd 1 - SK Bebenhausen 1 : 1,5 : 6,5 
Jurek, Josef - Zimmermann, Ulrich:0:1; Weiss, Andreas - 
Bräuning, Rudolf Wilhelm:1:0; Denisow, Jewgeny - Braun, 
Georg:½:½; Hönick, Andreas - Latzke, Boris Alexander:0:1; 
Fochtler, Ekkehard - Carstens, Andreas:0:1; Gulde, Jürgen - 
Gibicar, Danijel:0:1; Reichert, Matthias - Kaulich, Philipp 
Theodor:0:1; Pohl, Walter - Kitzberger, Joachim:0:1;  
SF Pfullingen 1 - Post-SV Ulm 1 : 5,5 : 2,5 
Vujic, Branimir - Doluhanova, Evgeniya:+:-; Nagelsdiek, 
Michael - Fritz, Roland:+:-; Altenhof, Martin - Sick, Oliver:½:½; 
Bräuner, Uwe - Pieper, Thomas:1:0; Banaszek, Marcin - Stiller, 
Patrick:½:½; Einwiller, Bernd - Orlowski, Jürgen:½:½; Nägele, 
Thomas - Preuß, Heiko:0:1; Einwiller, Dieter - Dörflinger, 
Josef:1:0;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schmiden/Cannstatt 1 9 16 50.5
2 SK Bebenhausen 1 9 16 45.5
3 Stuttgarter SF 1 9 15 49.0
4 SK Sontheim/Brenz 1 9 9 37.5
5 SF Deizisau 1 9 7 31.0
6 SV Jedesheim 1 9 7 25.0
7 Post-SV Ulm 1 9 6 32.0
8 SG Schwäbisch Gmünd 1 9 5 30.5
9 SF Pfullingen 1 9 5 29.0

10 Stuttgarter SF 2 9 4 30.0
 

 

Verbandsliga Nord 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 10:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1 - SV Unterkochen 1 : 5 : 3 
Häcker, Alexander - Egle, Stefan:1:0; Smolka, Alexander - Egle, 
Martin:½:½; Behm, Simon - Holzmann, Jörg:½:½; 
Schapotschnikov, Philipp - Fink, Torsten:1:0; Kalnins, Andris - 
Schäfer, Ronald:0:1; Montigel, Philipp - Junker, Hans-
Dieter:½:½; Riegel, Frank - Zirlik, Rudi:½:½; Mijatovic, 
Vladimir - Rieck, Jürgen:1:0;  
SC Erdmannhausen 1 - SC Böblingen 2 : 6 : 2 
Junesch, Gerhard - Bauer, Peter:1:0; Müller, Ralf - Remmler, 
Hans-Peter:1:0; Gheng, Josef - Schröter, Samuel:1:0; Meier, 
Thomas - Schmidt, Olaf:1:0; Schmidt, Tobias - Behrendt, 
Clemens:½:½; Haas, Wilhelm - Frolik, Erhard:½:½; Hüttig, 
Michael - Messner, Harry:0:1; Schäfer, Daniela - Willems, 
Sebastian:1:0;  
TSV Schönaich 1 - SV Leonberg 1 : 5,5 : 2,5 
Volke, Karsten - Günthner, Oliver:0:1; Bunzmann, Dimitrij - 
Schuh, Bernd:1:0; Antunac, Goran - Reck, Moritz:1:0; Plenca, 
Julijan - Tran, Thanh Kien:+:-; Hickl, Thomas - Stahl, 
Edgar:½:½; Schnadt, Florian - Schlosser, Franz:½:½; Kübler, 
Marcus - Thiele, Andreas:½:½; Steinhart, Christoph - Avdic, 
Zukri:1:0;  
SK Lauffen 1 - SC Feuerbach 1 : 3 : 5 
Schnepp, Gunnar - Keilhack, Harald:½:½; Heinl, Thomas - 
Beyer, Christian:½:½; Scherer, Holger - Klehr, Winfried:0:1; 
Amos, Frank - de Boer, Hans-Reiner:0:1; Heerd, Thomas - 
Wenninger, Ingo:1:0; Sattler, Wolfgang - Schuster, Gerhard:½:½; 
Geigle, Bruno - Herbert-Schweizer, Frank:0:1; Widmer, Axel - 
Giraud, Michael:½:½;  
TSV Willsbach 1 - SC Grunbach 1 : 4,5 : 3,5 
Kolb, Wolfgang - Rabus, Berthold:0:1; Holzinger, Eugen - Ditter, 
Jürgen:½:½; Wartlick, Karl - Gritsch, Christoph:½:½; 
Kleinknecht, Michael - König, Dirk:½:½; Pfaff, Alexander - 
Schnabel, Andreas:1:0; Wolf, Christian - Kanter, Leonid:1:0; 
Lang, Ferdinand - Telioridis, Vasileios:0:1; Hähnle, Bernd - 
Bangert, Udo:1:0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Schönaich 1 8 16 49.0
2 SC Erdmannhausen 1 8 14 50.0
3 SC Böblingen 2 8 11 35.5
4 SC Feuerbach 1 8 9 29.5
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1 8 8 29.5
6 SK Lauffen 1 8 7 29.0
7 TSV Willsbach 1 8 6 26.0
8 SV Leonberg 1 8 5 27.0
9 SV Unterkochen 1 8 2 22.5

10 SC Grunbach 1 8 2 22.0
 

Verbandsliga Süd 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 10:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 1 - SV Balingen 1 : 7 : 1 
Smolny, Frieder - Muschkowski, Jürgen:½:½; Bathray, Johannes 
- Volz, Bernd:1:0; Fleischer, Frank - Dreyer, Andre:1:0; Egle, 
Heiko - Holderied, Mario:½:½; Berning, Boris - Bender, 
Klaus:1:0; Gebhardt, Uwe - Müller, Karl-Heinz:1:0; Wolf, Rainer 
- Gomer, Thomas:1:0; Schwab, Matthias - Gomer, Dieter:1:0;  
SV Tübingen 1 - SK Markdorf 1 : 3,5 : 4,5 
Roth, Jürgen Eugen - Knödler, Dieter:0:1; Sonnberger, Reinhard - 
Schroeder, Johannes:½:½; Khadempour, Farhad - Jurisic, 
Zlatko:½:½; Frick, Christoph - Zdzuj, Christian:1:0; Weber, 
Klaus - Oestreicher, Hans-Ulrich:½:½; Claus, Thomas - Arnold, 
Thomas:0:1; Koppenhoefer, Bernhard - Wulf, Jürgen:0:1; 
Rusakovskiy, Oleg - Kolas, Matija:1:0;  
SV Reutlingen 1 - SG KK Hohentübingen 1 : 4 : 4 
Ninov, Nikolai - Hönsch, Matthias:½:½; Novoselski, Zoran - 
Schmidt, Martin:0:1; Popovic, Nenad - Reichel, Jonathan:½:½; 
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Frey, Thomas - Schwerteck, Michael:1:0; Maas, Oliver - Jansen, 
Lauritz:1:0; Taras, Marian - Jansen, Jörg:-:+; Severin, Andreas - 
Schumann, Kai:½:½; Breitschädel, Oliver - Staufenberger, 
Bernd:½:½;  
SV Nürtingen 1 - TG Biberach 1 : 4 : 4 
Aring, Gerd - Mack, Wolfgang:1:0; Kukofka, Dirk-Achim - 
Sokratov, Stanislav:½:½; Auch, Stefan - Weiß, Oliver:½:½; Kill, 
Matthias - Schulze, Andreas:1:0; Doll, Michael - Namyslo, 
Holger:½:½; Templin, Klaus-Dieter - Birkenmaier, Rainer:½:½; 
Hanak, Thomas - Bräunlin, Klaus:0:1; Gold, Stefan - Merk, 
Tobias:0:1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Ebersbach 1 7 12 34.0
2 TG Biberach 1 7 10 32.0
3 SV Reutlingen 1 7 9 31.0
4 SK Markdorf 1 7 8 26.5
5 SV Tübingen 1 7 7 30.0
6 SC Weiße Dame Ulm 1 7 7 29.0
7 SG KK Hohentübingen 1 7 6 28.0
8 SV Nürtingen 1 7 4 25.0
9 SV Balingen 1 8 1 20.5

10 SK Bebenhausen 2 0 0 0.0 
 

BW-Liga U20 
Runde 4; Spieltag: 29.03.2014 14:00 Uhr 
KARLSRUHE 1 - Heilbronner SV 1 : 0,5 : 5,5 
Wiesner, Paula - Zuferi, Enis:0:1; Bykov, Ilya - Wenninger, 
Patrick:0:1; Ospina Ocampo, Camilo - Biefel, Christian:-:+; 
Wiesner, Alexander - Mikeler, Marcel:½:½; Joeres, Roman - 
Ignatov, Dmitriy:0:1; Sirbu, Nikita - Degenhard, Simon:0:1;  
SF Göppingen 1 - SK Bebenhausen 1 : 0,5 : 5,5 
Weber, Tom - Braun, Georg:0:1; Zeller, Lukas - Gibicar, 
Danijel:0:1; Sommer, Konstantin - Kaulich, Philipp Theodor:0:1; 
Cöllen, Eike - Faerber, Eric:½:½; Dilthey, Lennart - Kean, 
Christopher:0:1; Cöllen, Florian - Alber, Alexander:0:1;  
SK Sontheim/Brenz 1 - NEUMÜHL 1 : 3 : 3 
Walter, Kevin - Bohlsen, Linus:½:½; Romes, Max - Watrin, 
Jan:0:1; Schmid, Anton - Markic, Antonio:0:1; Häußler, 
Nathanael - Walter, Jannick:1:0; Mayer, Josef - Bachmann, 
Jonas:1:0; Romes, Paul - Denz, Annika:½:½;  
SC Weiße Dame Ulm 1 - BADEN-OOS 1 : 3,5 : 2,5 
Stoll, Katja - Tiemann, Tobias:0:1; Bitter, Frank - Martin, 
Julian:0:1; Veit, Walter - Steimbach, Isabel:1:0; Kelemen, 
Alexander - Toptschiev, David:½:½; Mierzwa, Robert - Jurga, 
Jonas Vincent:1:0; Ringhut, David - Bossert, Felix:1:0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 1 4 8 21.0
2 Heilbronner SV 1 4 6 17.5
3 BADEN-OOS 1 4 4 13.0
4 SK Sontheim/Brenz 1 4 4 12.5
5 SF Göppingen 1 4 4 9.0 
6 KARLSRUHE 1 4 3 8.0 
7 SC Weiße Dame Ulm 1 4 2 9.5 
8 NEUMÜHL 1 4 1 5.5 

 

Verbandsjugendliga 
Runde 5; Spieltag: 29.03.2014 14:00 Uhr 
SG KK Hohentübingen 1 - Stuttgarter SF 1 : 3,5 : 2,5 
Jansen, Lauritz - Kvetny, Mark:0:1; Müller, Nils Samuel - Zeh, 
Dominik:½:½; Maurer, Noah - Haak, Moritz:+:-; Hurm, Marius - 
Forster, Lukas:1:0; Staufenberger, Philipp - Kuzyak, Vadym:1:0; 
Hurm, Yannik - Dendic, Amar:0:1;  
SF HN-Biberach 1 - VfL Sindelfingen 1 : 5,5 : 0,5 
Arns, Alexander - Fais, Sami:½:½; Hinkel, Markus - Trunk, 
Enrico:1:0; Triantafillidis, Zoe - Eppard, Philipp:+:-; Eurich, 
Alexander - Fuckan, Marcel:+:-; Pajak, Jan-Sebastian - Eppard, 

Jonas:1:0; Triantafillidis, Simeon - Ernst, Domenik:+:-;  
SK Bebenhausen 2 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1 : 3 : 3 
Grimm, Ling Leander - Kuhn, Magnus:+:-; Freiherr von Hauff, 
Christopher Vincent - Dölker, Kai:0:1; Müssle, Julian - 
Hölldampf, Leonard:+:-; De Rentiis, Davide Luca - Kobald, 
Pierre:0:1; Greitmann, Niklas - Kobald, Jacqueline:0:1; Ortner, 
Jonas Ruben - Pisano, Vincenzo:1:0;  
SC Laupheim 1 - SV Jedesheim 1 : 1 : 5 
Aberle, Breno - Lerch, Matthias:½:½; Engelniederhammer, 
Fabian - Goda, Robert-Rene:0:1; Janson, Gregor - Löffler, 
Florian:0:1; Janson, Robert - Thoma, Axel:½:½; Angele, Daniel - 
Bossinger, Patrick:0:1; Aberle, Frederico - Zebandt, Manuel:0:1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF HN-Biberach 1 5 10 25.0
2 SG KK Hohentübingen 1 5 7 19.0
3 SK Bebenhausen 2 5 7 15.5
4 Stuttgarter SF 1 5 6 17.5
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1 5 4 13.0
6 SV Jedesheim 1 5 4 13.0
7 VfL Sindelfingen 1 5 2 8.5 
8 SC Laupheim 1 5 0 8.5 

 

 

SSeenniioorreennsscchhaacchh 

 
24. Württembergische Senioren- 

Mannschaftsmeisterschaft 
 

Runde 4; Spieltag: 22.03.2014 10:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1 - SV Tübingen 1 : 3,5 : 0,5 
Hottes, Dieter - Frick, Christoph:½:½; Gabriel, Josef - Bräunlin, 
Klaus:1:0; Gerstenberger, Heinz - Schulz, Christian:1:0; Schmid, 
Hartmut - Hallmann, Eberhard:1:0;  
SGem Vaihingen-Rohr 1 - SF Pfullingen 1 : 1 : 3 
Streiter, Manfred - Banaszek, Marcin:½:½; Ölke, Erhard - Blöck, 
Detlef:½:½; Thomae, Eberhard - Born, Bernd-Ludger:0:1; 
Ruhrmann, Wolfgang - Henn, Gerhard:0:1;  
SC Sillenbuch 1 - TSV Willsbach 1 : 2 : 2 
Lau, Peter - Kolb, Wolfgang:1:0; Jäger, Hans-Ulrich - Lang, 
Ferdinand:0:1; Kuhnke, Frank - Hohl, Rudolf:1:0; Nyffeler, 
Hans-Peter - Nadjafi, Kamrouz:0:1;  
SG Schwäbisch Gmünd 1 - SV Balingen 1 : 2,5 : 1,5 
Held, Paul - Müller, Karl-Heinz:0:1; Roth, Lothar - Karan, 
Vladimir:1:0; Werner, Bernd-Michael - Riedlinger, Hans:1:0; 
Schmieder, Siegfried - Stroh, Valentin:½:½;  
SF Pfullingen 2 - SV Nürtingen 1 : 2,5 : 1,5 
Klein, Mark - Welser, Kurt:0:1; Aralbaev, Daurenbek - 
Schieweck, Gert:1:0; Liebert, Wolfgang - Kukelka, Georg:½:½; 
Tomashevskyy, Leonid - Kindermann, Franz:1:0;  
SV Dettingen Erms 1 - SC Neckarsulm 1 : 4 : 0 
, - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Stuttgarter SF 1 4 8 14.5
2 SF Pfullingen 1 4 6 10.0
3 SV Tübingen 1 4 5 10.0
3 TSV Willsbach 1 4 5 10.0
5 SG Schwäbisch Gmünd 1 4 5 9.0 
6 SV Dettingen Erms 1 4 4 8.0 
7 SF Pfullingen 2 4 4 8.0 
8 SGem Vaihingen-Rohr 1 4 4 7.5 
9 SC Sillenbuch 1 4 4 7.0 

10 SV Balingen 1 4 2 5.5 
11 SV Nürtingen 1 4 1 4.5 
12 SC Neckarsulm 1 4 0 2.0 
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PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 

NEUER WETTBEWERB !! 

Der Schachverband Württemberg schreibt hiermit den  
3. SVW-Problemschach-Wettbewerb aus. Auch diesmal locken 
wieder attraktive Preisgelder:  

1.Preis 100€, insgesamt 250€ 

Sonderpreise – insbesondere für Hobby-Spieler oder Jugend-
liche – je nach Beteiligung.  

Einsendeschluss: 30.11.2014, wolfgang.erben@svw.info 

In diesem Jahr geht es darum, möglichst schnell zu rochieren. 
Aber Sie ahnen es schon: Es gibt eine kleine, aber gemeine 
Nebenbedingung.  

Möglichst schnell Rochieren  

In vier Zügen ist das leicht möglich, etwa durch 1.e4 e5 2.Sf3 
Sc6 3.Lb5 Sf6 4.0-0 (Berliner Verteidigung, linkes Diagramm) 
oder 1.Sf3 c5 2.g3 Sc6 3.Lg2 e5 4.0-0 (Königsindischer Angriff, 
rechtes Diagramm).  

!""""""""#  !""""""""#  
$t+vWlV*T%  $t+vWlVmT%  
$OoOo+oOo%  $Oo+o+oOo%  
$*+m+*M*+%  $*+m+*+*+%  
$+b+*O*+*%  $+*O*O*+*%  
$*+*+p+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+n+*%  $+*+*+nP*%  
$pPpP*PpP%  $pPpPpPbP%  
$RnBq+rK*%  $RnBq+rK*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Schneller geht es verständlicherweise nicht. Drei Vorbereitungs-
züge sind zwingend nötig: Springer und Läufer müssen die 
Grundreihe räumen und letzterem muss dazu zuvor ein Schlupf-
loch geschaffen werden.  

Hochinteressant und kompliziert wird die Forderung „schnellst-
mögliche Rochade“ durch …  

Die Tücken des Alphabetschachs  
Da kann nämlich nicht einfach jeder Stein ziehen, wann es ihm 
passt. Es ist vielmehr stets ganz klar festgelegt, welcher Stein an 
der Reihe ist. Entscheidend dafür ist allein das Standfeld des 
Steines. Die a-Linie kommt vor der b-Linie, diese vor der c-
Linie, und so weiter. Daher der Name Alphabetschach (→ Ok-
tober 2012). Innerhalb einer Linie kommen entsprechend die un-
teren Reihen vor den oberen.  

In der Grundstellung wäre demnach der Ta1 an der Reihe. Der 
hat aber keinen Zug. Deshalb muss – als Nächster in der Reihen-
folge – der Ba2 ziehen. Wohin er zieht, 1.a3 oder 1.a4, bleibt ihm 
frei gestellt. Nach 1.a4 ist bei Schwarz der Ba7 dran. Sagen wir, 
er wählt 1... a6 (nachstehend linkes Diagramm). Nun kann und 
muss der Ta1 ziehen. Nahe liegend ist 2.Ta3. Bei Schwarz bleibt 
der Bauer am Zuge, also 2... a5 (mittleres Diagramm). Möglich 
ist nun die Folge 3.Td3 Ta6 (rechtes Diagramm).  

!""""   !""""   !""""   
$tMvW   $tMvW   $*MvW   
$+oOo   $+oOo   $+oOo   
$o+*+   $*+*+   $t+*+   
$+*+*   $O*+*   $O*+*   
$p+*+   $p+*+   $p+*+   
$+*+*   $R*+*   $+*+r   
$*PpP   $*PpP   $*PpP   
$RnBq   $+nBq   $+nBq   
/((((   /((((   /((((   

Bei Weiß zieht danach der Sb1, bei Schwarz nochmals der Turm.  

Eine Alphabetschach-Partie sollte Weiß mit 1.a4 eröffnen. 1.a3?? 
wäre ein katastrophaler Fehler. Nach 1... a5 (nachstehend linkes 
Diagramm) ist 2.Ta2 a4 3.Ta1 (mittleres Diagramm) zwangsläu-
fig. Schwarz kann sich nun entwickeln, während Weiß hilflos mit 
dem Turm zwischen a1 und a2 pendeln muss. Schwarz kann des-
halb nach 3... Ta5 4.Ta2 (oder völlig analog 3... Ta6 4.Ta2) auf 
eindeutige Weise im (insgesamt) elften Zuge matt setzen (rechtes 
Diagramm). Wie geht das? (Übung 1).  

!"""   !"""   !""""""   
$tMv   $tMv   $*+vWlV   
$+oO   $+oO   $+*OoOo   
$*+*   $*+*   $*+*+*+   
$O*+   $+*+   $+*+*T*   
$*+*   $o+*   $o+*+*+   
$P*+   $P*+   $P*+m+*   
$*Pp   $*Pp   $*PoPpP   
$RnB   $RnB   $RnBqKb   
/(((   /(((   /((((((   

Rochade im Alphabetschach?  
Wir haben gesehen, dass Weiß im zweiten Zug immer mit dem 
Ta1 ziehen muss. Die große Rochade kann er sich also ab-
schminken. Eine generelle Überlegung zeigt, dass auch Schwarz 
nicht groß rochieren kann. Bei erlaubter großer Rochade kann 
nämlich prinzipiell immer auch der Turm ziehen und der Turm 
(a-Linie) ist vor dem König (e-Linie) an der Reihe. (Die Rochade 
gilt bekanntlich als Königszug.) 

Und wie ist das mit der kurzen Rochade? Hier kommt in der 
Rangfolge der König (e) vor dem Turm (h). Obiges Problem gibt 
es demnach nicht. Aber der König kommt auch vor den störenden 
Figuren Lf1 und Sg1. Ein kleiner Trick ist nötig, um die beiden 
zu entfernen, ohne mit dem König zu ziehen.  

Eine Beispiel-Partie  
Nach den bisherigen Experimenten nahe liegend ist der Beginn 
1.a4 a5 2.Ta3 Ta6 (linkes Diagramm). 3.Tb3 Te6 4.Sa3 b5 (Mit-
te) 5.Sc4 bxc4 6.Tb4 axb4 (rechts).  

!"""  !"""""  !""""""   
$*Mv  $*MvWl  $*MvWlV   
$+oO  $+*OoO  $+*OoOo   
$t+*  $*+*+t  $*+*+t+   
$O*+  $Oo+*+  $+*+*+*   
$p+*  $p+*+*  $pOo+*+   
$R*+  $Nr+*+  $+*+*+*   
$*Pp  $*PpPp  $*PpPpP   
$+nB  $+*BqK  $+*BqKb   
/(((  /(((((  /((((((   

7.a5 b3 8.a6 bxc2 9.a7 Sc6 (nachstehend linkes Diagramm) 
10.a8S cxd1L 11.Sb6 c3 (Mitte) 12.b3 c2 13.b4 Sd4 (rechts).  

!""""  !""""  !""""""   
$*+vW  $*+vW  $*+vWlV   
$P*Oo  $+*Oo  $+*OoOo   
$*+m+  $*Nm+  $*N*+t+   
$+*+*  $+*+*  $+*+*+*   
$*+o+  $*+*+  $*P*M*+   
$+*+*  $+*O*  $+*+*+*   
$*PoP  $*P*P  $*+oPpP   
$+*Bq  $+*Bv  $+*BvKb   
/((((  /((((  /((((((   

Hier ist der Trick erkennbar, mit dem ich Lf1 und Sg1 von der 
Grundreihe weg bekommen möchte. Nehmen wir an, es könnte 
Txe2+ geschehen. Dann wären nur Lf1xe2 und Sg1xe2 legal. 
Nach Alphabetschach-Regeln würde der Läufer schlagen. Einer 
der störenden Figuren wäre von der Grundreihe verschwunden. 
Eine Wiederholung dieses Tricks würde auch noch den Springer 
entfernen.  

Allein, der Te6 ist leider nicht an der Reihe. 14.b5 cxb6 15.La3 
c1D (nachstehend links) 16.Lc5 bxc5 17.b6 Dc2 (Mitte) 18.b7 
Dc4 19.bxc8D Dxe2+ (rechts).  
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!""""  !""""  !""""""   
$*+vW  $*+vW  $*+qWlV   
$+*+o  $+*+o  $+*+oOo   
$*O*+  $*P*+  $*+*+t+   
$+p+*  $+*O*  $+*O*+*   
$*+*M  $*+*M  $*+*M*+   
$B*+*  $+*+*  $+*+*+*   
$*+*P  $*+wP  $*+*PwP   
$+*Wv  $+*+v  $+*+vKb   
/((((  /((((  /((((((   

Die Schachgebotswirkung der Steine ist im Alphabetschach völ-
lig normal. Der König steht hier im Schach, obwohl die De2 
„nicht an der Reihe“ ist, also nicht ziehen dürfte. Von den Mög-
lichkeiten, das Schach zu parieren (hier Lf1xe2 und Sg1xe2), 
muss Weiß aber die dem Alphabetschach entsprechende wählen 
(hier Lxe2).  

20.Lxe2 c4 21.Db8 c3 (linkes Diagramm) 22.Da8 c2 23.Db8 
c1D (rechts).  

!""""""""#  !""""""""#  
$*Q*WlVmT%  $*Q*WlVmT%  
$+*+oOoOo%  $+*+oOoOo%  
$*+*+t+*+%  $*+*+t+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*M*+*+%  $*+*M*+*+%  
$+*O*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*PbPpP%  $*+*PpPpP%  
$+*+vK*Nr%  $+*WvK*Nr%  
/(((((((()  /(((((((()  

24.Da8 Dc4 25.Db8 Dxe2+ (linkes Diagramm) 26.Sxe2 Lc2 
27.Dg3 Ld3 (rechtes Diagramm). Geschafft: 28.0-0. Ich bin 
überzeugt, das können Sie besser.  

!""""""""#  !""""""""#  
$*Q*WlVmT%  $*+*WlVmT%  
$+*+oOoOo%  $+*+oOoOo%  
$*+*+t+*+%  $*+*+t+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*M*+*+%  $*+*M*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+v+*Q*%  
$*+*PwPpP%  $*+*PnPpP%  
$+*+vK*Nr%  $+*+*K*+r%  
/(((((((()  /(((((((()  

In der Endstellung hat Weiß nur noch einen Stein in der linken 
Bretthälfte, den Bd2. Der wäre vor dem König an der Reihe, 
musste also von Schwarz im letzten Zug (27... Ld3) blockiert 
werden.  

Wettbewerbsregeln  

Alphabetschach  
1. Bei Weiß und bei Schwarz muss immer der Stein ziehen, der 

in alphanumerischer Folge der erste ist (Folge: a1, a2, ..., a8, 
b1, b2 ..., h7, h8).  

2. Das Parieren von Schachgeboten ist dabei allerdings vorran-
gig. Die Schachgebotswirkung der Steine ist normal.  

3. In Zweifelsfällen sind die oben und in den folgenden Ausga-
ben der SchachZeitung gegebenen Beispiele und Erläuterun-
gen zu beachten.  

Zielsetzung und Bedingungen  
1. Gesucht ist eine Alphabetschach-Partie mit möglichst früher 

Rochade (von Weiß oder von Schwarz).  

2. Über die Platzierung entscheidet die Länge der Partie (mög-
lichst wenig Halbzüge) bis zur Rochade.  

3. Bei gleicher Partie-Länge werden Endstellungen mit mehr 
Steinen der rochierenden Seite (Weiß oder Schwarz) in der 
linken Bretthälfte bevorzugt. Bei erneuter Gleichheit gibt die 
größere Gesamtzahl von Steinen (weiße + schwarze) den 
Ausschlag.  

4. Die Partie-Notation soll in Textform erfolgen (also insbeson-
dere nicht als pgn- oder Chessbase-Datei), am besten direkt 
im Mail-Text.  

5. Einsendeschluss ist der 30.11.2014.  

6. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

BEISPIEL: Die oben gezeigte Partie mit weißer Rochade im 28-
ten Zuge würde wie folgt gewertet:  

a) 55 Halbzügen (27 schwarze und 28 weiße).  

b) 1 weißer Stein in der linken Bretthälfte. 

c) 21 verbliebene Steine (8 weiße und 13 schwarze).  

Eine Partie mit schwarzer Rochade im 27-ten Zug ist schneller 
und damit besser. Auch eine Partie mit weißer Rochade im 28-ten 
Zug und 2 weißen Steinen in der linken Bretthälfte wird bevor-
zugt. Die insgesamt verbliebenen Steine spielen nur eine Rolle, 
wenn die ersten beiden Kriterien keine Entscheidung bringen.  

________________________________________ 
Lösungen der Übungen 
1: 1.a3?? a5! 2.Ta2 a4 3.Ta1 Ta5/Ta6 4.Ta2 Te5!/Te6! 5.Ta1 b5 
6.Ta2 b4 7.Ta1 b3 8.Ta2 bxc2 9.Ta1 Sa6! 10.Ta2 Sb4 11.Ta1 
Sd3#. 
 

AAuussbbiilldduunngg 

armin.dorner(ät)svw.info 

 
Bericht vom C-Trainer-Lehrgang 2013/14 
 

Armin Dorner: „Ohne Übungsleiter 
hat kein Schachverein eine Zukunft“ 

 

14 neue C-Trainer an der Sportschule Ruit ausgebildet – 
Ausgezeichneter Jahrgang 
14 Schachspieler des Schachverbands Württemberg konnten Mit-
te März stolz ihr Zeugnis als staatlich anerkannter nebenberufli-
cher Trainer C Leistungs- oder Breitensport an der Sportschule 
Ruit aus den Händen von Studienleiterin Petra Walther entgegen-
nehmen. Sie haben den Lehrgang, der sich über gut ein halbes 
Jahr mit zwei einwöchigen Kursen und zwei Wochenendlehrgän-
gen erstreckte, erfolgreich bestanden.  

 
Die 14 erfolgreichen Kursteilnehmer am C-Trainerkurs in Ruit zusammen 

mit SVW-Ehrenpräsident Hanno Dürr (links), Ausbildungsreferent Armin 

Dorner (rechts) und Studienleiterin Petra Walther.                              Foto: privat 
 
Die Prüfung bestand aus einer einstündigen sportbiologischen 
und der zweistündigen schachlichen, schriftlichen Prüfung sowie 
einer 20-minütigen mündlichen Lehrprobe. „Das war von allem 
meinen Kursen der bisher beste,“ blickte Referent Armin Dorner 
zurück. Damit meinte er nicht nur die herausragenden Kenntnisse 
einzelner Schachspieler sondern vor allem auch deren menschli-
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che Qualitäten, die ihnen bei der Ausbildung des Nachwuchses 
zugute kommen werden. „Das wird ein ausgezeichneter Trainer-
jahrgang“ meinte er.  
  

Die ausgebildeten Übungsleiter werden in ihren Vereinen nach 
weiteren Talenten Ausschau halten und den Nachwuchs betreuen. 
„Ein Schachverein ohne ausgebildete C-Trainer hat keine Zu-
kunft“, schreibt Ausbildungsreferent Armin Dorner allen Verei-
nen im SVW ins Stammbuch. 
 

Die Teilnehmer wurden während ihrer Ausbildung in Ruit von 
kompetenten Trainern unterrichtet, wie dem lettischen Groß-
meister Zigurds Lanka. 
Die Teilnehmer erhielten kostenloses Lehrmaterial, wie ein 
Handbuch und ein Computer-Programm der Stappen-Methode. 
Alfred von Wysocki lehrte das Rüstzeug zum Stichwort Kom-
munikation, wie man richtig Fragen stellt, und wie man seinen 
Schülern ein Thema verständlich am Demobrett präsentiert. Das 
erwies sich als entscheidende Hilfestellung für die künftigen C-
Trainer für die Lehrprobe.  
 

Dr. Heiner Uhlig, Kenner und Praktiker der Stappenmethode, 
vertiefte mit den Teilnehmern dieses einzigartige, umfangreiche 
Lehrwerk, das sich inzwischen als Standardwerk in den Vereinen 
und an Kaderschulen durchgesetzt hat. Es erleichtert den Trai-
nern enorm die Vorbereitung der Unterrichtsstunden.  
Nicht zuletzt erfuhr man wertvolle Praxistipps über Didaktik bei 
Kindern im Vorschulalter von Laura-Renée Sentef (Baden-
Baden). Eine kleine Ernährungslehre für den Schachspieler ge-
hörte ebenso zum Umfang der Prüfungsfragen wie das Thema 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Vereins, die Haft- und Auf-
sichtspflicht, oder die FIDE-Regeln, die im Aufbaulehrgang in 
Form von Rollenspielen von den erfahrenen Schiedsrichtern Stef-
fen Erfle und Falco Nogatz eingeübt wurden. 
Der nächste C-Trainer-Kurs an der Sportschule in Ruit (Ostfil-
dern) beginnt mit dem einwöchigen Grundlehrgang vom 20. bis 
24. Oktober. Anmeldungen nimmt Ausbildungsreferent Armin 
Dorner (armin.dorner@svw.info) entgegen, der auch nähere Aus-
künfte erteilt (Telefon 08381-7873).  
Nachfolgend Berichte aus der persönlichen Sicht von zwei Teil-
nehmern dieses Lehrgangs. Armin Dorner, Ausbildungsreferent 
im SVW 
 

Die neuen C-Trainer 
• Volker Baur, SF Mengen  
• Georg Braun, SK Bebenhausen 
• Ulrich Brinckmann, SV Schwaikheim  
• Detlef Engelbrecht, SV Besigheim  
• Günter Kampffmeyer, SV Uhingen  
• Klaus-Peter Kuhn, SV Thalfingen 
• Felix Müller, SF Geislingen  
• Uwe Naafs, SV Thalfingen 
• Ewald Ott, SV Bisngen-Steinhofen 
• Martin Schmidt, Königskinder Hohentübingen 
• Marco Seybold, SV Besigheim 
• Timo Stark, SC Neckarsulm 
• Sven Stark, SC Neckarsulm 
• Carsten Wübbens, SF Freiberg am Neckar 

 

Keine Verletzungsgefahr am Springer 
 

Bericht von Teilnehmer Martin Schmidt über den C-Trainer 
Lehrgang in Ruit   
"Trainer beim Schach? Was trainiert man denn da? Anheben, 
ziehen, absetzen?" in diesem Tonfall lagen einige Kommentare, 
wenn ich erzählt habe, dass ich seit Oktober eine C-Trainer Aus-
bildung im Schach mache. Noch erstaunter waren die Reaktionen 
auf meine Offenbarung, dass ich dafür auch einen Erste-Hilfe-
Kurs belegen müsste. Ich habe leider nicht mitgezählt, wie oft ich 

gefragt wurde, ob man sich denn am Springer verletzen kann. 
Aber selbstverständlich braucht man auch im Schach Trainer - 
und diese sollten, wie überall, gut ausgebildet sein. Immerhin 
wird ihnen die Entwicklung und Gesundheit der oft jungen Schü-
ler anvertraut, womit sich auch die Erste-Hilfe-Ausbildung er-
klärt. In zwei Wochenkursen im Oktober und März und zwei 
Wochenendlehrgängen im November und Januar wurde den 14 
neuen C-Trainern das Wissen vermittelt, was sie in ihrer Vereins-
arbeit brauchen.  
 

Glücklicherweise brachte unser Ausbildungsreferent Armin Dor-
ner hervorragende Referenten  an die Sportschule in Ruit, denn es 
gab viel zu lernen. "Nicht nur für das Training, auch für das rest-
liche Leben habe ich bei ihm etwas gelernt." so hörten sich die 
Kommentare für Alfred von Wysocki an, dessen Vorträge über 
Fragen und Präsentationstechnik für viel Begeisterung sorgten. 
Ein weiteres Highlight war der Besuch von GM Lanka, der zu-
sammen mit Heiner Uhlig von den Königskindern über Denk-
muster referierte, nachdem uns letzterer auch die Stappenmetho-
de näherbrachte. Weitere Vorträge enthielten das Training mit 
heterogenen Gruppen, Training mit Vorschulkindern, einen un-
terhaltsamen Überblick über viele Regelfragen, einen Einblick in 
die Strukturen des Württembergischen Schachverbandes sowie 
engagierte Beiträge zu Öffentlichkeitsarbeit und Breitensport. 
 

Aber - für viele ebenfalls überraschend - es ging nicht nur um 
Schach. Da es sich um einen offiziellen Trainerschein handelt, 
wurden auch sportartübergreifende Themen wie Kondition, Deh-
nen, Koordination und die richtige Ernährung behandelt.  
 

Vielleicht noch wichtiger als diese Vorträge waren jedoch die 
Diskussionen und Gespräche zwischen den Vorträgen und abends 
in der sportschuleigenen Kneipe. Hierbei möchte ich mich be-
sonders bei Günther, Georg, Uwe, Klaus-Peter, Ewald und vor al-
lem Carsten bedanken - ich konnte viel aus unseren Diskussionen 
mitnehmen. Das Wissen hätte man sich vielleicht auch anders an-
eignen können - diesen Erfahrungsaustausch aber niemals. Ganz 
im Sinne von Armin Dorner, der ein landesweites 'Netzwerk' von 
C-Trainer bilden möchte.  
 

Der Prüfung im März wurde mit Spannung entgegengesehen, vor 
allem dem sportartübergreifenden Teil und der Lehrprobe. Ich 
kam insgesamt gut durch und konnte die Jury, bestehend aus Ar-
min, Petra Walter vom Württembergischen Landessportbund und 
Hanno Dürr, Ehrenpräsident des Württembergischen Schachver-
bandes,  anscheinend auch in der Lehrprobe überzeugen. Hier 
kam es mir zugute, dass ich mein Thema (Starker Läufer gegen 
Springer im Endspiel) auch schon vorher bei einem Training der 
1.Mannschaft 'eingeübt' hatte.  
Am Ende waren alle Teilnehmer zufrieden und werden wohl bald 
wieder zurückkommen - spätestens in vier Jahren zur Lizenzver-
längerung.  
 

Matt nur auf hoher See? 
 

Bericht von Teilnehmer Carsten Wübbens zum C-Trainer-
Lehrgang in Ruit 
Was unterscheidet eigentlich das japanische Shogi vom europäi-
schen Schach? Wie geht das Wolga-Gambit und kann man nur 
auf hoher See das Seekadettenmatt anwenden? Welche Übung 
trainiert die Bauchmuskeln funktionell und warum ist Schach 
sehr wohl eine Sportart? 
Wer alle diese und noch etliche weitere Fragen rund um Schach, 
Sport und Training erfolgreich beantworten kann, der bringt eini-
ges mit, um Schachtrainer zu werden. 
So gelang es auch uns, den vierzehn Teilnehmern am Lehrgang, 
die beiden schriftlichen Prüfungen und die Lehrprobe vor der 
Prüfungskommission erfolgreich zu bestehen. Mit Stolz können 
wir sagen: Wir sind staatlich anerkannte Schachtrainer! 
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In der Tat ist für die Mutigen einiges vorgesehen, die sich die 
Ausbildung an der Sportschule Ruit zutrauen. 
So büffelten wir unter der Aufsicht des SVW-
Ausbildungsreferenten Armin Dorner und den zwei Lehrgangs-
leitern von der Sportschule eine große Bandbreite an Themen: 
Was ist gutes Training und welche Fähigkeiten braucht ein Trai-
ner? Was ist sportliches Verhalten, wie ernährt sich ein Sportler 
leistungsgerecht, wie war das mit den vier Fähigkeiten der Kon-
dition und was ist dran an der alten Meinung, eine gute Haltung 
sei eine gerade? Rund um Training, Ernährung und allgemeines 
Sportwissen kreisten die Fragen. Doch auch darüber hinaus ka-
men zahlreiche Themen aus dem Schachleben auf die Tagesord-
nung. 
Trotz des umfangreichen Lehrstoffs, der am Schluss in mehreren 
Prüfungen abgefragt wurde, war es ein spaßiger und unterhaltsa-
mer Lehrgang. 
Dies lag hauptsächlich an der guten Atmosphäre, die vom ersten 
Tag an in der Gruppe herrschte. Wir kamen von überall her, aus 
allen Ecken im Ländle, gar aus Bayern und Zürich. Doch wir sind 
allesamt Schachspieler und bereits arbeitende oder werdende 
Trainer, sodass wir schnell eine gemeinsame Wellenlänge gefun-
den haben. 
So waren die vielen Gespräche in den Essenspausen und am 
Abend für den Erfahrungsaustausch und den Erfolg des Kurses 
ebenso entscheidend, wie die vielseitigen und guten bis überra-
genden Vorträge am Tage. 
Hier ist es Armin gelungen, eine große Zahl an Referenten mit 
den unterschiedlichsten Themen für einen Vortrag zu engagieren. 
So erfuhren wir Wichtiges und Nützliches über Öffentlichkeits-
arbeit, die Aufgaben und Strukturen des Verbandes, das Zu-
schusswesen, die Besonderheiten des Schachtrainings in Schule 
und Kindergarten und die aktuellsten technischen Möglichkeiten 
mit Software und Datenbanken. Sogar über Versicherungsschutz 
im Verein wurde informiert. 
Die Höhepunkte aber bildeten zweifelsfrei der Besuch von 
Großmeister Zigurds Lanka und die anschauliche Weise, in der 
uns Alfred von Wysocki das richtige Präsentieren vorführte. 
Lanka führte eindrucksvoll vor Augen, wie eine bunte und leben-
dige Schachsprache Spaß und Lernerfolg steigern können und 
Alfred gab uns einfache und zugleich geniale Tipps bei der Vor-
bereitung unserer Lehrproben. 
Rückblickend erscheint der Kurs wie ein einziges spannendes 
Wochenende, doch tatsächlich hatten wir von Anfang Oktober 
bis Ende März insgesamt zwei  ganze Wochen investiert. 
Diese lange Zeit und der hohe Lernaufwand haben sich in meinen 
Augen absolut gelohnt. Man lernt nicht nur etliches über das 
Schachleben im Ländle, vieles über das richtige Präsentieren und 
Arbeiten mit Kindern, nein, man lernt auch andere Trainer ken-
nen, kann sich austauschen und ganz neue Blickwinkel auf alte 
Probleme erhalten. All das kann man zum Vorteil des eigenen 
Schachvereins, zum Nutzen für die Kinder und die Förderung des 
Schachs allgemein verwenden. Darüber hinaus macht es auch 
verdammt stolz und sehr viel Spaß. 
 

Deshalb möchte ich an dieser Stelle Armin und allen Referenten 
für die tolle Zeit danken! 

 
Lehrgang 2014/15 zur C-Trainerlizenz in Ruit 

 

Jeder Schachverein, dem Kinder und Jugendliche zur 
Betreuung anvertraut sind, sollte mindestens einen ausgebil-
deten C-Trainer in seinen Reihen haben. Der Verband finan-
ziert die Ausbildung, die an der Sportschule Ruit (Ostfildern) 
stattfindet. Der Lehrgang 2014/15 beginnt im Oktober 2014. 
 

Der Grundlehrgang für den C-Trainer Breitensport (ohne DWZ-
Beschränkung) oder Leistungssport (DWZ mindestens 1600) fin-
det statt vom  
Montag, 20. bis Freitag, 24. Oktober  

Der erste Aufbaulehrgang folgt vom  
Freitagnachmittag, 21. bis Sonntagmittag, 23. November. 
Der zweite Wochenend-Aufbaulehrgang ist für Januar/ Februar 
und die Prüfungswoche für März/ April 2015 vorgesehen. 
Das ausführliche Programm wird vor Kursbeginn zugesandt. 
Der Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt. Mindestalter bei der 
Prüfung 18 Jahre.  
 

In insgesamt 120 Übungsstunden bekommt jeder Schachspieler 
in Theorie und Praxis das Rüstzeug für einen erfolgreichen 
Übungsleiter. Erfahrene Studienleiter und hochkarätige Referen-
ten lehren Didaktik und Methodik des Unterrichtens. Auch der 
Spaß und die Geselligkeit kommen nicht zu kurz. 
 

Die Kosten für Unterbringung und Vollpension an der Sportschu-
le im Doppelzimmer übernimmt der Schachverband Württem-
berg; lediglich eine Seminargebühr in Höhe von 50 Euro, eine 
Prüfungsgebühr über 20 Euro sowie weitere 20 Euro für bereitge-
stelltes Lehrmaterial sind zu entrichten.  
Bis zur Prüfung muss zudem ein Erste-Hilfe-Kurs (8 Doppel-
stunden) absolviert werden. 
 

Jeder Verein, der einen aktiven C-Trainer beschäftigt,  
erhält bis zu 360 Euro Zuschuss im Jahr. 
 

Der Ausbildungsreferent Armin Dorner nimmt ab sofort die An-
meldungen per E-Mail entgegen und beantwortet gern Fragen 
zum Trainerschein unter Telefon (08381) 7873 sowie per E-Mail: 
armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info  
 

Der Ausbildungsreferent benötigt folgende Angaben des 
Teilnehmers: 
Name, Vorname, Schachverein und -bezirk, DWZ, Geburtstag, 
Postadresse, Telefon, E-Mail-Adresse, Funktion im Verein/     
Bezirk/Schachjugend, Trainertätigkeit und Spielpraxis. 
Mit der Überweisung der Seminargebühr (90 Euro) an den  
Schachverband Württemberg,  
Konto 44 00 63 683 
Kreissparkasse Ostalb, BLZ 614 500 50,  
Stichwort C-Trainer-Ausbildung 14/15, 
wird die Anmeldung verbindlich. 

 
Die Trainerlizenz läuft 2014 ab?  

 

Fortbildungslehrgang Anfang Oktober 
Eine gültige C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre 
durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinhei-
ten) aufgefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren ge-
hen sollen. 
 

Bei rund 50 C-Trainern im Schachverband Württemberg 
läuft die Lizenz 2014 ab. Etlichen Übungsleitern droht zudem 
der Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlän-
gerung versäumt worden ist. 
Der SVW veranstaltet deswegen erneut - wie 2013 - an der 
Sportschule Ruit zwei Fortbildungs-Lehrgänge für C-Trainer. 
  

Der erste Kurs fand im Februar statt, die zweite Chance bie-
tet sich von  
Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Oktober  
(Anmeldeschluss Sonntag, 7. September; auf 20 Teilnehmer be-
grenzt) 
Die Lehrgangszeiten:  
Freitag, von 14.15 Uhr bis 20.30 Uhr,  
Samstag von 8.30 bis 20.30 Uhr, 
Sonntag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. 
Es besteht Anwesenheitspflicht.  
 

Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension 
(vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am 
Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg. Einzel-
zimmerwunsch bitte selbst bei der Sportschule Ruit in Ostfildern 
eine Woche vor Lehrgangsbeginn melden. 
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Die Lehrgangsgebühr beträgt 50 Euro 
(davon 20 Euro für Lehrgangsmaterialien). 
Die Überweisung auf das Konto des Schachverbands Württem-
berg gilt als verbindliche Anmeldung.  
Kontonummer 44 00 63 683, Kreissparkasse Ostalb,  
BLZ 614 500 50. 
bzw.:  
IBAN: DE80 6145 0050 0440 0636 83 
BIC: OASPDE6AXXX 
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 
Schriftliche Anmeldung beim  
Ausbildungsreferenten Armin Dorner  
(E-Mail armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info). 
Dabei bitte Name, Schachverein und -bezirk, Post- und E-
Mailadresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben.  
Der Ausbildungsreferent gibt gerne weitere Auskünfte, auch  
unter Telefon: 08381-7873.  

 

FFrraauueennsscchhaacchh 

bbiisseerrkkaa..bbrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo 
 

 

Württembergische Frauen-Blitz-Einzel-
Meisterschaft 2014 

 

Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V.   
Ausrichter: Schachfreunde Plochingen e.V. 
Ort: Landschaftspark Bruckenwasen, Im Bruckenwa-

sen, 73207 Plochingen 
(ehemaliges Landesgartenschaugelände am Ne-
ckarknie)  

Termin: Sonntag, 11. Mai 2014 
Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spielerin und Partie 
Startgeld: wird nicht erhoben 
Verpflegung: Getränke erhältlich 
Infos bei: alex@svw.info  Mobil: 0152-09186437 & 

biserka.brender@svw.info  Tel.: 0711-602005 
Anreise: Auto:  B 10-Ausfahrt Plochingen oder B313-

Ausfahrt Wernau, am besten auf dem Plochinger 
Lidl-Parkplatz (Kronenstraße 6) oder direkt am 
Bruckenwasen parken. 
Bahn: Mit der Bahn zum Bahnhof Plochingen. 
Insgesamt ca. 15 Minuten Fußweg. 
Details für den Weg bitte mit der Anmeldung er-
fragen. 

Beginn: 14:00 Uhr 
Anmeldung: vorab per Mail/Telefon oder am Turniertag zwi-

schen 13:30 und 13:45 Uhr. 
Bitte unbedingt vorab bei  Alexander Hande an-
melden, damit ihr per Mail oder am Telefon eine 
genauere Wegbeschreibung erhaltet.  
Das Turnier findet auf dem ehemaligen Garten-
schaugelände im Freien statt. Bei Regen gehen 
wir ca. 10 Minuten entfernt ins Plochinger Spiel-
lokal. 

Modus: Bis 30 TN ein Rundenturnier jeder gegen jeden, 
bei mehr als 30 TN Gruppensystem (gleich star-
ke Gruppen nach DWZ).  
Die Siegerin ist für die Deutsche Frauen-Blitz-
Meisterschaft 2014 qualifiziert. 
Das Turnier findet im Freien im Rahmen eines 
Festes statt. Es kann zu Außenlärm, Wind oder 
Ähnlichem kommen! 

Preise: 1. Platz 100 € garantiert, 2. Platz 50 € erst ab 5 
Teilnehmerinnen 

 

Termine   Frauenschach 
 

Württembergische Frauen-Blitz-Einzel-Meisterschaft  
Wann:  So 11.05.2014    14.00 Uhr 
Ausrichter/Spielort:  
SF Plochingen e.V. 
Landschaftspark Bruckenwasen 
Im Bruckenwasen  
73207 Plochingen 
 

Württembergische Frauen-Schnellschach-Einzel-
Meisterschaft mit den Männern zusammen 
Wann:  So 18.05.2014      

09.30 Uhr Meldeschluss 
10.00 Uhr 1. Runde 

Ausrichter/Spielort:  
SV Dicker Turm ES 
Alte Aula  
Beblinger Str. 1 
73734 Esslingen 
 

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft der Frauen-LV   
Braunfels 2014 
Wann: 19. - 22.06.2014 
Ausrichter/Spielort:  
SF Braunfels 
Europasaal im  
Haus des Gastes 
Fürst-Ferdinand-Str. 4a  
35619 Braunfels 
 

Württembergische Frauen-Einzelmeisterschaft  
Wann: 13. - 14.09.2014  
im Rahmen des 10. Altbacher DWZ-Turniers 
Ausrichter/Spielort:  
SV Altbach e.V. 
Sporthalle  
Esslinger Str. 106 
73776 Altbach 

Referentin für Frauenschach  
Biserka Brender  

 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 

y.mutschelknaus(ät)wsj-schach.de 
E-Mail-Adressen haben d. einheitliche Form: E-Mail(1): vorname.nachname(ät)svw.info 
oder E-Mail(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 
Verbandsjugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel.: 
0711/862 08 02, E-Mail(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, 
Tel.: 0160/785 94 76, E-Mail(2); Kassenwart: David Blank (komm.), Robert-Koch-Str. 124, 
73760 Ostfildern, Tel.: 0711-71950290, E-Mail(2); Spielleiter: Steffen Erfle, Heilbronner 
Str. 80, 71732 Tamm, Tel.: 07141 601129, E-Mail(2); Presse-Referent: Carl Fürderer, Ag-
nes-Karll-Weg 3, 89075 Ulm, Tel.: 0731 382541, E-Mail(2); Ref. f. Ausbildung: Moritz 
Kracke, Schützenberg 1, 72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535, E-Mail(1); Breiten-
+Freizeitsport: Tobias Reuß, Neckarstraße 6/2, 74399 Walheim, Tel.: 0176 42602877, E-
Mail(2); Ref. f. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 
07328/924697, E-Mail(1); Jugendsprecher: Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stutt-
gart, E-Mail(2); Schriftführer: Nhi Lang Huynh, Brentenwaldstraße 12, 70599 Stuttgart, 
Tel.: 0176 9981354, E-Mail(2); Beisitzer Spielausschuss: Carl Fürderer (s.o.); Johannes 
Bay, Schulstraße 13, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192 935191, E-Mail(1); Tobias Reuß (s.o.); 
Christian Erfle, Geislinger Weg, 6, 71732 Tamm, Tel.: 07141 604998, E-Mail(2); Alexander 
Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail(1); Jürgen-Oliver Klin-
ger, Bonfelder Str. 8, 74078 Heilbronn, Tel.: 0151 21485738, E-Mail(1); Andreas Warsitz, 
Melitta-Schöpf-Str. 6, 76137 Karlsruhe, Tel.: 0721 60561974, E-Mail(1); Konto: Baden-
Württembergische Bank, Konto Nr.: 688 71 31, BLZ: 600 501 01 

 

 

Vorankündigung:  
 

Schulschachpatent für Schachspieler 
 
Datum: 21./22. Juni  
Ort: voraussichtlich Magstadt. 
Referent: Nikolaus Sentef  
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Das Seminar geht von Samstag Vormittag bis Sonntag Mittag 
und richtet sich an Schachspieler, die eine Schulschach AG leiten 
wollen. 
 
Nach den Sommerferien wird ein Schulschachpatent für Lehrer 
stattfinden. 
 
Moritz Kracke 
Referent für Ausbildung der WSJ 

 

WVMM 2014 

Einladung zur Württembergischen Jugendvereins-
Mannschaftsmeisterschaft 2014 

 

 Teilnahmeberechtigt sind Württembergische Mannschaften der 
Altersklassen U16, U14, U12 und U10 bestehend aus 4 Spie-
ler/innen eines Vereins (keine Gastspieler). 
  
Ort: 
  Christoph Schrempf Gymnasium 
  Auf dem Kies 27 
  74354 Besigheim  
Datum: 
  Sonntag, 25.Mai 2014 
Beginn: 
  10.00 Uhr 
Meldeschluss: 
  9.30 Uhr 
  Um Voranmeldung wird gebeten! 
Ausrichter: 
  SV Besigheim 
Turnierdetails: 
  7 Runden Schweizer System (falls möglich sonst Rundentur-
nier), 
  30 Minuten Bedenkzeit je Spieler/in/Partie 
Stichtage: 
  U16: 01.01.1998; 
  U14: 01.01.2000; 
  U12: 01.01.2002; 
  U10: 01.01.2004 
Anmeldung bei: 
  Steffen Erfle, 
  Heilbronner Str. 80, 
  71732 Tamm, 
  E-Mail: s.erfle@wsj-schach.de, (E-Mail bevorzugt) 
  Tel.: 0151-56669841 
Startgeld: 
  wird keines erhoben 
Qualifikation: 
  Die Mannschaften der Altersklasse U12, U14 und U16 auf den 
ersten drei Plätzen qualifizieren sich für Stichkämpfe mit drei ba-
dischen Mannschaften um die Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft. Die Stichkämpfe werden vom 4.-6.Juli 2014 durch die 
Schachjugend Baden durchgeführt.. 
  Die Anzahl der Qualifikationsplätze richtet sich nach der Vor-
gabe der Deutschen Schachjugend. 
  In den letzten Jahren waren dies insgesamt 3 in jeder Altersklas-
se. 
  Der Sieger der Altersklasse U10 hat eine Startplatzgarantie für 
die offene DVM U10 in Magdeburg (begrenzte Teilnehmeran-
zahl). 
  
Steffen Erfle, Spielleiter WSJ 
 
 
 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 
Schachlösewettbewerb als Rahmenprogramm 

bei der WBMM 2014 in Ulm 
 
Die Württembergische Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2014 
wurde im Möbelhaus Mahler in Ulm erstmalig in einem wirklich 
öffentlichen Rahmen durchgeführt. (siehe Bericht auf der SVW-
Homepage) Ein echter Erfolg, wie ich es als Breitenschachrefe-
rent empfand. An dieser Stele vielen Dank an den ausrichtenden 
Schachclub „Weiße Dame Ulm“. 

 
Biserka Brender, Frauenreferentin des SVW und einige Besucher bei 

Lösungsversuchen. 

 
Aus diesem Grund wurde parallel dazu ein Schachlösewettbe-
werb mit Gewinnchancen als Zusatzangebot für Kiebitze und Be-
sucher des Möbelhauses angeboten. Neben kleineren Sachpreisen 
winkte auch ein Schachpokal als Siegestrophäe. Es standen 2 
Aufgaben zur Wahl, ein origineller „Einzüger“ mit vielen Schein-
lösungen und ein „3-Züger“ als echter „Brummer“ für Schach-
meister oder Anwärter. Auch so manche Teilnehmer der Blitz-
meisterschaft versuchten sich, während der kurzen Pausen zwi-
schen den Blitzpartien, an dieser schwierigen Aufgabe, die von 
Eberhard Schulze aus Vaihingen/Enz erdacht wurde. Aber die 
richtige Lösung dazu fanden eigentlich nur 2 Teilnehmer aus dem 
„Profilager“. 

Auch der „Einzüger“ stellte so 
manche Hobbyspieler und 
Besucher auf eine harte Probe, 
denn die vielen vermeintlich 
einfachen Mattzüge stellten 
sich alle als nicht richtig 
heraus. Ja sogar manche 
Vereinsspieler hatten an-
fänglich Probleme und meinten 
hier wäre wohl ein 
„Aufstellungsfehler“ versteckt. 
Dem war aber nicht so, denn es 
gab tatsächlich einen regulären 
Mattzug – aber wer denkt in 

    Max Rieger- SV Jedesheim- als        dieser Situation schon an die 
     Pokalgewinner           Foto: Brender      Rochade als eine Möglichkeit – 
                                                      die wenigsten! 
Bei der Auslosung unter den richtigen Lösungszügen, am Ende 
diese Lösewettbewerbs, war Max Rieger aus Erolzheim – ein 
„Schachkids“ von der SABT SV Jedesheim – der glückliche Ge-
winner des SVW-Schachpokals. 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW 
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ACHTUNG VEREINE 
Die DSB Maßnahme „Förderung von öffentlichen 

Schachaktionen und TdS 2014“ wird fortgeführt. 
 

Sie haben 2 Bewerbungsmöglichkeiten:   . 
Mögl. 1:  für einen direkten finanziellen DSB-Zuschuss oder 
Mögl. 2:  für eine Prämierung (Wettbewerb) der besten und er-
folgreichsten Aktionen 
 

Antragsverfahren, Zuschüsse oder Preise:  
Schriftlicher Antrag aus dem die Wahl für Mögl. 1 oder 2 ersicht-
lich ist.  
Mögl. 1 Gesamtbudget ca. 1100.- €, Maximalzuschuss pro Ver-
ein 150.- € 
Mögl. 2 Gesamtpreisfond ca. 1400.- € bei mind. 20 teilnehmen-
den Vereinen, der 1. Preis 300.-  ist garantiert. 
Keine Doppelpreisvergabe zwischen Mögl. 1 und 2. 
 

Anmeldeschluss: 01. Nov. 2014. Es muss auf jeden Fall ein Ab-
schlussbericht, möglichst mit einigen Fotos eingereicht werden. 
Alle Unterlagen sollten möglichst in einer Dateiform für den E-
Mailverkehr erstellt werden.  
 

Die Kurzinfo und die komplette Ausschreibung dazu finden 
Sie auf der DSB-Homepage unter Breitenschach => „Tage des 
Schachs“.  

 
Walter Pungartnik 
Breitenschachreferent 

 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

WLSB Ausschreibung Kooperation 
„ Schule – Verein „ für das Schuljahr 2014/15 ! 

Versäumen Sie NICHT den letzten Anmeldetermin 
1.Mai 2014 beim WLSB. 

 

Allgemeine Schach-AG. 
Schachvereine und deren Funktionäre (Vorsitzende, Übungslei-
ter. Jugendleiter), ergreifen sie die Initiative und gründen sie zu-
sammen mit einer örtlichen Schule eine „ SCHACH- AG “.  Be-
antragen sie dazu den dafür ausgeschriebenen WLSB –Zuschuss 
beim Württembergischen Landessportbund unter dem Stichwort 
„Schule-Verein“, Postfach 50 1269 in 70342 Stuttgart.  
Antragsfrist für diese Maßnahme ist der 1. Mai.2014  
Die Ausschreibungsunterlagen können sie ab ca. Mitte März auch 
unter http://www.wlsb.de/  anfordern.  
WICHTIG: 
Die Anträge für diese Kooperationsmaßnahmen können nur noch 
online über das Internetportal "meinWLSB" gestellt werden 
Unter dieser WLSB-Homepage finden Sie auch einen Hinweis 
auf die Informationsoffensive „Ganztagesschule“ und eine ent-
sprechende Broschüre darüber.  
 

Im Schuljahr 2013/14 haben 106 Schachvereine und Schachabtei-
lungen im SVW-Bereich diese Möglichkeit der Schachförderung 
genutzt, um neue  Kindern und Jugendliche an das Schachspiel 
heranzuführen und sie u.U. im Verein als neue Mitglieder zu ge-
winnen.  Nutzen auch Sie diese Chance!   
 

Achtung !  Vereine, die im Schuljahr 2013/14 eine Schach-AG 
durchführen und keinen WLSB-Zuschuss erhalten haben, können 
bei mir einen Antrag auf einen SVW-Zuschuss von € 50.- für 
das Restschulhalbjahr 2014 ( von Jan. bis Juli 13 ) stellen. Dazu 
benötige ich jedoch eine Bestätigung der Schulleitung. Diese Zu-
schussregelung gilt entsprechend auch für das neue Schuljahr 
2014/15! (je Schulhalbjahr €50.-) 

 

Noch ein wichtiger Termin: Am 10.05. 2014 findet im WLSB 
SpOrt Stuttgart ein Tagesseminar „Sport in Ganztagesschulen“ 
statt. Lernen Sie die sportspezifische Besonderheiten und Umset-
zungsmöglichkeiten in diesem Seminar kennen. Es ist eine An-
meldung beim WLSB erforderlich – siehe WLSB Homepage 
www.wlsb.de dann unter „Aus-Fortbildung“ => Unsere Angebo-
te => sortiert nach Datum (Mai 14 eingeben) => 14/148 Qualifi-
zierungsmodul „Sport in Ganztagesschule“. Hier finden Sie auch 
das Anmeldeformular. 
 

Der nächste Termin ist am 18.05. in Besigheim. 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW. 

 
Dokumentation der Schach Zeitung ab 2012 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 

 
Dokumentation der Schach Zeitung ab 2012. 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 
 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg.   April 14 
- Schach-AG Antrag beim WLSB bis 01.Mai  April14 
- Aufruf für Ehrungen u. Jubil.Zuschuss  März14 
- Schach-AG u. Schachkurszuschuss  März 14 
- Bewerbung für das Grüne Band  Feb.14 
- Aufruf für Zuschussabrechnung 2013  Nov.13 
- SVW Zuschuss-Regelungen im Breitenschach  Mai 13 
- WLSB Hinweise auf ÜL-Freibeträge  Apr. 13 
- WLSB Warnung  „Abzocke“   Apr. 13 
- Was versteht man unter Breitenschach?  Dez. 12 
- Hinweis auf KfZ-Zusatzversichg.  Juli 12 
- SVW-Service auf der SVW-Homepage  Juni 12 
- Hinweis auf Nicht-Mitgliederversicherung Mai 12 
 

 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 

 

 

Stand: 13.04.2014 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, Unicht U 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an termine(ät)svw.info 

Allg. Kalender 

01.05.2014 21. Schach in den Mai 
02.05.2014 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
04.05.2014 15. Offene Riedlinger Stadtmeisterschaft 
09.05.2014 Blitzturnier Tamm 

Blitzturnier Tamm 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 

10.05.2014 13. Sontheimer Schnellschachturnier 
11.05.2014 29. Merzhauser Schnellschachturnier 
17.05.2014 Schachtriathlon Wetzisreute 

Altbacher Jugendpokal- und WAM-Turnier 
Altbacher Jugendpokal- und WAM-Turnier 
DJEM-Vorbereitungslehrgang 

18.05.2014 15. Ulmer Kinder- und Jugendschachtag 
28.05.2014 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup 
29.05.2014 Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 

28. Tammer Jugend-Open 
28. Tammer Jugend-Open 
5. Tammer Jugend-Cup 
5. Tammer Jugend-Cup 

01.06.2014 14. Göppinger Jugend-Open 
06.06.2014 5. Oeffinger Open 

5. Oeffinger Open 



16                                                                        SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg    NNrr..  55  MMaaii  22001144                                                                                                                                       
   

Blitzturnier Tamm 
Blitzturnier Tamm 
SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 

07.06.2014 19. Reutlinger Open  
14.06.2014 59. Offene Badische Senioreneinzelmeisterschaft 

86. Offene Badische Meisterschaften 
19.06.2014 5. Offene BW-Amateur-Meisterschaften 

Esslinger Schachopen 
Schnellschach Open 
Schnellschach Open 

22.06.2014 8. Schach im Schloss SC Künzelsau 
8. Schach im Schloss SC Künzelsau 

29.06.2014 19. Münchinger Strohgäu-Cup (nähe Stuttgart-
Zuffenhausen) 
19. Münchinger Strohgäu-Cup (nähe Stuttgart-
Zuffenhausen) 
19. Münchinger Strohgäu-Cup (nähe Stuttgart-
Zuffenhausen) 

04.07.2014 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 

06.07.2014 18. Jedesheimer Jugendturnier 
12.07.2014 D3/4-Kader-Lehrgang 

D3/4-Kader-Lehrgang 
19.07.2014 GKL-Mädchenlehrgang 

GKL-Mädchenlehrgang 
GKL-Talentsichtung 
GKL-Talentsichtung 

01.08.2014 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 

02.08.2014 OS Seniorenmeisterschaft 2014 
22.08.2014 30.Seniorenturnier SG Vaihingen/Rohr e.V. 
05.09.2014 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 

6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 

12.09.2014 3. Kurz-Open Buchen im Odenwald 
03.10.2014 13. Sparkassen-Open Forchheim 

SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
10.10.2014 6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 

6. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
18.10.2014 D1/2-Kader-Lehrgang 

D1/2-Kader-Lehrgang 
07.11.2014 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
29.11.2014 D3/4-Kader-Lehrgang 

D3/4-Kader-Lehrgang 
05.12.2014 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
02.01.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
17.01.2015 D1/2-Kader-Lehrgang 

D1/2-Kader-Lehrgang 
06.02.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
21.02.2015 D1/2-Kader-Lehrgang 

D1/2-Kader-Lehrgang 
06.03.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
07.03.2015 D3/4-Kader-Lehrgang 

D3/4-Kader-Lehrgang 
03.04.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
25.04.2015 DJEM-Vorbereitungs-Lehrgang 

DJEM-Vorbereitungs-Lehrgang 
01.05.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
05.06.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
20.06.2015 D3/4-Kader-Lehrgang 

D3/4-Kader-Lehrgang 
02.10.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
06.11.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
04.12.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 

 

SVW-Kalender 

18.04.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
02.05.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
04.05.2014 15. Offene Riedlinger Stadtmeisterschaft 
16.05.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
17.05.2014 Altbacher Jugendpokal- und WAM-Turnier 
18.05.2014 15. Ulmer Kinder- und Jugendschachtag 
29.05.2014 Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 
06.06.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
19.06.2014 Schnellschach Open 
29.06.2014 19. Münchinger Strohgäu-Cup (nähe Stuttgart-

Zuffenhausen) 
19. Münchinger Strohgäu-Cup (nähe Stuttgart-
Zuffenhausen) 

02.08.2014 OS Seniorenmeisterschaft 2014 
OS Seniorenmeisterschaft 2014 

30.08.2014 WEM 2014 

 

 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent 
für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-
2737788, Email*); Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 
70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: 
Manfred Seifried, Alexanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711-603527, E-Mail*); Wer-
tungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 
07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter 
Landesliga: Philipp Bergner, Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); 
Leiter Bezirksligen: Klaus Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes 
Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosema-
rie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*);  Bank: 
BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 
115, 71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblu-
menstr. 5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 

Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Heiko Schmidt, Unterer Kasparswald 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 
0711-796378, E-Mail*); stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-
Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard 
Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- 
und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manos-
querstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Jugendleiter: 
Jens Uwe Renz, Böblingerstr. 22, 71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Nesenbachstr. 48, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-
Mail*); Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-
91247171, E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 
0711-654986; Leiter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, Tel. 
07156-5220, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stutt-
gart, Tel. 0177-6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Hartmut Klett, Posener Str. 11, 71701 
Schwieberdingen, Tel. 07150-914161, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergh-
eimer Weg 37, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiterin: Tamara Za-
cke, Im Wolfbusch 64, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711 8891394, E-Mail*); Jugendspielleiterin: 
Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stuttgart, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-
der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel.+Fax 07195-62110, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, Fax 0711-
5181290, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungs-
referent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-
342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse, komm.: Wolfgang Tölg, Adresse s.o.; Lei-
ter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756, E-
Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendleiter: Steffen Gampper, 
Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Ro-
land Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711 / 8494845, E-Mail*). 
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Stuttgart Landesliga 
Runde 9; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 1 - Stuttgarter SF 3 : 3,5 : 4,5 
Reichert, Manuel - Migl, Dieter:-:+; Feller, Florian - Schmid, 
Hartmut:1:0; Fischer, Dietmar - Strobel, Matthias:0:1; 
Benderman, Dimitri - Mock, Oskar:0:1; Imhof, Thomas - 
Hoeschele, Hans-Ulrich:½:½; Kerer, Martin - Bareiss, 
Wolfgang:0:1; Lube, Manfred - Lutz, Herbert:1:0; Dürr, Hanno - 
Gackenholz, Friedrich:1:0;  
SC Waiblingen 1 - SV Backnang 1 : 2 : 6 
Sielaff, Martin - Haag, Ulrich:-:+; Weida, Alexander - Höglauer, 
Patrick:0:1; Ludwig, Denis - Rausch, Adrian:½:½; Keil, Roland - 
Keller, Wolfgang:0:1; Stipcevic, Robert - Reichert, 
Bernhard:½:½; Sielaff, Rudolf - Holzschuh, Peter:½:½; Epple, 
Rolf - Müller, Kai-Markus:½:½; Groebner, Karl-Heinz - Schlierf, 
Siegfried:0:1;  
TSF Ditzingen 1 - SC Böblingen 3 : 4,5 : 3,5 
Kerpe, Andreas - Oettinger, Hagen:1:0; Notter, Felix - Willems, 
Sebastian:½:½; Heyl, Thomas - Messner, Harry:½:½; Pfeifer, 
Wilfried - Kohler, Manuel:½:½; Nowitzki, Andreas - Scardanzan, 
Gabriel:0:1; Kaag, Joachim - Damjanovic, Zdravko:½:½; 
Reinhold, Dirk - Alberts, Albert:1:0; Voigt, Michael - Liebscher, 
Siegfried:½:½;  
SK Schmiden/Cannstatt 2 - SpVgg Rommelshausen 1 : 3,5 : 
4,5 
Scheeff, Volker - Muth, Roland:½:½; Bauer, Manfred - Janata, 
Andreas:1:0; Martini, Paul - Capelja, Christian:½:½; Hamburg, 
Arthur - Schmidt, Martin:1:0; Löwe, Joachim - Belzner, 
Helmut:0:1; Moroff, Bernd - Hoefer, Daniel:½:½; Aidam-
Reinisch, Günther - Belzner, Jonas:0:1; Mejerski, Stephan - 
Klausner, Siegfried:0:1;  
Mönchfelder SV 1 - Stuttgarter SF 4 : 3,5 : 4,5 
Sieker, Roland - Kaplunov, Vadym:0:1; Egger, Bernd - Hartlieb, 
Jürgen:½:½; Debitsch, Rasmus - Schroeter, Harald:0:1; Wolter, 
Thomas - Siegle, Florian:0:1; Altmann, Tobias - Stolz, 
Stephan:½:½; Petzold, Tristan - Pöthig, Hans:½:½; Bergner, 
Philipp - Herter, Eberhard:1:0; Hamm, Julian - Stadler, 
Marcus:+:-;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SpVgg Rommelshausen 1 9 15 40.5
2 SV Backnang 1 9 14 46.0
3 Mönchfelder SV 1 9 9 35.5
4 SK Schmiden/Cannstatt 2 9 9 34.5
5 Stuttgarter SF 4 9 9 32.0
6 SC Böblingen 3 9 8 35.5
7 Stuttgarter SF 3 9 8 35.5
8 SC Waiblingen 1 9 8 35.0
9 TSF Ditzingen 1 9 7 35.5

10 SGem Vaihingen-Rohr 1 9 3 30.0
 

Stuttgart Bezirksliga, Staffel 1 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SV Nagold 1 - DJK Stuttgart-Süd 1 : 4,5 : 3,5; SV Schwaikheim 
1 - VfL Sindelfingen 1 : 3 : 5; SC Botnang 2 - Spvgg Böblingen 1 
: 2 : 6; SC Winnenden 1 - SC Murrhardt 1 : 5 : 3; SV Herrenberg 
1 - Stuttgarter SF 5 : 4 : 4;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
Stuttgarter SF 5 - SV Nagold 1 : 5 : 3; SC Murrhardt 1 - SV 
Herrenberg 1 : 5 : 3; Spvgg Böblingen 1 - SC Winnenden 1 : 5,5 : 
2,5; VfL Sindelfingen 1 - SC Botnang 2 : 5 : 3; DJK Stuttgart-
Süd 1 - SV Schwaikheim 1 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 VfL Sindelfingen 1 9 14 43.0
2 SC Murrhardt 1 9 13 43.0
3 Spvgg Böblingen 1 9 13 42.0

4 SC Winnenden 1 9 11 36.0
5 SV Herrenberg 1 9 9 36.5
6 DJK Stuttgart-Süd 1 9 9 34.5
7 Stuttgarter SF 5 9 8 37.0
8 SV Nagold 1 9 8 33.0
9 SV Schwaikheim 1 9 3 30.5

10 SC Botnang 2 9 2 23.5
 

Stuttgart Bezirksliga, Staffel 2 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SK Gerlingen 1 - SC Sillenbuch 1 : 5 : 3; SSV Zuffenhausen 1 - 
SC Leinfelden 1 : 2,5 : 5,5; SV Leonberg 2 - SC Botnang 1 : 3,5 : 
4,5; SC Böblingen 4 - SGem Vaihingen-Rohr 2 : 4 : 4; SF 
Oeffingen 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 2 : 6,5 : 1,5;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 2 - SK Gerlingen 1 : 4 : 4; SGem 
Vaihingen-Rohr 2 - SF Oeffingen 1 : 2,5 : 5,5; SC Botnang 1 - SC 
Böblingen 4 : 5 : 3; SC Leinfelden 1 - SV Leonberg 2 : 4 : 4; SC 
Sillenbuch 1 - SSV Zuffenhausen 1 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Stuttgart-Wolfbusch 2 9 15 45.0
2 SF Oeffingen 1 9 15 44.0
3 SK Gerlingen 1 9 12 40.0
4 SC Botnang 1 9 11 38.0
5 SGem Vaihingen-Rohr 2 9 9 36.5
6 SV Leonberg 2 9 7 33.5
7 SC Sillenbuch 1 9 7 33.5
8 SC Leinfelden 1 9 7 32.0
9 SSV Zuffenhausen 1 9 5 31.0

10 SC Böblingen 4 9 2 26.5
 

Kreis Stuttgart Mitte 

 

Kreisklasse Stuttgart-Mitte 
Runde 7; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SG Fasanenhof 1 - SC Feuerbach 2 : 3,5 : 4,5; SK Gerlingen 3 - 
DJK Stuttgart-Süd 2 : 2 : 6; SK Gerlingen 2 - TSF Ditzingen 2 : 2 
: 6; Stuttgarter SF 6 - DJK Sportbund Stgt. 1 : 2,5 : 5,5; TSV 
Heumaden 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 3 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSF Ditzingen 2 7 14 43.0
2 TSV Heumaden 1 7 11 34.0
3 SC Feuerbach 2 7 10 34.5
4 SV Stuttgart-Wolfbusch 3 7 8 28.5
5 DJK Stuttgart-Süd 2 7 6 26.5
6 SG Fasanenhof 1 7 5 25.0
6 SK Gerlingen 2 7 5 25.0
8 DJK Sportbund Stgt. 1 7 5 23.0
9 Stuttgarter SF 6 7 4 23.0

10 SK Gerlingen 3 7 2 17.5
 

Stuttgart Mitte A-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 5 - TSF Ditzingen 3 : 2,5 : 3,5; SC 
Sillenbuch 2 - GSV Hemmingen 1 : 2 : 4; SV Stuttgart-
Wolfbusch 4 - SSV Zuffenhausen 3 : 6 : 0; Stuttgarter SF 7 - SSV 
Zuffenhausen 2 : 3,5 : 2,5; DJK Stuttgart-Süd 3 - SC Botnang 3 : 
2 : 4;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SSV Zuffenhausen 2 8 14 34.0
2 SC Botnang 3 8 12 29.0
3 GSV Hemmingen 1 7 11 27.5
4 TSF Ditzingen 3 7 8 22.5
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 4 7 7 25.0
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6 DJK Stuttgart-Süd 3 7 7 22.0
7 Stuttgarter SF 7 7 6 19.5
8 Stuttgarter SF 8 7 6 16.0
9 SV Stuttgart-Wolfbusch 5 8 4 20.0

10 SC Sillenbuch 2 7 4 16.0
11 SSV Zuffenhausen 3 7 1 4.5 

 

B-Klasse Stuttgart-Mitte 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
TSV Heumaden 2 - TV Zazenhausen 1 : 2,5 : 1,5; SK Gerlingen 
4 - SC Botnang 4 : 0,5 : 3,5; SC Feuerbach 3 - SG Fasanenhof 3 : 
2 : 2; SV Stuttgart-Wolfbusch 6 - SG Fasanenhof 2 : 2 : 2; DJK 
Stuttgart-Süd 4 - GSV Hemmingen 2 : 3 : 0;  
Runde 9; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SG Fasanenhof 2 - DJK Stuttgart-Süd 4 : 1 : 3; SG Fasanenhof 3 
- SV Stuttgart-Wolfbusch 6 : 2 : 2; SC Botnang 4 - SC Feuerbach 
3 : 2 : 2; TV Zazenhausen 1 - SK Gerlingen 4 : 2,5 : 1,5; SV 
Stuttgart-Wolfbusch 7 - TSV Heumaden 2 : 0,5 : 2,5;  
Runde 10; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SK Gerlingen 4 - SV Stuttgart-Wolfbusch 7 : 0,5 : 3,5; SC 
Feuerbach 3 - TV Zazenhausen 1 : 1 : 3; SV Stuttgart-Wolfbusch 
6 - SC Botnang 4 : 2 : 2; DJK Stuttgart-Süd 4 - SG Fasanenhof 3 
: 2 : 2; GSV Hemmingen 2 - SG Fasanenhof 2 : 1 : 3;  
Tabelle nach der 10.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Fasanenhof 2 10 13 25.0
2 SV Stuttgart-Wolfbusch 7 9 12 23.5
3 TSV Heumaden 2 9 12 21.5
4 SC Botnang 4 9 11 22.0
5 TV Zazenhausen 1 9 10 18.5
6 DJK Stuttgart-Süd 4 9 10 16.0
7 SV Stuttgart-Wolfbusch 6 9 8 15.5
8 SK Gerlingen 4 9 6 15.5
9 SC Feuerbach 3 9 6 14.0

10 GSV Hemmingen 2 9 6 14.0
11 SG Fasanenhof 3 9 6 12.5

 

Kreis Stuttgart Ost 
 

S-Ost Kreisklasse 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SC Waiblingen 2 - SV Fellbach 1 : 5,5 : 2,5; SK 
Schmiden/Cannstatt 3 - SK Korb 1 : 4 : 4; SV Backnang 2 - SP 
Murrhardt 1 : 4 : 4; Mönchfelder SV 2 - SF Oeffingen 2 : 0 : 0; 
SC Affalterbach 1 - SF Oeffingen 3 : 6,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Affalterbach 1 8 14 43.0
2 SF Oeffingen 2 8 13 33.0
3 SV Backnang 2 8 9 29.5
4 SP Murrhardt 1 8 9 29.0
5 SC Waiblingen 2 8 7 30.0
6 SV Fellbach 1 8 4 23.0
7 SK Schmiden/Cannstatt 3 8 3 23.0
8 SK Korb 1 8 3 22.5
9 SF Oeffingen 3 8 2 21.0

10 Mönchfelder SV 2 8 0 0.0 
 

S-Ost A-Klasse 
Runde 7; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SC Murrhardt 2 - Affalterbach 2 : 4,5 : 3,5; Rommelshausen 2 - 
Backnang 3 : 7,5 : 0,5; Oeffingen 4 - Schwaikheim 2 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Schwaikheim 2 6 11 31.0
2 Rommelshausen 2 6 8 32.0
3 Waiblingen 3 6 7 25.0

4 SC Murrhardt 2 6 6 20.5
5 Backnang 3 6 5 18.5
6 Affalterbach 2 6 3 19.0
7 Oeffingen 4 6 2 20.0

 

S-Ost B-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Oeffingen 5 - SC Winnenden 2 : 2,5 : 3,5; SV Backnang 4 - 
SF Hohenacker 1 : 1,5 : 4,5; SV Schwaikheim 3 - SC Murrhardt 
3 : 4 : 2; SV Fellbach 2 - SC Waiblingen 4 : 5 : 1;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SC Murrhardt 3 - SV Fellbach 2 : 4,5 : 1,5; SF Hohenacker 1 - 
SV Schwaikheim 3 : 5,5 : 0,5; SC Winnenden 2 - SV Backnang 4 
: 4,5 : 1,5; Mönchfelder SV 3 - SF Oeffingen 5 : 2,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Winnenden 2 8 12 29.0
2 SC Murrhardt 3 8 10 26.5
3 SV Fellbach 2 8 9 27.0
4 SF Hohenacker 1 8 8 23.0
5 SF Oeffingen 5 8 8 22.0
6 Mönchfelder SV 3 8 7 26.5
7 SV Backnang 4 8 7 24.5
8 SV Schwaikheim 3 8 7 24.0
9 SC Waiblingen 4 8 4 12.5

 

S-Ost C-Klasse 
Runde 6; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt 4 - SV Fellbach 3 : 1,5 : 0,5; SV 
Backnang 5 - SpVgg Rommelshausen 3 : 2 : 2;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SpVgg Rommelshausen 3 6 7 13.5
2 SV Backnang 5 6 6 12.0
3 SV Fellbach 3 6 6 8.5 
4 SK Schmiden/Cannstatt 4 6 5 10.0

 

S-Ost E-Klasse 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SV Schwaikheim 5 - SC Affalterbach 3 : 0,5 : 2,5; SC Murrhardt 
4 - SC Waiblingen 5 : 4 : 0; SV Schwaikheim 4 - SC Waiblingen 
6 : 1,5 : 2,5; SP Murrhardt 2 - SK Schmiden/Cannstatt 5 : 3,5 : 
0,5;  
Runde 7; Spieltag: 16.03.2014 12:00 Uhr 
SC Waiblingen 6 - SP Murrhardt 2 : 2 : 2; SC Waiblingen 5 - SV 
Schwaikheim 4 : 0 : 4; SC Affalterbach 3 - SC Murrhardt 4 : 2 : 
2;  
Runde 8; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SV Schwaikheim 4 - SC Affalterbach 3 : 3 : 1; SP Murrhardt 2 - 
SC Waiblingen 5 : 0,5 : 2,5; SK Schmiden/Cannstatt 5 - SC 
Waiblingen 6 : 3 : 1;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 12:00 Uhr 
SC Waiblingen 5 - SK Schmiden/Cannstatt 5 : 4 : 0; SC 
Affalterbach 3 - SP Murrhardt 2 : 0,5 : 2,5; SV Schwaikheim 5 - 
SC Murrhardt 4 : 4 : 0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SP Murrhardt 2 8 11 18.5
2 SC Waiblingen 6 8 10 17.5
3 SC Murrhardt 4 7 7 13.0
4 SV Schwaikheim 5 7 6 13.5
5 SK Schmiden/Cannstatt 5 8 6 11.5
6 SC Waiblingen 5 7 6 10.5
7 SV Schwaikheim 4 7 5 13.5
8 SC Affalterbach 3 7 5 11.0
9 SP Murrhardt 3 3 0 0.0 
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Kreis Stuttgart West 
 

S-West: Kreisklasse 
Runde 9; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 4 - SC Magstadt 1 : 2,5 : 4,5; SGem 
Vaihingen-Rohr 3 - TSV Heimsheim 1 : 0 : 8; VfL Sindelfingen 2 
- SC Aidlingen 1 : 4,5 : 3,5; SV Weil der Stadt 1 - TSV Schönaich 
2 : 2 : 6; SV Herrenberg 2 - SC Stetten a.d.F. 1 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 VfL Sindelfingen 2 9 16 44.5
2 TSV Schönaich 2 9 15 47.0
3 SC Stetten a.d.F. 1 9 15 47.0
4 SC Magstadt 1 9 13 39.0
5 TSV Heimsheim 1 9 9 35.5
6 SV Herrenberg 2 9 8 35.0
7 SV Weil der Stadt 1 9 6 31.0
8 SGem Vaihingen-Rohr 3 9 5 27.5
9 SC Aidlingen 1 9 2 25.5

10 SGem Vaihingen-Rohr 4 9 1 27.0
 

S-West: A-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SV Leonberg 3 - SC Leinfelden 2 : 8 : 0; SSV Turm 
Holzgerlingen 1 - VfL Sindelfingen 3 : 5 : 3; Spvgg Böblingen 2 
- Spvgg Renningen 1 : 2,5 : 5,5; SC Magstadt 2 - SGem 
Vaihingen-Rohr 5 : 4,5 : 3,5; SV Herrenberg 3 - TSV 
Simmozheim 1 : 1,5 : 6,5;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
TSV Simmozheim 1 - SV Leonberg 3 : 4 : 4; SGem Vaihingen-
Rohr 5 - SV Herrenberg 3 : 6 : 2; Spvgg Renningen 1 - SC 
Magstadt 2 : 5 : 3; VfL Sindelfingen 3 - Spvgg Böblingen 2 : 3 : 
5; SC Leinfelden 2 - SSV Turm Holzgerlingen 1 : 0 : 8;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Spvgg Böblingen 2 9 16 52.0
2 SSV Turm Holzgerlingen 1 9 15 49.5
3 VfL Sindelfingen 3 9 14 43.5
4 Spvgg Renningen 1 9 10 41.0
5 SC Magstadt 2 9 10 38.0
6 SGem Vaihingen-Rohr 5 9 8 39.5
7 SV Leonberg 3 9 8 39.0
8 TSV Simmozheim 1 9 7 34.0
9 SV Herrenberg 3 9 2 22.5

10 SC Leinfelden 2 9 0 0.0 
 

S-West: B-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
Vardar Sindelfingen 1 - SC Magstadt 3 : 2 : 4; SV Nagold 2 - 
Spvgg Böblingen 3 : 1,5 : 4,5; Spvgg Böblingen 4 - SV Weil der 
Stadt 2 : 2 : 3; SC Böblingen 5 - TSV Schönaich 3 : 4 : 2; TSV 
Heimsheim 2 - SSV Turm Holzgerlingen 2 : 3 : 3;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Böblingen 5 9 16 41.0
2 TSV Heimsheim 2 9 15 36.5
3 Spvgg Böblingen 3 9 14 33.0
4 SV Weil der Stadt 2 9 11 26.5
5 SV Nagold 2 9 9 28.0
6 TSV Schönaich 3 9 7 24.5
7 SC Magstadt 3 9 7 24.0
8 SSV Turm Holzgerlingen 2 9 7 24.0
9 Vardar Sindelfingen 1 9 4 17.5

10 Spvgg Böblingen 4 9 0 14.0
 

 
 

S-West: C-Klasse, Staffel 1 
Runde 7; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
Spvgg Böblingen 5 - VfL Sindelfingen 4 : 1,5 : 2,5; SC 
Böblingen 6 - SC Stetten a.d.F. 2 : 4 : 0;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Böblingen 6 5 10 17.0
2 SV Leonberg 4 5 6 12.0
3 VfL Sindelfingen 4 5 5 9.5 
4 SV Herrenberg 5 5 4 8.0 
5 SC Stetten a.d.F. 2 5 4 7.0 
6 Spvgg Böblingen 5 5 1 5.5 
7 spielfrei 2 0 0 0.0 

 

S-West: C-Klasse, Staffel 2 
Runde 7; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SV Herrenberg 4 - VfL Sindelfingen 5 : 3 : 1; SC Magstadt 4 - 
SV Weil der Stadt 3 : 1 : 2; SC Aidlingen 2 - SC Stetten a.d.F. 3 : 
1 : 2;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Herrenberg 4 6 10 18.0
2 SC Stetten a.d.F. 3 6 10 16.0
3 SV Weil der Stadt 3 6 7 10.0
4 SV Herrenberg 6 6 5 8.0 
5 SC Aidlingen 2 6 4 8.5 
6 SC Magstadt 4 6 3 9.5 
7 VfL Sindelfingen 5 6 3 9.0 

 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, E-
Mail*); Bezirkspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-
Mail*); Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, 07392-9672504, E-Mail*); DWZ-
Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-205408, E-Mail: 
dwz.ul@svw.info; Presse-Referent, Schriftführer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 
Kirchheim, 07143-94533, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Bernd Hähnle, Gärtnerstr. 12, 
74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichtsvorsitzender: Wolfgang Rein-
hardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-46182 g:07142-33099, E-Mail*); 
Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-7824; Bank: KSK 
Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; Webmaster: Heike Mütsch, Zeisigstr. 12, 74078 
Heilbronn, 07066-9588037, E-Mail*) 
Bezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*); Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Philipp Wenninger, Schronfeld 60, 
91054 Erlangen, E-Mail*);  Kassierer: Baldur Weber, Wolgastr. 10, 74172 Neckarsulm, 
07132-980743, E-Mail*); Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe: 
Kreisvorsitzender: A. Geilfuß s.o., Kreisspielleiter: Philipp Müller, Wrangelstr. 7, 70599 
Stuttgart, 0152-28912337, E-Mail*); Spielausschuss: Eric Hermann s.o., Oliver Zeyer, 
07066-4691, E-Mail: oli.zeyer@web.de, Ottmar Seidler, 07138-6903228, E-Mail*); Kreisju-
gendleiter: S. Sezgin  s.o. 
Kreis Ludwigsburg 
Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Tony-Schumacherstraße 11,  71706 Markgröningen, 
07145-5721, E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 
07141-2997333, E-Mail*); Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, 
Werner Mann, von Plieningenstr. 7, 71711Steinheim, 07148-96330, Kurt Lorenz, Kirchen-
weinbergstr. 33, 71672 Marbach, 07144-4810, E-Mail*); Kreisjugendleiter: H. Frank s.o. 
 

*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
 

 

Einladung zum außerordentlichen  
Bezirkstag 2014 des 

Schachbezirks Unterland 
 

Wann: Samstag, 17. Mai 2014, Beginn: 13:00 Uhr 
Wo: Haus Schönblick, Kleiningersheim, 
Vereine die keinen Delegierten entsenden, haben ein Bußgeld an 
die Bezirkskasse zu bezahlen. 
Anträge bis zum 03. 05. 2014 schriftlich per E-Mail an 
hans-joachim.petri@svw.info oder per Post an: 
Hans-Joachim Petri, Tony Schumacherstrasse 11,  
71706 Markgröningen. 
Vorliegende Anträge werden bei www.svw.info auf der 
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Bezirksseite veröffentlicht. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Wahl eines Protokollanten 
3. Prüfung der ordnungsgemäßen Einberufung und Feststellung 
    der Stimmberechtigten 
4. Berichte der Bezirksleitung und Kassenprüfer 
5. Neues aus dem Verband (informativ) 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Bestimmung eines Wahlleiters 
8. Entlastungen 
9. Wahlen 

a) Bezirksleiter 
b) Bestätigung der beiden Kreisvorsitzenden 
c) Bezirkskassier 
d) Bezirksspielleiter 
e) Bestätigung des Bezirksjugendleiters 
f) Schriftführer 
g) Schiedsgerichtsvorsitzender 
h) Referent für Breiten- und Freizeitsport 
i) Referent für Ausbildung 
j) DWZ-Sachbearbeiter 
k) Internet-Beauftragter 
l) Vier Beisitzer des Schiedsgerichts 
m) Zwei Kassenprüfer und ein Ersatzkassenprüfer 
n) Bestätigung der Spielausschussmitglieder 
o) Bestätigung der Bezirksjugend-Wahlen von 2013. 

10. Anträge 
11. Ortswahl nächster Bezirkstag 
12. Verschiedenes 
 
Laut § 4.5 Bezirksgeschäftsordnung gilt: 
Jeder Verein ist verpflichtet, zum Kreistag mindestens einen 
Delegierten zu entsenden. 
Die Vereine können für je 25 gemeldete Mitglieder einen und für 
eine Restzahl von mindestens 15 einen weiteren Delegierten 
entsenden, also. 
- bis 39 Mitglieder: 1 Delegierter 
- 40 – 64 Mitglieder: 2 Delegierte 
- 65 – 89 Mitglieder: 3 Delegierte 
- 90 – 114 Mitglieder: 4 Delegierte 
Die für die Stimmberechtigung maßgeblichen offiziellen 
Mitgliederzahlen werden auch auf der svw-Seite veröffentlicht. 
Anmerkungen: 
Die Einladung erfolgt auf Grund des Rücktritts von Alexander 
Geilfuß von allen Ämtern und auf seine Veranlassung hin. 
Im Kreis LB gibt es mit Branko Vrabac (SG LB 1919) einen 
Kandidaten für das Amt des Bezirksleiters. 
 
Die Wahlen können sich auf die Bestätigung der Wahlen des 
Bezirkstags 2013 (außer Bezirksleiter natürlich) beschränken, 
wenn sich nicht überraschend Kandidaten finden oder 
vorgeschlagen werden. Damit sind dann Zweifel an der 
Rechtmäßigkeit der Wahlen 2013 beseitigt. 2015 werden dann 
alle Ämter wieder neu gewählt. 
Nach Versendung der Einladung hat Bernd Hähnle den Rücktritt 
vom Amt des Ausbildungsreferenten erklärt. Hier wird ein 
Nachfolger gesucht. 
Da auch die Berichte (TOP 4) sich nur auf ein Jahr erstrecken, 
sollte die Dauer überschaubar bleiben. Außerdem steht der  
Versammlungsraum nur bis 17 Uhr zur Verfügung. Deshalb 
Beginn 13 Uhr. 
 
Hans-Joachim Petri 
(Stellvertretender Bezirksleiter) 

 

 

Landesliga Unterland 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SK Schwäbisch Hall 2 - SV Marbach 1 : 2 : 6 
Kapusta, Petr - Lach, Bernhard:-:+; Bahmann, Micha - Meschke, 
Andreas:½:½; Mages, Steffen - Ramsauer, Martin:½:½; Prinz, 
Bernhard - Rapp, Uwe:½:½; Lenzen, Martin - Rabl, Joerg-
Stefan:0:1; Frühsorger, Dieter - Jazeschen, Uwe:-:+; Krenedics, 
Gregor - Klemm, Jürgen:½:½; , - Kaess, Peter:-:+;  
SC Tamm 1 - SC Neckarsulm 1 : 4 : 4 
Döring, Andreas - Müller, Philipp:0:1; Lange, Jan-David - 
Maedler, Thomas:0:1; Guballa, Jens - Oette, Hans:½:½; Döring, 
Stefan - Weber, Sandra:1:0; Schmid, Michael - Stark, Timo:½:½; 
Dolensky, Roland - Stark, Sven:½:½; Baerner, Helmut - 
Wickenheisser, Michael:1:0; Erfle, Steffen - Schimmele, 
Alexander:½:½;  
Heilbronner SV 1 - SG Ludwigsburg 1 : 3,5 : 4,5 
Stürmer, Robin - Vaysberg, Alexander:1:0; Zuferi, Enis - Jerie, 
Sven:0:1; Wolbert, Christian - Schaffert, Walter:½:½; 
Geshnizjani, Ramin Tobias - Jacobi, Henry:0:1; Menschner, 
Juergen - Malcan, Oender:1:0; Bissbort, Julian - Fröhling, 
Herbert:1:0; Weißbeck, Simon - Vrabac, Branko:0:1; Peng, 
Xiang-Tobias - Grammatopoulos, Aristeidis:0:1;  
SC Ingersheim 1 - TSG Öhringen 1 : 6,5 : 1,5 
Bluma, Marcel - Bauer, Armin:½:½; Zikeli, Saskia - Rook, 
Detlef:1:0; Schuch, Armin - Scholz, Florian:1:0; Müller, Anja - 
Pierro, Robert:1:0; Schuran, Werner - Rode, Thomas:0:1; 
Cummings, Nicolai - Ellerbrock, Manfred:1:0; Ziegler, Philipp - 
Brosig, Lothar:1:0; Turski, Tomasz - Kurpiela, Franz:1:0;  
SF Kornwestheim 1 - SVG Vaihingen/Enz 1 : 7,5 : 0,5 
Faißt, Hans-Peter - Penzkofer, Ralf:1:0; Maisch, Julian - 
Philippin, Otto:1:0; Bantel, Thomas - Grünert, Thomas:1:0; 
Winkler, Armin - Fuchs, Egbert:1:0; Riedel, Thomas - Häfele, 
Torsten:½:½; Gaus, Wolfgang - Zierke, Marcel:1:0; Fillips, 
Johann - Kraft, Gerhard:1:0; Fesser, Martin - Fiedler, Markus:+:-;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SVG Vaihingen/Enz 1 - SV Marbach 1 : 0 : 8 
Penzkofer, Ralf - Lach, Bernhard:0:1; Philippin, Otto - Meschke, 
Andreas:0:1; Grünert, Thomas - Ramsauer, Martin:0:1; Fuchs, 
Egbert - Rapp, Uwe:0:1; Häfele, Torsten - Rabl, Joerg-Stefan:0:1; 
Schnell, Holger - Jazeschen, Uwe:0:1; Mecke, Hansjörg - Friedl, 
Simon:0:1; Kraft, Gerhard - Klemm, Jürgen:0:1;  
TSG Öhringen 1 - SF Kornwestheim 1 : 4 : 4 
Bauer, Armin - Faißt, Hans-Peter:½:½; Teller, Dietmar - Maisch, 
Julian:0:1; Rook, Detlef - Bantel, Thomas:½:½; Scholz, Florian - 
Winkler, Armin:½:½; Pierro, Robert - Riedel, Thomas:½:½; 
Dietrich, Christoph - Fillips, Johann:½:½; Rode, Thomas - 
Fesser, Martin:½:½; Ellerbrock, Manfred - Heer, Till:1:0;  
SG Ludwigsburg 1 - SC Ingersheim 1 : 4,5 : 3,5 
Vaysberg, Alexander - Bluma, Marcel:½:½; Jerie, Sven - Schuch, 
Armin:½:½; Schaffert, Walter - Schuran, Werner:0:1; Jacobi, 
Henry - Cummings, Nicolai:½:½; Bresch, Martin - Turski, 
Tomasz:1:0; Fröhling, Herbert - Zieher, Andre:0:1; Vrabac, 
Branko - Christ, Marcel:1:0; Jahnke, Manfred - Schömbs, 
Oliver:1:0;  
SC Neckarsulm 1 - Heilbronner SV 1 : 1,5 : 6,5 
Müller, Philipp - Blum, Nicolas:½:½; Maedler, Thomas - 
Stürmer, Robin:0:1; Oette, Hans - Zuferi, Enis:0:1; Spanner, 
Matthias - Geshnizjani, Ramin Tobias:0:1; Stark, Sven - 
Menschner, Juergen:0:1; Wickenheisser, Michael - Bissbort, 
Julian:0:1; Drofenik, Branko - Wenninger, Patrick:½:½; 
Schimmele, Alexander - Häusinger, Benjamin:½:½;  
SK Schwäbisch Hall 2 - SC Tamm 1 : 3,5 : 4,5 
Buran, Jaroslav - Döring, Andreas:½:½; Bahmann, Micha - Bree, 
Gerald:+:-; Mages, Steffen - Teufel, Jürgen:+:-; Prinz, Bernhard - 
Guballa, Jens:½:½; Lenzen, Martin - Döring, Stefan:½:½; 
Frühsorger, Dieter - Dolensky, Roland:0:1; , - Erfle, Steffen:-:+; , 
- Schwarz, Dieter:-:+;  
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Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Heilbronner SV 1 9 15 48.5
2 SG Ludwigsburg 1 9 15 43.5
3 SF Kornwestheim 1 9 11 41.5
4 SK Schwäbisch Hall 2 9 11 39.5
5 SC Ingersheim 1 9 10 41.0
6 SV Marbach 1 9 8 37.0
7 SC Neckarsulm 1 9 7 32.0
8 SC Tamm 1 9 7 31.0
9 TSG Öhringen 1 9 6 34.5

10 SVG Vaihingen/Enz 1 9 0 11.5
 

Unterland K.O.-Pokal (4er) 
Runde 4; Spieltag: 15.03.2014 14:00 Uhr 
SC Ingersheim 1 - SG Ludwigsburg 2 : 2,5 : 1,5;  
 

Unterlandpokal 
Runde 2; Spieltag: 21.03.2014 23:00 Uhr 
TSG Öhringen 1 - SF Schwaigern 1 : 3 : 1; TSG Öhringen 2 - SK 
Lauffen 1 : 2 : 2; SV Böckingen 1 - SC Neckarsulm 2 : 3,5 : 0,5; 
SV Bad Friedrichshall 1 - SC Neckarsulm 1 : 2,5 : 1,5; TSV 
Gerabronn 1 - SV Rochade Neuenstadt 1 : 1 : 3; SC 
Erdmannhausen 1 - SC Asperg 1 : 1,5 : 2,5; SV Besigheim 1 - SG 
Ludwigsburg 1 : 2 : 2; SK Sachsenheim 1 - SC Ingersheim 2 : 3,5 
: 0,5; SF Möglingen 1 - SC Ingersheim 1 : 1 : 3; SC 
Erdmannhausen 2 - SG Ludwigsburg 3 : 4 : 0;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Asperg 1 2 0 6.5 
2 TSG Öhringen 1 2 0 6.5 
3 SK Sachsenheim 1 2 0 6.5 
4 SG Ludwigsburg 1 2 0 6.0 
5 SC Erdmannhausen 1 2 0 5.5 
6 SV Besigheim 1 2 0 5.0 
6 SV Böckingen 1 2 0 5.0 
8 SF Schwaigern 1 2 0 5.0 
9 SK Lauffen 1 2 0 4.5 

10 SC Ingersheim 1 2 0 4.5 
11 TSG Öhringen 2 2 0 4.0 
12 SC Erdmannhausen 2 2 0 4.0 
13 SC Neckarsulm 2 2 0 3.5 
14 SV Rochade Neuenstadt 1 2 0 3.5 
14 SC Neckarsulm 1 2 0 3.5 
16 SV Bad Friedrichshall 1 2 0 3.5 
17 SC Ingersheim 2 2 0 3.0 
18 SG Ludwigsburg 2 1 0 2.5 
19 SF Möglingen 1 2 0 2.0 
20 SC Tamm 1 1 0 1.5 
21 TSV Gerabronn 1 2 0 1.0 
22 TSG Steinheim 1 1 0 1.0 
23 SG Ludwigsburg 3 2 0 0.0 
24 SV Besigheim 2 1 0 0.0 

 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 
Heilbronn-Hohenlohe Bezirksliga 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SV Böckingen 1 - SF HN-Biberach 1 : 3 : 5; SV Rochade 
Neuenstadt 1 - Heilbronner SV 2 : 3 : 5; TSV Willsbach 2 - TSG 
Heilbronn 1 : 5 : 3; SV Bad Rappenau 1 - SK Schwäbisch Hall 3 
: 4,5 : 3,5; SC Bad Wimpfen 1 - SK Lauffen 2 : 5 : 3;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SV Böckingen 1 - SC Bad Wimpfen 1 : 4 : 4; SK Lauffen 2 - SV 
Bad Rappenau 1 : 5,5 : 2,5; SK Schwäbisch Hall 3 - TSV 
Willsbach 2 : 4 : 4; TSG Heilbronn 1 - SV Rochade Neuenstadt 1 
: 2 : 6; Heilbronner SV 2 - SF HN-Biberach 1 : 4,5 : 3,5;  

Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Bad Wimpfen 1 9 17 47.0
2 SV Bad Rappenau 1 9 11 40.0
3 SV Böckingen 1 9 11 37.0
4 SK Lauffen 2 9 10 37.5
5 SF HN-Biberach 1 9 10 36.5
6 TSV Willsbach 2 9 9 36.5
7 Heilbronner SV 2 9 9 35.5
8 SK Schwäbisch Hall 3 9 8 37.0
9 SV Rochade Neuenstadt 1 9 4 30.5

10 TSG Heilbronn 1 9 1 22.5
 

Heilbronn-Hohenlohe A-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF HN-Biberach 2 - SV Bad Rappenau 2 : 5,5 : 2,5; TSV Talheim 
1 - VfL Eberstadt 1 : 0 : 8; SC Künzelsau 1 - SG Meimsheim-
Gügl. 2 : 6 : 2; SK Lauffen 3 - SF Schwaigern 1 : 0,5 : 7,5; SC 
Bad Wimpfen 2 - TG Forchtenberg 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Schwaigern 1 8 14 47.0
2 SF HN-Biberach 2 8 11 40.0
3 SC Künzelsau 1 8 11 40.0
4 VfL Eberstadt 1 8 11 39.5
5 TG Forchtenberg 1 8 11 38.0
6 SG Meimsheim-Gügl. 2 8 9 35.0
7 SK Lauffen 3 8 9 33.5
8 SV Bad Rappenau 2 8 2 24.5
9 SC Bad Wimpfen 2 8 2 22.5

10 TSV Talheim 1 8 0 0.0 
 

Heilbronn-Hohenlohe B-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SV Leingarten 1 - SF HN-Biberach 3 : 3 : 5; SV Böckingen 3 - 
SC Widdern 2 : 3 : 5; TSG Heilbronn 2 - Heilbronner SV 3 : 2 : 
6; TSV Schwaigern 1 - TSV Willsbach 3 : 4 : 4; KuS-Slavia 
Heilbronn 1 - LT Schwäbisch Hall 1 : 0 : 8;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Willsbach 3 8 13 36.0
2 SC Widdern 2 8 11 39.0
3 SF HN-Biberach 3 8 11 39.0
4 TSV Schwaigern 1 8 9 34.0
5 SV Böckingen 3 8 8 36.5
6 Heilbronner SV 3 8 8 36.0
7 LT Schwäbisch Hall 1 8 8 34.5
8 SV Leingarten 1 8 7 33.0
9 TSG Heilbronn 2 8 5 31.0

10 KuS-Slavia Heilbronn 1 8 0 0.0 
 

Heilbronn-Hohenlohe C-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SK Schwäbisch Hall 5 - SF Schwaigern 2 : 2,5 : 5,5; SK 
Schwäbisch Hall 4 - SV Gaildorf 2 : 6 : 2; TSV Schwabbach 1 - 
SC Neckarsulm 4 : 0 : 8;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
TSV Schwabbach 1 - SK Schwäbisch Hall 5 : 0 : 8; SC 
Neckarsulm 4 - SK Schwäbisch Hall 4 : 2 : 6; SV Gaildorf 2 - SF 
Schwaigern 2 : 3 : 5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schwäbisch Hall 4 9 18 59.5
2 SC Neckarsulm 4 9 12 39.5
3 SV Gaildorf 2 9 10 43.5
4 SF Schwaigern 2 9 10 42.0
5 SK Schwäbisch Hall 5 9 4 31.5
6 TSV Schwabbach 1 9 0 0.0 
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Heilbronn-Hohenlohe D-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
TSG Öhringen 4 - SF Schwaigern 3 : 6 : 0; SC Künzelsau 2 - 
TSV Willsbach 4 : 4,5 : 1,5; SF HN-Biberach 4 - SV Bad 
Friedrichshall 2 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Künzelsau 2 9 18 47.0
2 SF HN-Biberach 4 9 12 31.0
3 SV Bad Friedrichshall 2 9 9 26.0
4 TSG Öhringen 4 9 6 23.0
5 TSV Willsbach 4 9 5 22.0
6 SF Schwaigern 3 9 4 13.0

 

Heilbronn-Hohenlohe E-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
TSG Heilbronn 3 - SK Lauffen 4 : 3 : 1; SV Bad Rappenau 3 - 
SV Böckingen 4 : 2 : 2; SV Ivanchuk 1 - SC Neckarsulm 5 : 2,5 : 
1,5; Heilbronner SV 4 - SV Rochade Neuenstadt 2 : 4 : 0; TSG 
Öhringen 5 - SC Bad Wimpfen 3 : 0 : 4;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Heilbronner SV 4 8 11 21.0
2 SV Ivanchuk 1 8 11 20.5
3 TSG Heilbronn 3 8 10 20.0
4 SC Bad Wimpfen 3 8 10 19.5
5 SK Lauffen 4 8 10 18.5
6 SV Bad Rappenau 3 8 9 16.5
7 SV Rochade Neuenstadt 2 8 7 13.0
8 SV Böckingen 4 8 6 14.0
9 SC Neckarsulm 5 8 6 12.5

10 TSG Öhringen 5 8 0 1.5 
 

Kreisjugendliga Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 5; Spieltag: 05.04.2014 9:00 Uhr 
VfL Eberstadt 1 - TSG Öhringen 2 : 2 : 2; SF HN-Biberach 3 - 
TSV Schwaigern 1 : 1 : 3; SC Bad Wimpfen 1 - TSG Öhringen 1 
: 4 : 0; SC Neckarsulm 2 - SF Schwaigern 2 : 4 : 0;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Bad Wimpfen 1 5 10 17.0
2 VfL Eberstadt 1 5 7 13.0
3 TSV Schwaigern 1 5 6 12.0
4 TSG Öhringen 2 5 5 11.0
5 SC Neckarsulm 2 5 5 9.5 
6 TSG Öhringen 1 5 4 8.0 
7 SF HN-Biberach 3 5 2 6.0 
8 SF Schwaigern 2 5 1 3.5 

 

Kreis Ludwigsburg 

 

Bezirksliga Unterland Süd 
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SK Bietigheim-Bissingen 1 - SC Asperg 1 : 5 : 3; SC 
Erdmannhausen 2 - SV Marbach 2 : 6 : 2; SV Besigheim 1 - SF 
Kornwestheim 2 : 3,5 : 4,5; SG Ludwigsburg 2 - SC 
Erdmannhausen 3 : 7 : 1; SK Sachsenheim 1 - SC Ingersheim 2 : 
4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Erdmannhausen 2 9 15 43.5
2 SV Besigheim 1 9 14 43.0
3 SK Bietigheim-Bissingen 1 9 12 43.0
4 SC Ingersheim 2 9 11 39.5
5 SK Sachsenheim 1 9 10 35.0
6 SC Asperg 1 9 9 38.0

7 SF Kornwestheim 2 9 8 34.0
8 SG Ludwigsburg 2 9 5 31.5
9 SV Marbach 2 9 4 32.0

10 SC Erdmannhausen 3 9 2 20.5
 

Ludwigsburg Kreisklasse 
Runde 8; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
TSV Münchingen 1 - SK Bietigheim-Bissingen 2 : 5 : 3; SVG 
Vaihingen/Enz 2 - SV Besigheim 3 : 5,5 : 2,5; SV Gemmrigheim 
1 - SF Freiberg 1 : 1,5 : 6,5; SV Besigheim 2 - SF Möglingen 1 : 
4 : 4; SC Ingersheim 3 - SV Marbach 3 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Freiberg 1 8 16 45.5
2 TSV Münchingen 1 8 11 36.5
3 SV Besigheim 2 8 10 37.0
4 SVG Vaihingen/Enz 2 8 10 34.0
5 SF Möglingen 1 8 10 32.5
6 SV Gemmrigheim 1 8 6 30.0
7 SK Bietigheim-Bissingen 2 8 6 29.5
8 SV Marbach 3 8 4 28.5
9 SC Ingersheim 3 8 4 25.0

10 SV Besigheim 3 8 3 21.5
 

Ludwigsburg A-Klasse 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Kornwestheim 3 - SV Besigheim 4 : 3 : 5; TSG Steinheim 1 - 
SG Ludwigsburg 3 : 5 : 3; SV Oberstenfeld 1 - SK Sachsenheim 
2 : 3,5 : 4,5; TSV Münchingen 2 - SV Markgröningen 1 : 0,5 : 
7,5;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Oberstenfeld 1 7 12 35.5
2 SV Besigheim 4 7 12 34.5
3 TSG Steinheim 1 7 10 34.0
4 SG Ludwigsburg 3 7 9 30.5
5 SK Sachsenheim 2 7 9 28.0
6 SV Markgröningen 1 8 6 32.5
7 SF Freiberg 2 7 4 22.5
8 SF Kornwestheim 3 7 2 22.0
9 TSV Münchingen 2 7 0 15.5

10 SC Tamm 2 0 0 0.0 
 

Ludwigsburg B-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SK Sachsenheim 3 - SF Kornwestheim 4 : 3,5 : 4,5; SF 
Möglingen 2 - SC Tamm 3 : 5,5 : 2,5; SV Besigheim 5 - SV 
Marbach 4 : 3 : 5; SC Erdmannhausen 4 - SC Asperg 2 : 2,5 : 4,5; 
SV Mundelsheim 1 - SC Ingersheim 4 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Asperg 2 9 15 43.5
2 SF Möglingen 2 9 14 42.5
3 SV Besigheim 5 9 11 42.0
4 SF Kornwestheim 4 9 11 38.5
5 SC Tamm 3 9 10 35.0
6 SV Marbach 4 9 9 36.0
7 SV Mundelsheim 1 9 6 31.0
8 SC Erdmannhausen 4 9 5 31.5
9 SC Ingersheim 4 9 5 31.5

10 SK Sachsenheim 3 9 4 23.5
 

Ludwigsburg C-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SG Ludwigsburg 4 - SV Mundelsheim 2 : 4,5 : 1,5; TSV 
Münchingen 3 - SV Oberstenfeld 2 : 2 : 4; TSG Steinheim 2 - SF 
Kornwestheim 5 : 5 : 1; SF Freiberg 3 - SV Marbach 5 : 6 : 0;  
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Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Ludwigsburg 4 8 13 30.5
2 SV Gemmrigheim 2 8 11 29.5
3 TSG Steinheim 2 8 11 27.0
4 SF Kornwestheim 5 8 11 25.5
5 SF Freiberg 3 8 9 29.0
6 SV Oberstenfeld 2 8 8 27.0
7 TSV Münchingen 3 8 5 22.0
8 SV Mundelsheim 2 8 4 15.0
9 SV Marbach 5 8 0 4.5 

 
 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924, E-Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, 
Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, 
Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. 
Bez.Spielleiter: unbesetzt; Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Ess-
lingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Web-
master: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim, E-Mail*); 
Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, 07328 924697, 
b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Hande, Drosselweg 30, 
70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, Breiten- und Frei-
zeitsport: Dr.Gert Keller, Keplerweg 26, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 826095, E-Mail*);  
Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-
Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Norbert Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingar-
ten, E-Mail: Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Lud-
wigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsge-
richt: Guntram Doleschal, Raichbergstr. 19, 73760 Ostfildern, E-Mail*); Beisitzer Schieds-
gericht: Thomas Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Martin 
Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen u.A., Tel.: 0 7121-7556161, E-Mail*); Beis. 
Schiedsgericht: Alexander Hande; Beis. Schiedsgericht: Egon Schultheisz, Hölderlinstr. 26, 
73072 Donzdorf, Tel.: 07162 462674, E-Mail: egon_schultheisz@web.de; Beis. Schiedsge-
richt: Doris Konya; Kassenprüfer: Heidi Kracke, Schützenberg 1, 72525 Münsingen, Tel.: 
07381 8860, E-Mail*); Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tü-
bingen, Tel.: 07071-45959, E-Mail*); Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
 

 
Bezirksjugend-Blitzeinzelmeisterschaft  

in Pfullingen 
 
Am Samstag, den 22.2., lud der Schachbezirk Neckar Fils zur 
Blitzmeisterschaft der Bezirksjugend nach Pfullingen ein. Bei 
diesem Turnier nahmen viele Kinder aus dem Schachkreis Ess-
lingen-Nürtingen teil. 
 
Mit 22 Teilnehmern spielten besonders viele Kids in der U12 
Gruppe. Hier dominierten die Kids des Schachkreises. Den 1. 
Platz errang Dominik Gheng von den Schachkids Bernhausen mit 
10 Siegen. Zweiter wurde punktgleich Nils Richter vom TSV 
RSK Esslingen mit einem Buchholz Rückstand. Auch die Plätze 
4 bis 6 gingen an Kids aus dem Schachkreis. Tobias Ungerer 
wurde vierter, Nico Floeter  fünfter und Robin Kloos sechster – 
alle Schachkids Bernhausen.  
 
Ebenfalls überzeugen konnten die Kids des Schachkreises in der 
U10 und U8. In der U10 gewann Jonathan Postler vom TSV RSK 
Esslingen vor Olaf Grube von den Schachkids Bernhausen. Die 
U8 konnte Gerrit Richter vom TSV RSK Esslingen für sich ent-
scheiden. Zweite und gleichzeitig bestes Mädchen wurde Anasta-
sie Mirosenski von den SF Deizisau. 
 
In der U14 war Stefan Bankovskyy vom TSV Denkendorf erfolg-
reichster Teilnehmer des Schachkreises. Er belegte den 6. Platz. 
 
In der U16 trumpfte Abdulhamit Gündogdu vom SV Nürtingen 
auf. Er erreichte den hervorragenden 2. Platz. Vierter wurde in 
dieser Kategorie Eric Eitel vom SV Altbach. 
 

Das Turnier war für den Schachkreis ein großer Erfolg. Vor al-
lem die vielen sehr guten Platzierungen geben Anlass zur Freude. 
Ein Besonderer Dank gilt den SF Pfullingen für die Ausrichtung 
des Turniers und dem Bezirksjugendleiter Alexander Hande. 
 
Tabelle der U12 
Pl Teilnehmer NWZ Verein/Ort Sieg Rem. Ver. Pkte BuHo
1. Gheng,Dominik 1668 Schach-Kids Bernhausen 10 0 1 10.0 70.0 
2. Richter,Nils 1178 TSV/RSK Esslingen 10 0 1 10.0 69.0 
3. von Hauff,Christo 1448 SK Bebenhausen 1992 8 0 3 8.0 71.0 
4. Ungerer,Tobias 1073 Schach-Kids Bernhausen 7 1 3 7.5 72.5 
5. Floeter,Nico 1173 Schach-Kids Bernhausen 6 1 4 6.5 71.5 
6. Kloos,Robin 926 Schach-Kids Bernhausen 6 1 4 6.5 67.5 
7. Gajek,Stjepan 947 SF Pfullingen 6 0 5 6.0 71.5 
8. Mirosenski,Roman 1212 SF Deizisau 6 0 5 6.0 71.0 
9. Gutsche,Marc-Oliver 973 SF 1876 Göppingen 5 1 5 5.5 66.0 

10. Kuhlberg, Jonathan  Sg KK Hohentübingen 5 1 5 5.5 48.5 
11. Hägele,Kay Oliver  SF Pfullingen 5 1 5 5.5 48.0 
12. Späth,Christoph 1045 Schach-Kids Bernhausen 5 0 6 5.0 71.5 
13. Hrsak,Marco 810 SC Kirchheim/Teck 5 0 6 5.0 66.0 
14. Dörr,Florian  SC Ostfildern 1952 e.V. 5 0 6 5.0 56.0 
15. Floeter,Nina 785 Schach-Kids Bernhausen 5 0 6 5.0 50.5 
16. Laupp,Carmen  Sg KK Hohentübingen 5 0 6 5.0 50.0 
17. Vandermoeten,Philipp 984 SF 1876 Göppingen 4 0 7 4.0 58.5 
18. Engelhart,Aras  Sg KK Hohentübingen 4 0 7 4.0 51.0 
19. Paßlick,Timon 1066 SV Ebersbach 4 0 7 4.0 48.5 
20. Kessler,Josua 753 SV Altbach e.V. 3 0 8 3.0 53.5 
21. Löw,Torben  SC Kirchheim/Teck 3 0 8 3.0 48.5 
22. Selck,Laurin  SC Kirchheim/Teck 1 0 10 1.0 50.5 

 
 
David Blank 

 
Bezirksjugendmannschaftsmeiterschaft U20 
Runde 5; Spieltag: 29.03.2014 14:00 Uhr 
SC Ostfildern 1 - SK Bebenhausen 3 : 0 : 6;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG KK Hohentübingen 2 3 6 16.0
2 SK Bebenhausen 3 3 4 14.0
3 SC Ostfildern 1 4 0 0.0 

 

Landesliga Neckar-Fils 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
Ssg Fils-Lauter 1 - SF Pfullingen 2 : 3,5 : 4,5 
Holl, Hans-Peter - Andreev, Vlad:½:½; Holl, Gerd - Janasik, 
Gerhard:1:0; Erker, Thomas - Born, Bernd-Ludger:1:0; Linke, 
Patrick - Hertzog, Peter:0:1; Lankes, Erich - Blöck, Detlef:0:1; 
Moder, Erhard - Henn, Gerhard:½:½; Wiedmann, Thomas - 
Schubert, Martin:½:½; Klaus, Dominik - Varszegi, Sandor:0:1;  
SF Neckartenzlingen 1 - SV Urach 1 : 5 : 3 
Tscharotschkin, Michael - Kracke, Moritz:1:0; Giacopelli, 
Vincenzo - Frey, Werner:0:1; Hallmann, Norbert - Gnirk, 
Torsten:1:0; Guski, Dietmar - Ostertag, Stephan:1:0; 
Tscharotschkin, Alexander - Krier, Johannes:1:0; Häußler, Frank 
- Molnar, Stefan:0:1; Herrmann, Michael - Weber, Klaus:1:0; 
Poletajew, Sergej - Morvai, Ralf:0:1;  
SV Dicker Turm Esslingen 1 - SC Kirchentellinsfurt 1 : 4 : 4 
Englmeier, Heinz - Hagemann, Tim:½:½; Kunert, Günter - 
Bäuerle, Frank:½:½; Rau, Jürgen - Schäfer, Thomas:½:½; 
Schreiber, Hans - Berner, Jürgen:½:½; Kiefer, Andreas - Langer, 
Timo:½:½; Albruschat, Jan - Hornig, Clemens:½:½; Wiesner, 
Frank - Staiger, Roland:½:½; Schulz, Jens Peter - Fritz, 
Andreas:½:½;  
 
SC Kirchheim/Teck 1 - SG Schönbuch 1 : 4,5 : 3,5 
Melcher, Wolfgang - Bachler, Reinhard:½:½; Fischer, Thorsten - 
Jurasin, Marin:1:0; Ganter, Thomas - Kramer, Wolfgang:0:1; 
Flogaus, Wolfgang - Abel, Wolfgang:½:½; Schneider, Frank - 
Lingenfelder, Christoph:1:0; Fridman, Anatoli - Ljubicic, 
Mario:1:0; Bigalke, Moritz - Hamm, Julian:0:1; Fronmüller, 
Frieder - Blahut, Klaus:½:½;  
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TSV/RSK Esslingen 1 - SC Ostfildern 1 : 1,5 : 6,5 
Scholl, Martin - Jaeschke, Armin:0:1; Röscheisen, Markus - 
Häußler, Daniel:0:1; Blank, David - Baumstark, Thomas:½:½; 
Kozina, Vinko - Krämer, Sigfried:0:1; Sonnleitner, Ernst - Diaz, 
Eduardo:0:1; Albrecht, Herbert - Lörcher, Heinrich:½:½; Dörfler, 
Christian - Eilers, Wolfgang:½:½; Bracher, Rainer - Schütz, 
Uwe:0:1;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Ssg Fils-Lauter 1 8 12 40.5
2 SF Neckartenzlingen 1 8 12 39.5
3 SF Pfullingen 2 8 10 33.5
4 SV Dicker Turm Esslingen 1 8 9 33.5
5 SC Ostfildern 1 8 8 35.0
6 SG Schönbuch 1 8 8 32.5
7 SC Kirchentellinsfurt 1 8 8 30.5
8 SC Kirchheim/Teck 1 8 5 26.5
9 TSV/RSK Esslingen 1 8 5 22.5

10 SV Urach 1 8 3 26.0
 

Bezirksliga A - Neckar-Fils 
Runde 8; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SV Nürtingen 2 - SC Steinlach 1 : 5 : 3; SF Neckartenzlingen 2 - 
SV Tübingen 2 : 4 : 4; SV Reutlingen 2 - SG KK Hohentübingen 
2 : 6 : 2; SV Wendlingen 1 - SC Ostfildern 2 : 7 : 1;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Wendlingen 1 7 11 37.0
2 SV Reutlingen 2 7 11 35.0
3 SG KK Hohentübingen 2 7 10 31.0
4 SV Nürtingen 2 7 9 31.0
5 SF Neckartenzlingen 2 7 8 29.5
6 SV Tübingen 2 7 6 27.5
7 SC Steinlach 1 8 6 27.0
8 SC Ostfildern 2 7 3 22.0
9 SF Pfullingen 3 7 0 15.0

10 SF Springer Rottenburg 1 0 0 0.0 
 

Bezirksliga B - Neckar-Fils 
Runde 8; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SF Deizisau 2 - SV Altbach 1 : 4,5 : 3,5; Ssg Fils-Lauter 2 - SF 
Göppingen 2 : 5 : 3; SF Göppingen 1 - SK Wernau 1 : 3,5 : 4,5; 
SC Geislingen 1 - SF Nabern 1 : 4,5 : 3,5; SV Dicker Turm 
Esslingen 2 - SF Plochingen 1 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Plochingen 1 8 13 41.5
2 SF Deizisau 2 8 13 40.5
3 SF Göppingen 2 8 10 38.5
4 SC Geislingen 1 8 9 32.0
5 SV Dicker Turm Esslingen 2 8 8 33.0
6 Ssg Fils-Lauter 2 8 7 26.5
7 SF Nabern 1 8 6 31.0
8 SK Wernau 1 8 6 24.0
9 SV Altbach 1 8 5 27.0

10 SF Göppingen 1 8 3 25.0

 
Kreis Esslingen-Nürtingen 

 

Kreisklasse Es/Nt 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SC Ostfildern 3 - TSV Grafenberg 1 : 4 : 4; SF Plochingen 2 - 
TSV/RSK Esslingen 2 : 3 : 5; SV Nürtingen 3 - SV Wendlingen 2 
: 3 : 5; SG Filder 1 - SF Deizisau 3 : 4 : 4;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 

SF Deizisau 3 - SV Nürtingen 3 : 7 : 1; SV Wendlingen 2 - SF 
Plochingen 2 : 4,5 : 3,5; TSV/RSK Esslingen 2 - SC Ostfildern 3 
: 5 : 3; TSV Grafenberg 1 - SV Dicker Turm Esslingen 3 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Filder 1  8 15 46.5
2 SF Deizisau 3 8 12 39.5
3 SV Dicker Turm Esslingen 3 8 11 35.5
4 TSV Grafenberg 1 8 10 33.0
5 SV Wendlingen 2 8 8 30.5
6 SV Nürtingen 3 8 6 28.0
7 TSV/RSK Esslingen 2 8 4 25.0
8 SC Ostfildern 3 8 4 24.5
9 SF Plochingen 2 8 2 24.5

 

A-Klasse Es/Nt 
Runde 7; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SV Altbach 2 - SV Dicker Turm Esslingen 4 : 3,5 : 4,5; SV 
Nürtingen 4 - SF Nabern 2 : 3,5 : 4,5; SG Filder 2 - SC Ostfildern 
4 : 3,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Nabern 2 6 10 29.0
2 SV Dicker Turm Esslingen 4 6 9 32.0
3 SG Filder 2 6 9 27.0
4 SV Nürtingen 5 6 6 20.5
5 SV Altbach 2 6 4 22.0
6 SV Nürtingen 4 6 4 19.0
7 SC Ostfildern 4 6 0 15.5

 

B-Klasse Es/Nt 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
TSV/RSK Esslingen 3 - TSV Grafenberg 2 : 3,5 : 2,5; SV 
Wendlingen 3 - SK Wernau 2 : 5 : 1; SC Ostfildern 5 - SV 
Nürtingen 6 : 3,5 : 2,5; SF Deizisau 4 - Schach-Kids Bernhausen 
1 : 1 : 5; TSG Esslingen 1 - TSV Denkendorf 1 : 1,5 : 4,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Denkendorf 1 8 13 36.5
2 TSG Esslingen 1 8 13 31.5
3 SV Wendlingen 3 8 11 26.5
4 Schach-Kids Bernhausen 1 8 10 26.5
5 TSV Grafenberg 2 8 9 24.5
6 SF Deizisau 4 8 9 22.0
7 TSV/RSK Esslingen 3 8 8 24.5
8 SC Ostfildern 5 8 3 19.5
9 SK Wernau 2 8 3 15.5

10 SV Nürtingen 6 8 1 12.0

 
Kreis Filstal 

 

Kreisklasse 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Göppingen 3 - SC Kirchheim/Teck 2 : 4 : 4; Ssg Fils-Lauter 3 
- TSG Salach 1 : 1,5 : 6,5; SV Faurndau 1 - SV Ebersbach 2 : 5,5 
: 2,5;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SV Ebersbach 2 - SF Göppingen 4 : 5 : 3; TSG Salach 1 - SV 
Faurndau 1 : 2,5 : 5,5; SC Kirchheim/Teck 2 - Ssg Fils-Lauter 3 : 
5 : 3;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSG Salach 1 6 10 32.0
2 SV Faurndau 1 6 10 30.5
3 SC Kirchheim/Teck 2 6 7 25.0
4 SV Ebersbach 2 6 6 23.5
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5 SF Göppingen 3 6 5 20.5
6 Ssg Fils-Lauter 3 6 3 18.5
7 SF Göppingen 4 6 1 18.0
8 Ssg Fils-Lauter 4 0 0 0.0 

 
 

Kreis Reutlingen-Tübingen 

 

Kreisklasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 8; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Ammerbuch 1 - SF Pfullingen 4 : 6 : 2; SV Reutlingen 3 - 
Rochade Metzingen 1 : 4 : 4; SF Lichtenstein 1 - SV Pliezhausen 
1 : 6,5 : 1,5; SK Bebenhausen 3 - SV Dettingen Erms 1 : 6,5 : 
1,5;  
Runde 9; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SV Dettingen Erms 1 - SF Ammerbuch 1 : 4 : 4; SV Pliezhausen 
1 - SK Bebenhausen 3 : 1 : 7; Rochade Metzingen 1 - SF 
Lichtenstein 1 : 2,5 : 5,5; SC Steinlach 2 - SV Reutlingen 3 : 2,5 : 
5,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 3 8 15 50.5
2 SV Dettingen Erms 1 8 13 42.5
3 SF Ammerbuch 1 8 11 39.0
4 SF Lichtenstein 1 8 9 35.5
5 SV Reutlingen 3 8 9 34.5
6 Rochade Metzingen 1 8 7 30.0
7 SF Pfullingen 4 8 6 25.5
8 SV Pliezhausen 1 8 2 17.5
9 SC Steinlach 2 8 0 13.0

 

A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 7; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SV Tübingen 3 - SV Reutlingen 4 : 1 : 7; SF Ammerbuch 2 - SV 
Dettingen Erms 2 : 1,5 : 6,5; SK Bebenhausen 4 - SG Schönbuch 
2 : 1,5 : 6,5; SV Urach 2 - SG KK Hohentübingen 3 : 4,5 : 3,5; 
SF Springer Rottenburg 2 - SF Pfullingen 5 : 6,5 : 0,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Urach 2 7 14 39.5
2 SV Dettingen Erms 2 7 11 33.5
3 SG KK Hohentübingen 3 7 10 34.5
4 SG Schönbuch 2 7 8 31.0
5 SV Reutlingen 4 7 7 32.0
6 SK Bebenhausen 4 7 7 26.0
7 SF Springer Rottenburg 2 7 6 26.5
8 SV Tübingen 3 7 4 18.5
9 SF Ammerbuch 2 7 2 20.5

10 SF Pfullingen 5 7 1 17.0
 

B-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 9; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SV Urach 3 - SC Steinlach 3 : 4 : 4; SV Dettingen Erms 3 - SW 
Münsingen 1 : 2 : 6; Rochade Metzingen 2 - SG KK 
Hohentübingen 4 : 3,5 : 4,5;  
Runde 10; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SC Steinlach 3 - Rochade Metzingen 2 : 3 : 5; SG KK 
Hohentübingen 4 - SV Dettingen Erms 3 : 0 : 8; SW Münsingen 1 
- SV Urach 3 : 4,5 : 3,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG KK Hohentübingen 4 10 16 51.0
2 Rochade Metzingen 2 10 14 46.5
3 SW Münsingen 1 10 14 41.0
4 SV Dettingen Erms 3 10 11 41.0
5 SC Steinlach 3 10 4 33.0
6 SV Urach 3 10 1 23.5

 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 

 

 

1.Vorsitzender: Dr. Axel Birkholz, Lachstr. 52, 78549 Spaichingen, Tel. 07424-9587415, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; 
Bezirkskassier: Gunter Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824; Be-
zirksspielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260; Stellv. Be-
zirksspielleiter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833; 
Bezirksjugendleiterin: Monika Hertkorn, Senefelderstr.26, 72336 Balingen, 07433-
2799600; Kaderleiter: Daniel Müller, Auf dem Schildrain 60, 76532 Tuttlingen, 07461-
9650835; Pressewart: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; 
Vorsitzender des Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tuttlingen, 
07461-9115275; Stellv. Schiedsgericht: Edgar Eckwert, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunnin-
gen, 07403-12277; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 
70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Ref. Freizeit- und Breitensport: Georg 
Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Ref. für Damen und Senioren: 
Martin Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; Ref. für Ausbildung: Stefan 
Kuricini, Oberdorfstr.8, 72379 Hechingen; DWZ-Sachbearbeiter: Lukas Buschle, Schö-
nenbergstraße 42, 78570 Mühlheim; Internet-Beauftragte: Christof Beuter, Göttelfinger 
Str.27, 72184 Eutingen im Gäu, Tel.07459-1607; KSL Zollern-Alb: Stopper Heinrich, 
Adalbert-Färber-Str.20, 72469 Meßstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfrien-
der, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, 
Rosäckerstr.24, 78727 Oberndorf am Neckar-Aistaig, 07423-83157; 
 

 

 

Einladung zum Bezirkstag 
 
Hiermit lade ich Sie ganz herzlich ein zum 
Bezirkstag des Schachbezirks Alb-Schwarzwald 
 
am Samstag, den 17. Mai 2014 um 14.00 Uhr 
im Saal „Altes Landratsamt“ in Balingen  
(Schloßstr. direkt neben dem Zollernschloss) 
 
Tagesordnung: 
01. Begrüßung 
02. Feststellen der Stimmberechtigten 
03. Totenehrung 
04. Berichte der Funktionäre 
05. Bericht der Kassenprüfer 
06. Aussprache über die Berichte 
07. Entlastung der Vorstandmitglieder 
08. Ehrung der Meister 
09. Neues aus dem SVW 
10. Vorschau auf den großen Verbandstag 2015 in Geislingen 
11. Wahl der Delegierten zum großen Verbandstag 2015 
12. Bezirksspielbetrieb 2014/15 
13. Anträge 
14. Verschiedenes 
 
Je 50 angefangene Mitglieder hat ein Verein eine Stimme (Pro 
Person nur EIN Stimmrecht). 
Entscheidend ist die vom Deutschen Schachbund geführte Liste 
vom 16.5.2014. 
 
Bei Nichtteilnahme eines Vereins am Bezirkstag wird ein Buß-
geld in Höhe von 25.- Euro erhoben. (Siehe BGO §6.5 Satz 4). 
Anträge zur Bezirksversammlung sind bis zum 3. Mai 2014 per 
E-Mail an den Bezirksvorsitzenden Dr. Axel Birkholz 
(Dr.Axel.Birkholz@t-online.de) einzusenden und parallel zur 
Veröffentlichung an den Bezirks- IT-Beauftragten Christof Beu-
ter (Christof.Beuter@t-online.de) zu senden. 
Später eingereichte Anträge werden nicht berücksichtigt. 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen und eine konstruktive Sitzung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Axel Birkholz  
(1. Vorsitzender Schachbezirk Alb/Schwarzwald) 
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EINLADUNG zur  
 

BEZIRKSDAMENMEISTERSCHAFT  2014 
 

Hallo liebe Schachspielerinnen, 
als Damenbezirkswart melde ich mich heute und lade euch 
alle recht herzlich zur Bezirksdamenmeisterschaft 2014 ein!!! 
 

Der Schachverein Balingen richtet dieses Turnier für Euch aus. 
Eure Damenbeauftragte( jetzt  Damenbeauftragter, da sich keine 
Frau gemeldet hat) ist seit 2011 nun ein Mann und ich hoffe, dass 
ihr eure Frau steht und den Männer zeigt, dass auch ihr ein Tur-
nier an einem Sonntag spielen könnt.  Wir (Ich und ihr Frauen)  
wollen doch mal den Männern zeigen, dass wir (ihr Frauen 
und ich) auch an einem Sonntag früh aufstehen können und 
uns kampfbereit im Balinger Zollernschloss treffen. 
   

Sonntag, den 04. Mai 2014 
im Zollernschloss in Balingen (neben der Jugendherberge) 

 

Das Turnier beginnt um 9.00 Uhr.  
Meldeschluss ist um 8.30 Uhr. 

 

Teilnahme berechtigt sind alle Damen die aktiv in der Verbands-
runde unseres Bezirks spielberechtigt sind, oder nicht aktive 
Spielerinnen die ihren Hauptwohnungssitz im Schachbezirk Alb-
Schwarzwald haben. Spielerinnen die in einem anderen Bezirk 
aktiv spielen, können außer Konkurrenz zugelassen werden.  
 

Vereinslose Spielerinnen  sind also zu diesem Turnier zuge-
lassen. 
 

Der Spielmodus wird am Turniertag nach Anzahl der Meldungen 
festgelegt. 
Die Bedenkzeit beträgt mindestens 20 Min. pro Partie und Spiele-
rin 
Es gelten die Regeln der FIDE sowie die WTO des SVW. Die 
Startrangliste wird nach den neuesten verfügbaren SWISS-
CHESS-Daten erstellt. 
 

Die  Siegerin erhält den Titel Damen-Bezirksmeisterin des 
Schachbezirks Alb/Schwarzwald 2014. 
Titelverteidigerin ist Yvonne Hapke aus Balingen, die im letzten 
Jahr als einzige bei den Senioren mitspielte und beachtliche 7 
Punkte aus 9 Spielen eroberte und somit zu Recht den Titel Da-
men-Bezirksmeisterin gewann.  
 

Bei Teilnahme von mindestens drei Damen am Turnier über 55 
Jahre wird auch eine Seniorenmeisterin ermittelt. Diese erhält 
ebenfalls einen Pokal und den Titel „Seniorenmeisterin des 
Schachbezirkes Alb / Schwarzwald  2014“. 
 

Um dem SV Balingen die Arbeit bei den Vorbereitungen zu 
diesem Turnier zu erleichtern wird dringend um Voranmel-
dung bei Sebastian During, 2.Vorsitzender, per email: 
anmeldung@svbalingen.de bis zum 30. April 2014 gebeten. 
Anmeldungen können auch an mich gerichtet werden. Kontaktda-
ten siehe unten.   
 

Ich freue mich sehr darauf, dass ich die schachspielenden Frauen 
auch einmal persönlich kennen lernen darf. 
 

Also lasst mich nicht im Stich, wir sehen uns in Balingen. 
 

Grüße von  
Martin Renner 
Seniorenwart  
Bezirk Alb/Schwarzwald 
Tel. 07433 16920 oder 0160 97269075 oder  
E-Mail martinrenner1@gmx.de  
 

PS: da parallel die Senioren-Bezirksmeisterschaften ausgetragen 
werden, darf ich darauf hinweisen, dass vom Veranstalter Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen, sowie Vesper angeboten werden.   

EINLADUNG zur  
 

BEZIRKSSENIORENMEISTERSCHAFT  2014 
 

Liebe Schachseniorinnen und –senioren, 
mit diesem Schreiben lade ich Sie recht herzlich zur Bezirksseni-
orenmeisterschaft 2014 ein. Das Turnier wird vom Schachverein 
Balingen ausgerichtet, und findet am 
 

Sonntag, den 4. Mai 2014 
im Zollernschloss in Balingen  

 
Das Turnier beginnt um 9.00 Uhr.  

Meldeschluss ist um 8.30 Uhr. 
 

Teilnahmeberechtigt sind Damen, die im Turnierjahr (01.09. bis 
31.08) mindestens das 55. Lebensjahr, und Herren, die im Tur-
nierjahr mindestens das 60. Lebensjahr vollenden. Zusätzlich 
müssen Sie in der Verbandsrunde unseres Bezirks aktiv spielbe-
rechtigt sein, oder nicht aktive Spieler haben ihren Hauptwohn-
sitz im Schachbezirk Alb-Schwarzwald.  
 

Damen müssen bis zum 31.08.2014 das 55.Lebensjahr, (1958 und 
älter) und  
Herren müssen bis zum 31.08.2014 das 60. Lebensjahr (1953 und 
älter) vollendet haben. 
 

Vereinslose Spielerinnen und Spieler sind also zu diesem 
Turnier zugelassen. 
 

Gespielt wird ein Schnellschachturnier mit jeweils 20 Minuten 
Bedenkzeit pro Spieler und Partie. Das Turnier wird, 9 Runden 
Schweizer System gespielt. Es gelten die Regeln der FIDE sowie 
die WTO des SVW. Die Startrangliste wird nach den neuesten 
verfügbaren SWISSCHESS-Daten erstellt. 
 

Neben der Einzelwertung des Turniers wird es eine Mann-
schaftswertung geben, wenn mindestens 3 Mannschaften beste-
hend aus 3 Spielern gemeldet werden. Spielgemeinschaften sind 
nur zwischen Vereinsspielern (eines Vereins) und vereinslosen 
Spielern zulässig. Jeder Verein darf beliebig viele Mannschaften 
melden. Die Mannschaftswertung erfolgt zuerst aufgrund der er-
spielten Brettpunkte. Bei Punktegleichheit werden die Mann-
schaftspunkte hinzugezogen. 
 

Der Sieger des Turniers erhält einen Pokal und den Titel „Senio-
renmeister des Schachbezirkes Alb / Schwarzwald 2014“. Titel-
verteidiger ist wiederum Karl-Heinz Müller aus Balingen, der be-
reits 2012 und 2013 erfolgreich war. Der Zweit- und Drittplat-
zierte erhält jeweils eine Urkunde. 
 
Bei Teilnahme von mindestens drei Damen am Turnier wird auch 
eine Seniorenmeisterin ermittelt. Diese erhält ebenfalls einen Po-
kal und den Titel „Seniorenmeisterin des Schachbezirkes Alb / 
Schwarzwald  2014“. Leider konnte dieser Titel in den ver-
gangenen Jahren nicht vergeben werden, mangels Teilnahme. 
Ich hoffe, dass in diesem Jahr mindestens 3 Seniorinnen den 
Weg nach Balingen finden.    
 

Der Sieger der Mannschaftswertung erhält ebenfalls eine Urkun-
de. Titelverteidiger ist der SV Rottweil. 
 

Um dem SV Balingen die Arbeit bei den Vorbereitungen zu 
diesem Turnier zu erleichtern wird dringend um Voranmel-
dung bei Sebastian During, 2.Vorsitzender, per E-Mail: 
anmeldung@svbalingen.de bis zum 30. April 2014 gebeten. 
Anmeldungen können auch an mich gerichtet werden. Kontaktda-
ten siehe unten.   
 
Mit freundlichen Grüßen 
Martin Renner 
Seniorenwart  
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Bezirk Alb/Schwarzwald 
Tel. 07433 16920 oder 0160 97269075 oder  
E-Mail martinrenner1@gmx.de  
 
PS: da parallel die Damen-Bezirksmeisterschaften ausgetragen 
werden, darf ich darauf hinweisen, dass vom Veranstalter Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen, sowie Vesper angeboten werden.   

 

Viererpokal Alb/Schwarzwald 
Runde 4; Spieltag: 06.04.2014 10:00 Uhr 
SK Horb 1 - SC Rangendingen 1 : 1,5 : 2,5;  
 

Landesliga Alb/Schwarzwald 
Runde 7; Spieltag: 29.03.2014 17:30 Uhr 
SV Trossingen 1 - SG Schramberg-Lauterbach 1 : 3,5 : 4,5 
Rothfuß, Oliver - Fichter, Fabian:½:½; Pfriender, Harry - Braun, 
Rainer:0:1; Birkholz, Axel - Fichter, Michael:½:½; Vogler, Armin 
- Eschle, Hubert:0:1; Messner, Werner - Gaus, Frank:0:1; 
Petroschka, Bernd - Klimas, Christof:½:½; Mayer, Alexander - 
Wistuba, Martin:1:0; Welte, Martin - Kaltenbach, Volker:1:0;  
SK Horb 1 - SC Bisingen-Steinhofen 1 : 3 : 5 
Goldinger, Peter - Hollstein, Fabian:0:1; Schroth, Georg - 
Hollstein, Markus:1:0; Melzer, Marcel - Sauter, Stefan:½:½; 
Beuter, Christof - Sauter, Paul:0:1; Steiglechner, Julius - Hapke, 
Ralf:½:½; Buhlmann, Werner - Ott, Frank:½:½; Melzer, Reinhold 
- Lörch, Ulrich:½:½; Saile, Wolfram - Siegel, Josef:0:1;  
SR Spaichingen 1 - SG Turm Albstadt 1 : 4,5 : 3,5 
Zepf, Axel - Liebhart, Marcel:0:1; Grimm, Richard - Fuß, 
Klaus:0:1; Röttinger, Eugen - Jovalekic, Aleksandar:1:0; 
Eckhardt, Siegfried - Sinz, Carsten:1:0; Ringwald, Thomas - 
Schönegg, Rolf:0:1; Karg, Oliver - Brenner, Frank:1:0; Kemmler, 
Christoph - Ehrlich, Benjamin:1:0; Zimmermann, Armin - 
Friedrich, Johannes:½:½;  
SC Rangendingen 1 - SR Heuberg-Gosheim 1 : 4 : 4 
Gorgs, Alfred - Speck, Andreas:+:-; Schwenk, Andreas - Narr, 
Matthias:1:0; Huber, Martin - Weber, Lothar:1:0; Baumann, 
Frank - Stehle, Ottmar:0:1; Lipp, Hans-Peter - Hengstler, 
Georg:½:½; Muysers, Hendrik - Narr, Franz:0:1; Birkle, Josef - 
Fischer, Stefan:½:½; Dieringer, Friedrich - Mayer, Eduard:0:1;  
SG Donautal Tuttlingen 1 - SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 
1 : 4,5 : 3,5 
Günter, Alexander - Föll, Thomas:1:0; Buschle, Lukas - Klaiß, 
Thomas:½:½; Marquardt, Patrick - Frei, Peter:1:0; Kinkelin, 
Christian - Mannheimer, Hans-Martin:0:1; Bader, Werner - Blum, 
Ferdinand:1:0; Kaufmann, Gunther - Jetter, Karlheinz:½:½; 
Mumper, Julian - Bihorac, Edis:0:1; Riewe, Jürgen - Morlock, 
Waltraud:½:½;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Bisingen-Steinhofen 1 7 11 30.0
2 SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 1 7 10 33.5
3 SR Spaichingen 1 7 10 29.5
4 SC Rangendingen 1 7 8 30.5
5 SG Donautal Tuttlingen 1 7 7 27.5
6 SR Heuberg-Gosheim 1 7 6 26.0
7 SG Schramberg-Lauterbach 1 7 5 27.5
8 SG Turm Albstadt 1 7 5 23.5
9 SV Trossingen 1 7 4 26.5

10 SK Horb 1 7 4 25.5
 

Kreisklasse Alb/Schwarzwald 
Runde 7; Spieltag: 15.03.2014 17:30 Uhr 
SV Schömberg 1 - SF Burladingen 1 : 4,5 : 3,5; SF Geislingen 1 - 
SK Horb 2 : 3,5 : 4,5; SG Donautal Tuttlingen 3 - SV Trossingen 
2 : 4 : 4; SC Heinstetten 1 - SR Spaichingen 2 : 3,5 : 4,5; SF 
Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 2 - SC Rangendingen 2 : 8 : 0;  

Runde 8; Spieltag: 05.04.2014 17:30 Uhr 
SF Burladingen 1 - SC Rangendingen 2 : 4 : 4; SR Spaichingen 2 
- SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 2 : 4 : 4; SV Trossingen 2 - 
SC Heinstetten 1 : 5 : 3; SK Horb 2 - SG Donautal Tuttlingen 3 : 
5 : 3; SV Schömberg 1 - SF Geislingen 1 : 4 : 4;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Schömberg 1 8 12 36.5
2 SK Horb 2 8 10 34.0
3 SC Heinstetten 1 8 9 33.5
4 SF Geislingen 1 8 9 33.5
5 SG Donautal Tuttlingen 3 8 8 32.5
6 SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 2 8 7 34.0
7 SF Burladingen 1 8 7 32.0
8 SR Spaichingen 2 8 7 30.5
9 SV Trossingen 2 8 6 28.5

10 SC Rangendingen 2 8 5 25.0
 

A-Klasse AS Nord 
Runde 7; Spieltag: 22.03.2014 17:30 Uhr 
SV Rottweil 2 - SF Geislingen 2 : 4 : 4; SV Stockenhausen-
Frommern 2 - SG Turm Albstadt 2 : 3,5 : 4,5; SV Winterlingen 2 
- SC Klosterreichenbach 1 : 3 : 5; SC Bisingen-Steinhofen 3 - SV 
Balingen 5 : 5 : 3;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Rottweil 2 7 12 32.0
2 SG Dotternhausen 1 6 10 30.5
3 SG Turm Albstadt 2 6 7 24.5
4 SV Stockenhausen-Frommern 2 6 6 25.5
5 SC Klosterreichenbach 1 6 6 24.5
6 SC Bisingen-Steinhofen 3 6 5 23.5
7 SF Geislingen 2 6 5 23.0
8 SV Balingen 5 7 4 25.5
9 SV Winterlingen 2 6 1 15.0

 

A-Klasse AS Süd 
Runde 7; Spieltag: 22.03.2014 17:30 Uhr 
SR Spaichingen 4 - SC Nusplingen 2 : 2,5 : 5,5; SR Spaichingen 
3 - SG Donautal Tuttlingen 4 : 2,5 : 5,5; SG Schramberg-
Lauterbach 2 - SV KJ Schwenningen 1 : 8 : 0; SV Balingen 4 - 
SC Möhringen 1 : 3,5 : 4,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Möhringen 1 7 14 40.5
2 SV Balingen 4 6 10 35.0
3 SG Donautal Tuttlingen 4 6 8 24.0
4 SR Heuberg-Gosheim 2 6 6 27.0
5 SV KJ Schwenningen 1 6 6 24.0
6 SR Spaichingen 3 6 4 24.0
7 SG Schramberg-Lauterbach 2 6 3 18.0
8 SC Nusplingen 2 6 3 13.5
9 SR Spaichingen 4 7 2 16.0

 

B-Klasse AS Süd 
Runde 7; Spieltag: 05.04.2014 17:30 Uhr 
SV Balingen 9 - SR Heuberg-Gosheim 3 : 3 : 2; SV Balingen 7 - 
SC Rangendingen 3 : 3 : 3; SC Heinstetten 2 - SG Dotternhausen 
2 : 3 : 3; SV Rottweil 3 - SV Trossingen 3 : 2 : 4;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Dotternhausen 2 7 12 33.0
2 SC Heinstetten 2 7 10 26.0
3 SV Rottweil 3 7 10 23.5
4 SV Trossingen 3 7 9 24.5
5 SV Balingen 9 7 7 19.0
6 SV Balingen 7 7 5 17.5
7 SC Rangendingen 3 7 2 12.0
8 SR Heuberg-Gosheim 3 7 1 10.5
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B-Klasse AS Nord 
Runde 7; Spieltag: 05.04.2014 17:30 Uhr 
SV Stockenhausen-Frommern 3 - SF Dornstetten-
Pfalzgrafenweiler 3 : 5,5 : 0,5; SF Geislingen 3 - SK Horb 3 : 3 : 
3; SC Hechingen 2 - SV Balingen 6 : 1,5 : 4,5; SV Balingen 8 - 
SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 4 : 5,5 : 0,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Stockenhausen-Frommern 3 7 14 30.0
2 SF Geislingen 3 7 10 23.5
3 SV Balingen 6 7 9 25.0
4 SV Balingen 8 7 7 23.0
5 SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 3 7 6 19.5
6 SK Horb 3 7 4 16.5
7 SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 4 7 4 16.0
8 SC Hechingen 2 7 2 14.5

 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 
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leiter: Norbert Kelemen, Hintere Gasse 15, 73340 Amstetten, 07336-8482, Fax: 07336-
920121, E-Mail*); Schriftführer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-
23638, Mail: fichtl-lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 
89079 Ulm, 0731 9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 
89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nu-
ber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, 
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Ref.: Tilo Balzer, Kaltenbergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Ausbildungs-
Ref.: unbesetzt Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-
Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender Schiedsgericht: Albrecht Weidel, Ge-
spinstmarkt 33, 88212 Ravensburg, 0751 23382, E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgerich: 
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Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*
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Einladung zum 

 

Bezirkstag Oberschwaben 2014 
 
An alle Vereine im Bezirk Oberschwaben 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schachfreunde, 
zum ordentlichen Bezirkstag des Schachbezirks Oberschwaben 
am 
Freitag, den 09. Mai 2014 um 19.00 Uhr  
im Gasthaus „Hirsch“ in Zollenreute 
ergeht herzliche Einladung. 
Laut § 4.5 der Geschäftsordnung des Schachbezirks Oberschwa-
ben ist das Erscheinen eines Vertreters jeden Vereins Pflicht, 
auch Gäste sind willkommen. 
Jeder Verein und jedes Mitglied des erweiterten Vorstands hat 
eine Stimme, Mehrfach-stimmrecht ist nicht möglich. 
 
Tagesordnung 
TOP Thema 
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenden und der Stimmbe 
    rechtigten 
2. Totengedenken 
3. Bericht der Bezirksleitung, Kassier, Jugendleiter, Spielleiter 
4. Verabschiedung der Jugendspielordnung 
5. Berichte aus dem erweiterten Vorstand und der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung der Bezirksleitung und der Kassenprüfer 
8. Ehrungen 
9. Neues aus dem SVW 
10. Anträge 
11. Sonstiges 

Bitte teilen Sie mir Ihre verstorbenen Mitglieder des letzten Jah-
res mit. Anträge müssen schriftlich bis zum 24. April bei mir ein-
gehen, damit sie noch als Tischvorlage aufbereitet werden kön-
nen. 
 
Der Bezirksvorstand Oberschwaben bittet um vollständige Teil-
nahme. 
Wie Sie aus der Tagesordnung ersehen können soll unter TOP 4 
eine Jugendspielordnung verabschiedet werden, insbesondere die 
Vereins-Jugendleiter werden gebeten sich mit der im Anhang be-
findlichen Jugendspielordnung zu befassen und Ihrem am Be-
zirkstag teilnehmenden Vereinsvertreter die Verabschiedung zu 
empfehlen.    
  
Allerhöchste Zeit wäre wenn Sie jetzt noch einen verdienten 
Spieler oder Vereinsfunktionär zu einer Ehrung vorschlagen 
möchten.  
Unter: http://www.svw.info/service/download-formulare auf der 
SVW-Homepage können Sie einen Ehrungsantrag ausfüllen und 
ausdrucken und (auch per Mail) an die Bezirksleitung schicken. 
  
Für folgende zurzeit im Bezirk nicht besetzte Funktionen werden 
noch Referenten gesucht: Schulschachreferent, Ausbildungsrefe-
rent, Breitenschachreferent. Falls Sie sich zutrauen eines dieser 
Ämter bis zur Wahl am Bezirkstag 2015 kommissarisch zu 
betreuen, oder überhaupt gerne im erweiterten Bezirksvorstand 
mitzuarbeiten können Sie sich gerne bei mir oder einem meiner 
Vorstandskollegen melden. 
 
Werner Dangelmayer 
Schachbezirk Oberschwaben 
Bezirksleiter 

 

Jugendturnierserie 2013/2014  
Oberschwaben Süd 

 

Völkerverständigung auf höchstem Niveau  
Nachdem Turnierleiter und Kreisjugendleiter Oberschwaben Süd, 
Martin Zebandt (SC Weiler) im September 2013 noch auf der 
Suche nach dem fünften Austragungsort für die Jugendturnierse-
rie 2013 / 2014 war, erklärte sich Helene Mira vom SK Bre-
genz/Österreich freundlicherweise bereit, die Kinder und Jugend-
lichen für einen Tag bei sich, in ihrer Schachwerkstatt aufzuneh-
men.  

 
                                      Sieger der Gruppe A Lindau                    Foto : Anita Rasch  

 

Vermutlich nicht zuletzt deswegen gaben sich 13 Teilnehmer aus 
den Vorarlberger Vereinen Bregenz, Frastanz, Dornbirn, Hohen-
ems und Wolfurt ein Stelldichein, um ihre Kräfte im königlichen 
Spiel mit den Spielern aus den Oberschwäbischen Vereinen Wei-
ler, Leutkirch, Lindau, Wetzisreute, Weingarten, Riedlingen, 
Obersulmetingen, Markdorf, Tettnang, Ravensburg, Jedesheim 
und Friedrichshafen zu messen.  



                                                                                                            SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg  NNrr..  55  MMaaii  22001144                                                                                                        29 
 

 
                                     Sieger der Gruppe B Lindau                    Foto : Anita Rasch 
Die vier weiteren Austragungsorte, neben Bregenz, waren Wan-
gen, Tettnang, Wetzisreute und Lindau. Hierfür, stellvertretend 
für alle Helfer, ein Dank an die Vereinsvorsitzenden Helene Mi-
ra, Ute Jusciak, Thomas Heyer, Marc Kreuzahler und Xaver 
Fichtl. 
 
An den fünf Turniertagen erspielten sich insgesamt 68 Spielerin-
nen und Spieler aus 17 Vereinen in insgesamt 1302 Partien in der 
Gesamtwertung 1453 Punkte und es gilt zu hoffen, dass die eine 
oder andere Partie der Grundstein für eine erfolgreiche Schach-
karriere, oder die Grundlage für eine Deutsch-Österreichische 
Schach – Freundschaft sein wird.  

 
Preisverleihung in Bregenz 

 
Am letzten Spieltag in Lindau konnte Turnierleiter Martin Ze-
bandt 68 Urkunden und 35 Pokale an die stolzen Sieger überrei-
chen.  
 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank an den Schachbezirk Ober-
schwaben und an die Eltern, Betreuer und Vereinsvorsitzenden, 
die diese zahlreichen Preise durch Zuschüsse und Spenden erst 
ermöglicht haben.  

 
Martin Zebandt  
Kreisjugendleiter Oberschwaben Süd  

 

Oberschwäbische Schach-Einzelmeisterschaft 
Mengen 

29.05. – 01.06.2014 

 
Ort Bürgerhaus Ennetach, Mühlstraße, 88512 Men-

gen-Ennetach 
Modus 7 Runden CH-System, 2 Std./40 Züge + 30 Min. 

für den Rest der Partie 
A-Gruppe 24 Teilnehmer 
B-Gruppe Offen für alle Mitglieder mit Spielgenehmigung 

für einen Verein im Schachbezirk Oberschwaben 
Anmeldung  
A-Gruppe Teilnahmebestätigung für qualifizierte Spieler 

sowie Freiplatzanträge bis 10.05.2014 an den Be-
zirksspielleiter 

B-Gruppe Voranmeldung direkt beim Veranstalter, sonst bis 
spätestens 9.00 Uhr am Turniertag 

Startgeld 10 Euro bei Voranmeldung und Überweisung bis 
22.05.2014 
15 Euro bei Turnierbeginn 
  5 Euro für Jugendliche unter 18 Jahren 

Überweisung Schachfreunde Mengen 
Volksbank Bad Saulgau 
IBAN: DE80650930200404075002 
BIC:GENODES1SLG 

Preise  
A-Gruppe Pokale für Platz 1 bis 3 

Platz 1 und 2 qualifizieren sich für die Württem-
bergische Einzelmeisterschaft 2014 

B-Gruppe Pokale für Platz 1 bis 3 
Platz 1 bis 6 qualifizieren sich für die A-Gruppe 
der OSEM 2015 
Pokale für die beste Dame, den besten Senior und 
den besten Jugendlichen 

Zeitplan  
Do   29.05.   9.30 Uhr: Begrüßung      

10.00 Uhr: 1. Runde    16.00 Uhr: 2. Runde 
Fr    30.05.   9.00 Uhr: 3. Runde    15.00 Uhr: 4. Runde 
Sa   31.05.   9.00 Uhr: 5. Runde    15.00 Uhr: 6. Runde 
So   01.06.   9.00 Uhr: 6. Runde    14.30 Uhr: Siegerehrung 
Info Helmut Baur, Tel. 07572 1752 
Anmeldung Dominik Schuler,  

E-Mail: dodo.schuler@yahoo.de 

 
Landesliga Oberschwaben 
Runde 8; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SF Mengen 1 - TSV Langenau 1 : 3 : 5 
Baur, Frank - Hahnewald, Peter:+:-; Härle, Rudolf - Schlais, 
Harald:1:0; Wiebusch, Marc - Wutzke, Roland:0:1; Wernard, 
Dieter - Hörsch, Heiner:0:1; Schuler, Dominik - Herz, 
Thomas:0:1; Leser, Alfred - Birzele, Albrecht:½:½; Geiger, 
Joachim - Beck, Rudolf:½:½; Schedel, Christoph - Geutner, 
Steffen:0:1;  
Post-SV Ulm 2 - SV Friedrichshafen 1 : 4 : 4 
Habel, Christof - Heilinger, Dietmar:+:-; Over, Klaus - Russ, 
Dietmar-Holger:0:1; Schallenmüller, Wolf-Ulrich - Zeller, 
Roman:1:0; Tjo, Valeri - Schnorrberger, Reiner:1:0; Kucinski, 
Igor - Kalker, Peter:0:1; Stefaniuc, Alexander - Dangelmayer, 
Frank:½:½; Fix, Gerald - Nold, Markus:0:1; Herrschaft, Michael 
- Strehlau, Helmut:½:½;  
SF Ravensburg 1 - TSV Langenau 2 : 5 : 3 
Barthelmann, Benno - Schneider, Bruno:½:½; Ringelsiep, Jochen 
- Erler, Thomas:½:½; Abt, Andreas - Hörsch, Florian:1:0; 
Lippmann, Hans-Georg - Stork, Simon:½:½; Schotten, Karl - 
Mose, Goswin:½:½; Lewandowski, Tadeus - Lachmayer, 
Manfred:1:0; Köhler, Rolf - Wagner, Reiner:0:1; Kaupp, Stefan - 
Grosse, Manfred:1:0;  
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SC Weiße Dame Ulm 2 - SC Tettnang 1 : 4 : 4 
Hartmann, Thomas - Längl, Jürgen:0:1; Bitter, Frank - 
Oberndörfer, Frank:1:0; Sturm, Bernhard - Benkö, Florian:½:½; 
Veit, Walter - Krämer, Markus:½:½; Bühler, Jürgen - Kreuzahler, 
Marc:1:0; Baur, Norbert - Kaiser, Marius:½:½; Lepschi, Albert - 
Sterk, Jonas:½:½; Mierzwa, Robert - Gräber, Gero:0:1;  
TG Biberach 2 - SC Weiler im Allgäu 1 : 2 : 6 
Hoops, Christian - Hasenohr, Benedict:0:1; Vetter, Robert - Srba, 
Milan:0:1; Zessin, Frank - Hosticka, Frantisek:0:1; Haberbosch, 
Herbert - Wunder, Niklas:0:1; Rothmund, Joachim - Wagner, 
Manfred:0:1; Sander, Lucia - Wunder, Fabian:½:½; Heiler, Karl - 
Pfanner, Tobias:½:½; Winter, Richard - Sutter, Erhard:1:0;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Langenau 1 8 16 43.0
2 SC Weiler im Allgäu 1 8 13 45.5
3 SC Weiße Dame Ulm 2 8 10 34.5
4 SV Friedrichshafen 1 8 7 31.5
5 SC Tettnang 1 8 7 28.5
6 SF Ravensburg 1 8 7 27.5
7 Post-SV Ulm 2 8 6 30.0
8 TSV Langenau 2 8 5 28.0
9 SF Mengen 1 8 5 26.0

10 TG Biberach 2 8 4 25.5

 
Kreis Nord 

 

Bezirksliga OS Nord 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SF Blaustein 1 - SC Laupheim 1 : 2,5 : 4,5; TSV Neu-Ulm 1 - SV 
Jedesheim 2 : 3 : 5; SC Weiße Dame Ulm 3 - SF Vöhringen 1 : 5 
: 3; SC Weiße Dame Ulm 4 - SC Obersulmetingen 1 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Weiße Dame Ulm 3 7 14 39.5
2 SC Obersulmetingen 1 7 11 33.5
3 SV Jedesheim 2 7 10 33.0
4 SF Vöhringen 1 7 8 31.0
5 SF Blaustein 1 7 7 25.0
6 TSV Neu-Ulm 1 7 4 25.0
7 TSV Laichingen 1 7 4 23.5
8 SC Laupheim 1 7 4 21.0
9 SC Weiße Dame Ulm 4 8 2 22.5

 

Kreisliga OS Nord 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SC Obersulmetingen 2 - TSV Berghülen 1 : 3,5 : 4,5; SV 
Jedesheim 3 - SV Thalfingen 1 : 3,5 : 4,5; TSG Ehingen 1 - SV 
Steinhausen 1 : 4 : 4; TSV Langenau 3 - TG Biberach 3 : 4 : 4;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
TSV Berghülen 1 - TSV Langenau 3 : 3 : 5; TG Biberach 3 - TSG 
Ehingen 1 : 5 : 3; SV Steinhausen 1 - SV Jedesheim 3 : 4 : 4; SV 
Thalfingen 1 - SC Obersulmetingen 2 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Langenau 3 7 9 32.0
2 TG Biberach 3 7 8 30.5
3 SC Obersulmetingen 2 7 7 29.0
4 TSV Berghülen 1 7 7 27.5
5 SV Jedesheim 3 7 7 27.0
6 SV Thalfingen 1 7 7 26.0
7 TSG Ehingen 1 7 6 28.5
8 SV Steinhausen 1 7 5 23.5

 

 

A-Klasse OS-Nord 
Runde 7; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SF Riedlingen 1 - SC Obersulmetingen 3 : 6,5 : 1,5; SC 
Laupheim 2 - TSV Berghülen 2 : 5,5 : 2,5; TV Wiblingen 1 - SC 
Laupheim 3 : 5,5 : 2,5; SC Weiße Dame Ulm 5 - SV Jedesheim 4 
: 8 : 0;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Laupheim 2 7 14 43.0
2 SF Riedlingen 1 7 10 36.0
3 SC Weiße Dame Ulm 5 7 9 35.0
4 SV Jedesheim 4 7 8 22.5
5 TV Wiblingen 1 7 7 29.5
6 TSV Berghülen 2 7 4 24.0
7 SC Laupheim 3 7 4 23.0
8 SC Obersulmetingen 3 7 0 11.0

 

B-Klasse OS-Nord 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Vöhringen 2 - TSV Berghülen 3 : 5 : 3; SV Jedesheim 5 - 
TSV Seissen 1 : 3 : 5; SC Weiße Dame Ulm 6 - TSV Laichingen 
2 : 3 : 4;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
TSV Laichingen 2 - SV Jedesheim 5 : 4,5 : 3,5; TSV Seissen 1 - 
SF Vöhringen 2 : 5 : 3; TSV Berghülen 3 - TSV Reute 1 : 4 : 4;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Seissen 1 6 8 26.0
2 TSV Laichingen 2 6 8 23.5
3 SF Vöhringen 2 6 7 28.0
4 SC Weiße Dame Ulm 6 6 6 23.0
5 TSV Berghülen 3 6 5 22.5
6 TSV Reute 1 6 5 21.5
7 SV Jedesheim 5 6 3 21.5

 

E-Klasse OS Nord Staffel 2 
Runde 5; Spieltag: 23.03.2014 10:00 Uhr 
TV Wiblingen 2 - SV Jedesheim 6 : 2 : 2; SF Vöhringen 3 - TSV 
Laichingen 3 : 2 : 2;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Vöhringen 3 4 6 9.5 
2 SC Weiße Dame Ulm 7 4 5 9.5 
3 SV Jedesheim 6 4 5 8.0 
4 TSV Laichingen 3 4 3 8.0 
5 TV Wiblingen 2 4 1 4.0 
6 SC Laupheim 4 0 0 0.0 

 

E-Klasse OS Nord Staffel 1 
Runde 5; Spieltag: 23.03.2014 10:00 Uhr 
SF Ertingen 4 - SF Riedlingen 4 : 2,5 : 1,5; SF Ertingen 3 - SV 
Thalfingen 3 : 0 : 4; TSV Neu-Ulm 3 - SF Riedlingen 3 : 3 : 1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Neu-Ulm 3 5 10 17.0
2 SV Thalfingen 3 5 6 13.0
3 SF Riedlingen 3 5 6 10.0
4 SF Ertingen 3 5 5 8.0 
5 SF Ertingen 4 5 2 4.5 
6 SF Riedlingen 4 5 1 6.5 

 
Kreis Süd 

 

Bezirksliga OS Süd 
Runde 6; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SC Tettnang 2 - SC Wangen 1 : 4 : 4; SF Mengen 2 - SV 
Weingarten 1 : 3 : 5; SC Lindau 1 - SV Friedrichshafen 2 : 4 : 4; 
SK Leutkirch 1 - SF Wetzisreute 1 : 4,5 : 3,5;  



                                                                                                            SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg  NNrr..  55  MMaaii  22001144                                                                                                        31 
 

Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Lindau 1 6 11 37.5
2 SF Wetzisreute 1 6 10 32.0
3 SK Leutkirch 1 6 10 30.0
4 SV Friedrichshafen 2 6 6 22.5
5 SV Weingarten 1 6 4 19.0
6 SF Mengen 2 6 4 16.0
7 SC Wangen 1 6 2 19.5
8 SC Tettnang 2 6 1 15.5

 

Kreisliga OS Süd 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Wetzisreute 2 - SC Lindau 2 : 2 : 6; SV Weingarten 2 - SC 
Weiler im Allgäu 2 : 4 : 4; SV Friedrichshafen 3 - SK Markdorf 2 
: 6,5 : 1,5;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SF Ravensburg 2 - SV Friedrichshafen 3 : 2 : 6; SK Markdorf 2 - 
SV Weingarten 2 : 2 : 6; SC Weiler im Allgäu 2 - SF Wetzisreute 
2 : 1,5 : 6,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Friedrichshafen 3 6 11 34.5
2 SC Lindau 2 6 11 33.0
3 SV Weingarten 2 6 6 22.5
4 SF Ravensburg 2 6 4 21.0
5 SK Markdorf 2 6 4 19.5
6 SF Wetzisreute 2 6 3 20.5
7 SC Weiler im Allgäu 2 6 3 17.0
8 SC Bad Saulgau 1 0 0 0.0 

 

B-Klasse OS Süd 
Runde 6; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SF Wetzisreute 3 - SK Leutkirch 2 : 4,5 : 1,5; SV Weingarten 3 - 
SF Ertingen 2 : 6 : 0;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Wetzisreute 3 6 12 25.5
2 SV Weingarten 3 6 8 23.5
3 SK Leutkirch 2 6 4 17.5
4 SF Ertingen 2 6 0 5.5 

 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 

 

Bezirksvorsitzender: Alexander Ziegler, Birkenstraße 1, 73565 Spraitbach, Tel.: 0171-
7906524, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sauerbruchstrasse 19, 73432 Unterko-
chen, Tel.: 07361-89326  od. 0176-22130324, E-Mail*); Bezirksturnierleiter, DWZ-
Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-
Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 
Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schatzmeister: Alexander Adler, Mühlstr. 24, 
73630 Remshalden, Tel.: 07151-1693888, E-Mail*); Schriftführer: Thomas Häußler, Schle-
henhalde 16, 89537 Giengen, Tel.: 07322-6662, E-Mail*); 1. Vorsitzender Schiedsgericht: 
Klaus Abele, Silcherstr. 75, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-2086157, E-Mail*); Brei-
tensport-Referent: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315, E-
Mail*); Stützpunktleiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221-
2068236, Mob.: 0172-7564499, E-Mail*); 1. Jugend-Referent: Rainer Geißinger, Sperber-
weg 64, 73434 Aalen, Tel.: 07361-44860, E-Mail*); Jugendsprecher: Kevin Walter, Hohe 
Wart Str. 7, 89542 Herbrechtingen, Tel.: 0171-5416601; 
 
Kreisvorsitzende: 
Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 
Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 
E-Mail*) = vorname.nachname@svw.info 
 

 

Landesliga Ostalb 
Runde 8; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SC Grunbach 2 - SV Aalen-Ellwangen 1 : 4 : 4 
Bangert, Udo - Timeus, Frank:0:1; Vollmer, Marcel - 

Waldenberger, Lars:0:1; Hahn, Dieter - Stark, Rainer:0:1; Adler, 
Alexander - Berg, Andreas:½:½; Hof, Hasso - Leis, Jürgen:½:½; 
Gewiese, Ulf - Merz, Klaus:1:0; Schnaitmann, Herbert - Abele, 
Albert:1:0; Peper, Johannes - , :+:-;  
SC Grunbach 3 - SK Sontheim/Brenz 2 : 3,5 : 4,5 
Baiker, Harald - Ullmann, Juergen:0:1; Brun, Peter - Hartmann, 
Theo:1:0; Lenz, Reiner - Walliser, Holger:½:½; Wittmann, Reiner 
- Jaskula, Martin:½:½; Rüdiger, Thomas - Romes, Max:1:0; Hetz, 
Jonas - Frühsorger, Igor:0:1; Reicherter, Hermann - Schauz, 
Martin:0:1; Angott, Jürgen - Kaufmann, Thorsten:½:½;  
SV Aalen-Ellwangen 2 - SC Plüderhausen 1 : 3 : 5 
Pfitzer, Norbert - Beckers, Manfred:½:½; Kunert, Peter - Mück, 
Heinz-Peter:0:1; Pfitzer, Martin - Thomanek, Manuel:+:-; 
Bernardt, Rainer-Georg - Ferstl, Manfred:½:½; Breitländer, Frank 
- Löw, Gerhard:0:1; Postolski, Viktor - Wirth, Volker:0:1; 
Rohsgoderer, Olaf - Mück, Fabian:0:1; Walny, Maurice - 
Mohring, Christian:1:0;  
SV Schorndorf 1 - SG Schwäbisch Gmünd 2 : 4 : 4 
Pfrommer, Martin - Roth, Lothar:½:½; Förster, Rasmus - 
Oganian, Albert:1:0; Graf, Michael - Basovic, Mirsad:0:1; Janko, 
Benjamin - Schmieder, Siegfried:½:½; Ullrich, Arthur - 
Friedrich, Gerhard:0:1; Kolbe, Thomas - Geilfuss, Valentin:½:½; 
Gutmann, Rolf - Sauerbeck, Andreas:½:½; Nemeth, Michael - 
Frank, Achim:1:0;  
SF 90 Spraitbach 1 - SC Leinzell 1 : 6,5 : 1,5 
Dzelilovic, Biran - Schumacher, Klaus:½:½; Toprak, Yilmaz - 
Denk, Jürgen:½:½; Krotschak, Joscha - Häussler, Stefan:1:0; 
Saur, Michael - Fritz, Alexander:1:0; Ziegler, Alexander - 
Reinders, Christian:1:0; Chorafakis, Charilaos - Brückner, 
Hartmut:1:0; Kurz, Tim - Vollmer, Burkhard:½:½; Haug, Joachim 
- , :+:-;  
Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz 2 8 13 40.0
2 SG Schwäbisch Gmünd 2 8 12 38.5
3 SV Schorndorf 1 8 11 33.0
4 SV Aalen-Ellwangen 1 8 10 33.0
5 SC Grunbach 2 8 9 36.0
6 SC Grunbach 3 8 7 32.0
7 SC Plüderhausen 1 8 7 29.5
8 SF 90 Spraitbach 1 8 6 32.5
9 SV Aalen-Ellwangen 2 8 4 22.5

10 SC Leinzell 1 8 1 23.0
 

Bezirksliga Ost 
Runde 7; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
SC Bopfingen 1 - SV Crailsheim 1 : 2,5 : 5,5; SC Ellwangen 1 - 
SK Heidenheim 1 : 4 : 4; SV Oberkochen 1 - SF Königsbronn 1 : 
6 : 2; SK Sontheim/Brenz 3 - SC Tannhausen 1 : 8 : 0;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz 3 7 13 41.0
2 SV Oberkochen 1 7 11 36.5
3 SV Crailsheim 1 7 10 35.5
4 SF Königsbronn 1 7 7 26.0
5 SC Tannhausen 1 7 7 23.0
6 SC Bopfingen 1 7 4 26.5
7 SK Heidenheim 1 7 2 18.5
8 SC Ellwangen 1 7 2 17.0

 

Bezirksliga West 
Runde 8; Spieltag: 23.03.2014 9:00 Uhr 
TSV Alfdorf 1 - Schachmatt Schorndorf 1 : 5,5 : 2,5; SG 
Schwäbisch Gmünd 3 - SC Leinzell 2 : 8 : 0; TSF Welzheim 1 - 
SV Schorndorf 2 : 5,5 : 2,5; SF Waldstetten 1 - SG Bettringen 1 : 
6 : 2; SF Heubach 1 - SC Grunbach 4 : 5,5 : 2,5;  
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Tabelle nach der 8.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Waldstetten 1 8 15 44.0
2 SG Schwäbisch Gmünd 3 8 13 41.5
3 TSV Alfdorf 1 8 12 36.0
4 TSF Welzheim 1 8 11 36.0
5 SF Heubach 1 8 8 32.0
6 SC Grunbach 4 8 7 32.0
7 SV Schorndorf 2 8 4 27.5
8 SG Bettringen 1 8 4 24.5
9 Schachmatt Schorndorf 1 8 4 24.5

10 SC Leinzell 2 8 2 22.0

 
Kreis Aalen 

 
Kreisklasse Aalen 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SC Rainau 1 - SV Crailsheim 2 : 4,5 : 3,5; SV Königsspringer 
Stödtlen 1 - SV Oberkochen 2 : 1,5 : 6,5; SC Bopfingen 2 - SC 
Tannhausen 2 : 5,5 : 2,5; SV Unterkochen 2 - SV Aalen-
Ellwangen 3 : 5 : 3;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SV Aalen-Ellwangen 3 - SC Rainau 1 : 3 : 5; SC Tannhausen 2 - 
SV Unterkochen 2 : 2,5 : 5,5; SV Oberkochen 2 - SC Bopfingen 
2 : 5 : 3; SV Crailsheim 2 - SV Königsspringer Stödtlen 1 : 6 : 2;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Unterkochen 2 7 14 43.5
2 SC Rainau 1 7 10 27.5
3 SV Oberkochen 2 7 7 30.5
4 SV Crailsheim 2 7 7 30.5
5 SV Aalen-Ellwangen 3 7 7 28.0
6 SV Königsspringer Stödtlen 1 7 5 21.0
7 SC Bopfingen 2 7 4 23.5
8 SC Tannhausen 2 7 2 19.5

 
Kreis Heidenheim 

 
Kreisklasse Heidenheim 
Runde 7; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SK Sontheim/Brenz 4 - SV Giengen 1 : 6 : 2; SK Sontheim/Brenz 
5 - SK Heidenheim 2 : 5,5 : 2,5; SC Heidenh.-Schnaith. 1 - RSV 
Heuchlingen 1 : 2 : 6;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz 4 6 11 35.0
2 RSV Heuchlingen 1 6 10 33.0
3 SV Giengen 1 6 6 21.0
4 SK Sontheim/Brenz 5 6 6 20.0
5 SC Heidenh.-Schnaith. 1 6 4 22.0
6 SK Sontheim/Brenz 6 6 3 20.0
7 SK Heidenheim 2 6 2 17.0

 
Kreis Schwäbisch-Gmünd 

 

Kreisklasse Gmünd 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SG Schwäbisch Gmünd 4 - SC Plüderhausen 2 : 4,5 : 3,5; SG 
Schwäbisch Gmünd 5 - SC Grunbach 5 : 2,5 : 5,5; SV 
Hussenhofen 1 - TSF Welzheim 2 : 5,5 : 2,5;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
TSF Welzheim 2 - SG Schwäbisch Gmünd 4 : 1 : 7; SF 
Waldstetten 2 - SV Hussenhofen 1 : 2 : 6; SC Plüderhausen 2 - 
SG Schwäbisch Gmünd 5 : 4,5 : 3,5;  

Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Hussenhofen 1 6 11 31.5
2 SF Waldstetten 2 6 10 28.0
3 SG Schwäbisch Gmünd 4 6 8 29.0
4 SC Grunbach 5 6 5 24.0
5 SC Plüderhausen 2 6 4 21.0
6 TSF Welzheim 2 6 4 19.5
7 SG Schwäbisch Gmünd 5 6 0 15.0
8 SG Schwäbisch Gmünd 6 0 0 0.0 

 

A-Klasse Gmünd 
Runde 7; Spieltag: 30.03.2014 9:00 Uhr 
SF 90 Spraitbach 2 - TSV Alfdorf 2 : 5 : 1; SG Schwäbisch 
Gmünd 7 - SC Grunbach 6 : 1 : 5; Schachmatt Schorndorf 2 - SC 
Leinzell 3 : 1,5 : 4,5; SV Hussenhofen 2 - SG Bettringen 2 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF 90 Spraitbach 2 7 12 32.0
2 SC Leinzell 3 7 12 24.0
3 TSV Alfdorf 2 7 10 23.5
4 SC Grunbach 6 7 8 23.0
5 SV Hussenhofen 2 7 6 20.0
6 SG Bettringen 2 7 5 21.0
7 Schachmatt Schorndorf 2 7 3 16.0
8 SG Schwäbisch Gmünd 7 7 0 8.5 

 

B-Klasse Gmünd 
Runde 6; Spieltag: 16.03.2014 9:00 Uhr 
SF Heubach 2 - SG Bettringen 3 : 6 : 0; SF 90 Spraitbach 3 - SC 
Grunbach 8 : 3,5 : 2,5; SV Schorndorf 3 - SC Grunbach 7 : 5 : 1;  
Runde 7; Spieltag: 06.04.2014 9:00 Uhr 
SC Grunbach 8 - SV Schorndorf 3 : 2 : 4; SG Bettringen 3 - SF 
90 Spraitbach 3 : 0 : 6; SC Leinzell 4 - SF Heubach 2 : 0 : 6;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Schorndorf 3 6 12 28.0
2 SF 90 Spraitbach 3 6 9 21.5
3 SC Grunbach 8 6 7 19.0
4 SF Heubach 2 6 6 22.5
5 SC Leinzell 4 6 5 14.5
6 SC Grunbach 7 6 3 15.5
7 SG Bettringen 3 6 0 5.0 

 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
1. Mai 
 

21.Schach in den Mai 
in Stuttgart-Mühlhausen 

 
Termin: 01.05.14 um 10.00 Uhr (Meldeschluss 9.30 Uhr) 
Spielort: Mönchfeldstr.12, 70378 Stuttgart ("Altes 

Rathaus" Mühlhausen) 
(100 Meter von der Haltestelle U14 entfernt; 1km 
von Haltestelle U5; Bus 54 ) 

Modus: 15 Min. Bedenkzeit pro Spieler. 9 Runden 
Schweizer System 

Startgeld: 8 Euro 
Preise: 125 / 75 / 50 / 25 Euro 

Ausschüttung von Ratingpreisen < 2000, < 1800 
und < 1600 DWZ 
+ Überraschungspreis !!! 
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Anmeldung: am Spieltag oder Voranmeldung spätestens bis 
29.04.2014 bei: 
Roland Sieker 0711 / 88 88 25 26 
rolandsieker@t-online.de 
Bitte voranmelden mit Angabe Name, Verein, 
DWZ/ELO, Jahrgang 
Wichtig: Voranmeldungen (insbesondere per E-
Mail) sind nur nach Bestätigung gültig! 

Sonstiges: Voranmeldung empfohlen!  
Das Turnier ist auf 80 Teilnehmer begrenzt. 
Für günstige Getränke bzw. Essen ist gesorgt ! 
Näheres auch auf unserer Homepage : 
http://moenchfelderschachverein.schachvereine.de/ 

Veranstalter: Mönchfelder Schachverein 1967 e.V. 

 
4. Mai 
 

15. OFFENE RIEDLINGER 

STADTMEISTERSCHAFT 

 
Termin:  Sonntag, 4. Mai 2014 
  
Anmeldeschluss: 13.15 Uhr 
  
Ort:   Gasthof „Eck“ 
   Kirchgasse 12, 88527 Unlingen 
   www.gasthof-eck-unlingen.de 
  
Spielmodus:   7 Runden Schweizer System 
   Schnellpartien (2 x 20 Minuten Bedenkzeit) 
   
Startgeld:  Erwachsene 5,-- €   Jugendliche (1996) 3,-- € 
  
Zeitplan:  Runde 1: 13.30 - 14.10  
   Runde 2: 14.15 - 14.55 
 Runde 3: 15.00 - 15.40 
 Runde 4: 15.45 - 16.25 
 Runde 5: 16.30 - 17.10 
 Runde 6: 17.15 - 17.55 
 Runde 7: 18.00 - 18.40 
         Ende ca. 19.15 Uhr 
  
Preise:  Buch- und Sachpreise 
   extra Damen- und  Seniorenwertung (1954), 
   Jugendwertung U10, U12, U14, U16 und U18 

(ab 1996) 
   keine Doppelpreise 
   Feinwertung bei Punktgleichheit: Buchholz, S.-

Berger 
  
Infos:  Julian Kreutzer          

Telefon   (0 73 57) 9 20 57 32 
  

 

 
10. Mai                                                         
 

13. Sontheimer  
Schnellschachturnier 

 
Termin:  Gespielt wird am Samstag, den  
 10.05.2014 ab 13.30 Uhr. 

Anmeldeschluss ist um 13.00 Uhr im Spiellokal 

Spiellokal:  Forum der Grund-, Werkreal- und Realschule 
Sontheim (GWRRS), Gartenstraße 6, 89567 
Sontheim an der Brenz 

Modus:  Es werden 9 Runden nach Schweizer System ge-

spielt. 
Bedenkzeit:  Die Bedenkzeit beträgt 2 x 15 Minuten.  

Es gelten die FIDE- Regeln 

Startgeld:  Das Startgeld beträgt für Erwachsene € 10 und 
für Jugendliche € 5. 

 Bei fünf zahlenden Spielern eines Vereins, redu-
ziert sich das Startgeld um zwei, bzw. bei Jugend-
lichen um einen Euro. 

Preise:     Platz 1: € 100,--    

Platz 2: € 70,--  

Platz 3: € 50,--  

Platz 4: € 30,-- 
  

 Ratingpreise 2.DWZ-Hälfte:   

     Platz 1: € 50,-- 

     Platz 2: € 30,-- 

     Platz 3: € 20,-- 

Jugendwertung (Jahrgang 1996 und jünger):  1. 30€, 2. 20€ 
Seniorenwertung (Jahrgang 1953 und älter): 1. 30€, 2. 20€ 
Keine Doppelpreise! Preisverteilung nach Buchholz - bei einer 
Streichwertung. 
 

Infos:    Ansprechpartner: Roland Mayer 
Tel.: 07325 I 91 93 15 
Mobil: 0172 I 72 171 41 

E-Mail: r_mayer@t-online.de. 
Weitere Infos auf http://www.schach-sontheim.de 

 
17. Mai      
 

Einladung zum 

19. Altbacher Jugendpokal- und  

WAM-Turnier 

 
1. Gruppe U08 bis U12 / 2. Gruppe U14 bis Erwachsene 

  

Achtung: anderes Spiellokal als im Vorjahr! 

 
Veranstalter: Schachverein Altbach e.V. 
Termin: Samstag, 17. Mai 2014 

Anmeldung von 09:15 bis 09:30 Uhr 
Beginn 10:00 Uhr, Ende gegen 18:00 Uhr 

Startgeld: 6 Euro 
Modus  
U08-U12:= 
Württ. 
Jugend-
pokalturnier 

5 Runden Schweizer System, 60 Minuten Be-
denkzeit je Spieler und Partie, mit Schreibpflicht 
(für alle, die Schreiben können) und DWZ-
Auswertung! 
Anmerkung: Es werden nur Kinder nach DWZ 

ausgewertet, die bereits Mitglied in einem 

Schachverein sind! 
Preise  
U08-U12: 
Kinder ab 
01.01.2002 

In den Altersklassen U12, U10 und U08 gibt es 
Pokale für die Sieger, Zweit- und Drittplatzier-
ten. Die weiteren Teilnehmer erhalten Sach-
preise. 

Modus  
U14-Aktive:= 
Württ.Amateur
-Meisterschaft

3 Runden jeden gegen jeden, in 4er-Gruppen 
nach DWZ, 90 Minuten Bedenkzeit je Spieler 
und Partie, mit Schreibpflicht und DWZ-
Auswertung (es dürfen auch jüngere Spieler an 
diesem Turnier teilnehmen). 
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Jugendliche U18 erhalten auf Wunsch einen 
DWZ-Joker in Höhe von 50, 100 oder 150 DWZ-
Punkten, um in höhere Gruppen zu kommen.  

Preise U14-
Aktive: 
für jedes Alter 

In den unteren fünf Gruppen: Pokale für die 
Gruppensieger, Medaillen für die Zweit- und 
Drittplatzierten. In allen weiteren Gruppen: Der 
Gruppensieger erhält einen Gutschein für das 
Altbacher DWZ-Turnier im September. 

Mannschafts- 
wertung: 

Die beste Mannschaft bestehend aus den vier bes-
ten Spielern eines Vereins (unabhängig in wel-
chem Turnier diese antreten), erhält einen Pokal. 

Verpflegung: Zweierlei Mittagessen (Saiten/Maultaschen, auch 
vegetarisch) und Getränke sind günstig erhältlich.

Spielort: 73776 Altbach, Esslinger Straße 106,
Vereinszimmer in der Sporthalle (Parkplatz Ge-
meindehalle) 

Anfahrt: B10, Ausfahrt Altbach/Deizisau, über die Brücke 
nach Altbach, im Kreisver-kehr die erste Ausfahrt 
(rechts abbiegen), gleich wieder rechts in den 
Parkplatz, am Ende davon ist die Sporthalle. Wir 
spielen in den verglasten Räumen. 
Vom Bahnhof sind es ca. 4 Minuten Fußweg 
(Richtung Plochingen) 

Teilnehmer- 
begrenzung: 

Das U12-Jugendpokalturnier ist auf 56 Teilneh-
mer begrenzt, die Württembergische Amateur-
meisterschaft ist auf  40 Teilnehmer begrenzt. 
Eine Voranmeldung per E-Mail bis zum 16. Mai 
wird darum dringend empfohlen, da eine Teil-
nahme nur bei bestätigter Voranmeldung garan-
tiert ist. 
Bitte Geburtsdatum, Verein und evtl. DWZ ange-
ben. 

Vor-
anmeldung, 
Informa-
tionen: 

Alexander Hande,  
Drosselweg 30, 70734 Fellbach, 
alex (ät) svw.info, Telefon: 0711/50452094 

 
17. Mai     Schachfreunde Wetzisreute e.V. 

 
 
 

14. Schach-Triathlon der Schachfreunde  

Wetzisreute e.V. bis DWZ 2014 

 
Termin: Samstag, den 17 Mai 2014  

von 9.00 bis ca. 17.30 Uhr 
Ort: Turn- und Festhalle Wetzisreute / Gemeinde 

Schlier, ca. 10 Km östlich von Ravensburg ge-
legen und gut beschildert 

Modus: 7 Runden Schweizer System als Triathlon: 
Erster Teil Runde 1-3: Blitzpartien, 5 Minu-
ten Bedenkzeit je Spieler 
Die ersten Runden im Schweizer System führen 

meist zu Begegnungen von Spielern mit stark 

unterschiedlicher Spielstärke. Diese Phase „un-

gleicher Paarungen“ soll kurz sein, deshalb 

wird hier geblitzt. 
Zweiter Teil Runde 4 und 5: und 7: Schnell-
schach 20 Min. Bedenkzeit je Spieler 
Die Endspurtphase im Schweizer System und 

auch unseres Triathlon. 

Dritter Teil Runde 6, Turnierpartie mit 
DWZ-Wertung, 90 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler 
Nun gibt es im Schweizer System meist Begeg-

nungen von Spielern ähnlicher Spielstärke. Lan-

ge Turnierpartien tragen dieser Phase Rech-

nung. Die Langzeitpartie (dritter Teil) wird 
DWZ-ausgewertet. 
Es gelten die FIDE-Schachregeln (Blitzschach 
für Teil 1 und Schnellschach für Teil 2). 
Die Turnierdurchführung erfolgt mit „Swiss 
Chess“ 
Teilnahmeberechtigt sind Spielerinnen und 
Spieler  mit DWZ bis 2014 
Grundlage ist die aktuellste DWZ-Liste Swiss-
Chess 

Turnierplan: Anmeldeschluss 9.00 Uhr, Beginn 9.15 Uhr 
1.-3.Runde Blitzpartien werden von 9.15 –
10.00 Uhr gespielt 
4.Runde und 5. Runde Schnellschach 10.00 Uhr 
– 12.00 Uhr 
Pause 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
6.Runde Turnierpartie 13.00 Uhr 
7. Runde Schnellschach 16.15 Uhr 
Siegerehrung 17.15 Uhr 

Startgeld: Voranmeldung bis zum 08.05.2014 bitte telefo-
nisch, per email oder durch Überweisung des 
Startgeldes auf  
Konto Nr 482 115 76 bei KSK Ravensburg, Blz 
650 501 10 unter Angabe von Name, Verein, 
DWZ, Geburtsjahr.  
Startgeld: Erwachsene 12 €, Jugendliche unter 
18 Jahren 7 €.  
Nach dem 08.05.2014 Startgeld zuzüglich 3 €! 

Preise: 150 / 100 / 50 € sowie Sachpreise für die weite-
ren Platzierungen und  
je 25 € für den jeweils besten der Teile Blitz-
und Turnier/Schnellschach  
Keine Doppelpreise, bei Punktgleichheit Partie-, 
Buchholz-, S.-Berger. 
Die Preise sind ab 60 Teilnehmern garantiert. 

Sonderpreise: Damen, Senioren (01.01.1954), Jugend 
(01.01.1996): Die Bestplatzierten erhalten Sach-
preise 

Turnier-
leitung: 

Thomas Heyer, Georg Jäger,  
beide SF Wetzisreute e.V. 

Schieds-
richter: 

NN, SF Wetzisreute e.V.  

Verpflegung: Für die preisgünstige Verpflegung sorgt der 
Schachverein mit Mittagstisch, Getränken, Kaf-
fee/Tee, Kuchen. 

Anmeldung  
und  
Info: 

Thomas Heyer, Ludwig-Dürr-Weg 7/1, 88085 
Langenargen, E-mail 
 vorstand@sf-wetzisreute.de,  
Tel (auch am Turniertag): 0176-1100 3001 
internet: www.sf-wetzisreute.de   

 
29.Mai - 1. Juni       
 

Offene Internationale 

Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2014 

29. Mai - 01. Juni 2014 
 

Spielort Stadthalle Ditzingen, Gyulaer Platz 5, 71254 Ditzingen 
 Parkplätze reichlich vorhanden. Rauchverbot in der Stadthalle! 
 
Modus 7 Runden CH-System, 2 Std./40 Züge + 30 Min./Rest 
 
Zeitplan 29.05.:   1. Rd. 10.30 Uhr  2. Rd. 16.30 Uhr 
 30.05.:   3. Rd. 09.30 Uhr  4. Rd. 16.00 Uhr  
 31.05.:   5. Rd. 09.30 Uhr  6. Rd. 16.00 Uhr  
 01.06.:   7. Rd. 09.30 Uhr 
 
Startgeld A-Turnier: 45 €/Erwachsene  35 €/Jugendliche (1996 o. jünger) 
 B-Turnier: 35 €/Erwachsene  25 €/Jugendliche (1996 o. jünger) 
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 C-Turnier: 25 €/Erwachsene  15 €/Jugendliche (1996 o. jünger) 
 GM / IM startgeldfrei  
 Für Neueinsteiger und Wiedereinsteiger die nach 2010 nicht mehr 
 teilgenommen haben, gibt es bei Vorauszahlung einen Nachlass 
 von 5 €. 
 
Anmeldung Bis 19.05.2014 durch Überweisung des Startgeldes. 
 Kontoinhaber: SSV Zuffenhausen, Abt. Schach  
 IBAN: DE92600903000402010078, BIC: GENODES1ZUF 
 Volksbank Zuffenhausen 
 Mit Angabe von Name, A-, B- o. C-Turnier, ELO/DWZ u. Verein 
 Bitte Überweisungsbeleg zum Turnierbeginn mitbringen. 
 Barzahlung (+ 5 €) am 29.05.2014 bis spätestens 09.15 Uhr 
 
Meldeschluss Donnerstag, 29.05.2014 um 09.15 Uhr 
 
Unterkunft BEST WESTERN Plazahotel Stuttgart-Ditzingen, 
 Stettiner Str. 27, 71254 Ditzingen.  
 Tel.:  07156 – 962 – 0, Fax: 07156 – 96 21 00  
 Fußweg zum Spiellokal maximal 10 Min. 
 info@plazahotel-ditzingen.bestwestern.de 
 Sonderkonditionen "Schachturnier": Ü/F EZ: 75 €, Ü/F DZ 85 €. 
 
Informationen Michael Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i.T. 
 Tel.: 0 71 91 / 5 90 75. 
 info@stuttgarter-stadtmeisterschaft.de 
 http://www.stuttgarter-stadtmeisterschaft.de 
 
A-Turnier - für Spieler mit TWZ >= 1800 
Auswertung ELO/DWZ 
 
Preise/€ 900 / 600 / 400 / 350 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 / 50  
 (garantiert ab 100 Teilnehmer) 
Sonderpreise/€ TWZ < 2200: 150 / 100 / 70 / 50 
 Jugendliche, Senioren u. Damen jeweils: 80 / 70 / 60 / 50  
 (ab jeweils 10 Teilnehmer) 
 Sonderpreis für besten Spieler des Schachbezirks Stuttgart 
 
B-Turnier - für Spieler mit TWZ >= 1300 und < 1900 
Auswertung DWZ 
 
Preise/€ 250 / 200 / 150 / 125 / 100 / 90 / 80 / 70  
 (garantiert ab 80 Teilnehmer) 
Sonderpreise/€ TWZ < 1600: 100 / 75 / 50 / 40 
 Jugend U18: 60 / 50 / 40 / 35 (ab 10 Teilnehmer) 
 Jugend U14: 50 / 45 / 40 / 35 (ab 10 Teilnehmer) 
 Senioren, Damen jew.: 60 / 50 / 40 / 35 (ab jeweils 10 Teilnehmer) 
 Sonderpreis für besten Spieler des Schachbezirks Stuttgart 
 
C-Turnier - für Spieler mit TWZ < 1500 
Auswertung DWZ 
 
Preise/€ 100 / 80 / 60 / 40  (garantiert ab 50 Teilnehmer) 
Sonderpreise/€ TWZ < 1200: 50 / 40 / 30 
 Jugend U18, Jugend U14, Senioren u. Damen jeweils: 40 / 35 / 30  
 (ab jeweils 6 Teilnehmer) 
 Sonderpreis für besten Spieler des Schachbezirks Stuttgart 

 
 
 
 

 
29. Mai    Schachclub Tamm 74 e.V. 
 

 
28. Tammer  

Jugend-Open 
 

    Ein Turnier der Jugend 

         Grand Prix Serie 
 

Austragungsort Kelter, Untere-Kelter-Straße, 71732 Tamm  
Termin Donnerstag, 29. Mai 2014 (Himmelfahrt) 
Anmeldung bis 10.00 Uhr; Voranmeldung bis spät. 

27.05.2013 an:  
Steffen Erfle, Heilbronner Str. 80, 71732 Tamm, 
E-Mail: steffen.erfle@schachclub-tamm.de, 
Tel.: 0151-56669841 
Überweisung an: SC Tamm 74 e.V., VR-Bank 

Asperg-Markgröningen eG, KtNr. 383 235 006, 
BLZ 604 628 08 
Bitte jeweils Name, Verein und Geburtsdatum 
angeben! 

Beginn 10.30 Uhr (bitte unbedingt bis 10.00 Uhr am 
Spieltag melden, auch bei Voranmeldung)  

Ende ab ca. 17.00 Uhr (die Siegerehrungen finden 
gestaffelt statt) 

Teilnahmeberechtigt Jahrgang 1989 und jünger 
Spielmodus alle Gruppen (U8-U25): 7 Runden (CH), 2 x 

20 Minuten 
Startgeld 5 Euro pro Spieler bei Voranmeldung;  

6,50 Euro am Turniertag 
Spielmaterial bitte ab 4 Teilnehmer pro Verein Spielmaterial 

mitbringen 
Verpflegung Essen und Getränke erhältlich (u.a. Tammer 

Waffeln) 
Preise Pokale für die Sieger U8/U8w, U10/U10w, 

U12/U12w, U14/U14w, U16, U18, U25/U25w; 
Sonderpreise; jeder Teilnehmer erhält einen 
Preis 

 Sonderpreise für die besten Teilnehmer aus 
Tamm in der Altersklasse U8 und U10 

 
Parallel zum 28. Tammer Jugend-Open findet der 

5. Tammer Jugend-Cup 
im Rahmen der Württembergischen Jugend-Pokal- 

Turnier-Serie statt 
(5 Runden Ch-System, 2x60 Minuten, U8/U10/U12, DWZ-

Auswertung, Details siehe Ausschreibung) 
 
Wegbeschreibung Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord;  

S-Bahnstation Tamm (S5 Bietigheim-
Stuttgart); die Kelter liegt im alten Ortskern 

Homepage www.schachclub-tamm.de 
Allen Teilnehmern wünscht der Schachclub Tamm 74 e.V. 
eine gute Anreise! 

 
29. Mai    Schachclub Tamm 74 e.V. 
 

 

5. Tammer  

       Jugend-Cup 
 

Ein Turnier der Württembergischen  
     Jugend-Pokal-Turnier-Serie 

 
Austragungsort  Kelter, Untere-Kelter-Straße, 71732 Tamm  
Termin  Donnerstag, 29. Mai 2014 (Himmelfahrt) 
Anmeldung  bis 10.00 Uhr; Voranmeldung bis spät. 

27.5.2014 an: 
Steffen Erfle, Heilbronner Str. 80, 71732 Tamm, 
E-Mail: steffen.erfle@schachclub-tamm.de, Tel.: 
0151-56669841 
Überweisung an: SC Tamm 74 e.V., VR-Bank 
Asperg-Markgröningen eG, KtNr. 383 235 006, 
BLZ 604 628 08 
Bitte jeweils Name, Verein und Geburtsdatum 
angeben! 

Beginn 10.30 Uhr (bitte unbedingt bis 10.00 Uhr am 
Spieltag melden, auch bei Voranmeldung) 

Ende ca. 18.00 Uhr 
Teilnahmeberechtigt Jahrgang 2002 und jünger 
Spielmodus 5 Runden CH-System, 2 x 60 Minuten in 

den Altersklassen U8, U10 und U12 inkl. 
DWZ-Auswertung 

 Der Ausrichter behält es sich vor, spiel-

in Kooperation mit den Vereinen: 
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starke Kinder zur Förderung aus dem 
WJPT zu nehmen und separat nach dem 
WAM-Modus spielen zu lassen.  

Startgeld 8 Euro pro Spieler bei Voranmeldung; 
10 Euro am Turniertag 

Verpflegung Essen und Getränke erhältlich  
(u.a. Tammer Waffeln) 

Preise Pokale für die Sieger der Altersklassen 
U8 bis U12, Sachpreise und Urkunden 
für alle Teilnehmer 

 Sonderpreise für die besten Teilnehmer 
aus Tamm in der Altersklasse U8 und U10 

 
Parallel zum 5. Tammer Jugend-Cup findet das 

28. Tammer Jugendopen 
 

(Schnellschachturnier 7 Runden, 2 x 20 Minuten Bedenkzeit, De-
tails siehe Ausschreibung) 

 
Wegbeschreibung Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord;  

S-Bahnstation Tamm (S5 Bietigheim-
Stuttgart); die Kelter liegt im alten Orts-
kern 

Homepage www.schachclub-tamm.de 
 

Allen Teilnehmern wünscht der Schachclub Tamm 74 e.V.  
eine gute Anreise! 

 
1. Juni 
 

14. Göppinger Jugend-Open 
 

Achtung:  G e ä n d e r t e r   Termin!!! 
 

Termin: Sonntag, 1. Juni 2014, Beginn 10 Uhr 
Anmeldung: bis 9:40 Uhr am Turniertag 
Ort: Haus der Jugend, Dürerstr. 21, großer Saal im 1. 

Stock. Zufahrt: Auf der 
 Hohenstaufenstraße in Richtung Hohenstaufen 

fahren und an der ersten 
 Kreuzung nach rechts in die Dürerstraße einbie-

gen. Vgl. auch Ausschnitt 
 des Stadtplans auf unserer Homepage:   
 www.schachvereine.de/sfgoeppingen 
Modus: 7 Runden CH-System mit 20 Min. Bedenkzeit je 

Spieler. Es gelten die  
 FIDE-Schnellschachregeln. Gespielt wird in einer 

gemeinsamen Gruppe. 
 Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis zur Al-

tersgruppe U21 (d.h. 
 Jahrgang 1993 und jünger). 
Startgeld: 6 Euro bei Voranmeldung (bevorzugt per 

Email) bzw. 7,50 Euro am  Turniertag. 
Preise: Pokal für den Sieger jeder Altersgruppe, das bes-

te Mädchen U8-12 sowie  das beste Mädchen 
U14-18. Urkunden und Sachpreise für alle. 

Verpflegung: Preiswerte kalte und warme Speisen sowie Ge-
tränke sind erhältlich. 

Organisation: Günter Rapp, Amselweg 1, 73084 Salach,  
 Tel. 07162/43625,  
 E-Mail: guenter_rapp@web.de 
Alle Jugendlichen bis zur Altersgruppe U21 sind herzlich 
eingeladen. 
 
Günter Rapp, Spielleiter 

 
 

6. - 9. Juni     
 

Die Schachfreunde Oeffingen e.V. laden ein zu ihrem  

 

5. Schachopen  
(Region Stuttgart) 

 
Termin: 6.-9. Juni 2014 (Pfingsten) 
Spielort: Turn- und Festhalle Oeffingen, 70736 Fellbach-
Oeffingen, Rilkestr. 1 (Zufahrt über Albert-Eise-Weg); 
Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz der Sporthalle, Albert-Eise-
Weg 3 (Zufahrt über Geschwister-Scholl-Straße) 
Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft im Internet unter 
www.vvs.de oder www.bahn.de), S 2 oder S 3 bis Fellbach dann 
Bus Linie 60 bis Oeffingen Gemeindezentrum 
Zeitplan: 
1. Runde: Freitag, 06.06.2014 um 18:00 Uhr 
2. Runde: Samstag, 07.06.2014 um 09:30 Uhr 
3. Runde: Samstag, 07.06.2014 um 15:30 Uhr 
4. Runde: Sonntag, 08.06.2014 um 09:30 Uhr 
5. Runde: Sonntag, 08.06.2014 um 15:30 Uhr 
6. Runde: Montag, 09.06.2014 um 09:00 Uhr 
7. Runde: Montag, 09.06.2014 um 14:30 Uhr 
Siegerehrung am Montag gegen 20:30 Uhr 
Wartezeit: 60 Minuten ab offiziellem Partiebeginn, dann Partie-
verlust. 
Meldeschluss: 
am 06.06.2014 von 15:30 Uhr bis spätestens 17:00 Uhr. 
Modus: 
7 Runden Schweizer System. 
Computerauslosung durch SwissChess nach Fide, auf Basis der 
am 03.06.2014 verfügbaren DWZ-Downloadliste des DSB bzw. 
der ELO-Liste der FIDE. 
Bei Gleichstand Wertung nach Sonneborn-Berger. 
2 Stunden für 40 Züge und 30 Minuten bis Partieende. 
Auswertung: 
Das Turnier wird nach ELO und DWZ ausgewertet. 
Preisverteilung: 
Ratingpreise unter ELO/DZW 2000 werden in möglichst gleich 
großen Gruppen ausgeschüttet. Mindestens 8 Spieler pro Gruppe, 
höchstens 4 Gruppen. Die Gruppeneinteilung wird von der Tur-
nierleitung festgelegt und nach der 1. Runde bekanntgegeben. 
Doppelpreise sind nicht möglich. Reihenfolge: Rangliste vor Ra-
ting und vor Sonderpreis. 
Maßgebend für Ratingpreise ist die am 03.06.2014 verfügbare 
DWZ-Downloadliste des DSB bzw. der ELO-Liste der FIDE. 
Keine Ratingpreise bei fehlender ELO/DWZ. 
Preisträger, die an der Siegerehrung nicht teilnehmen, haben kein 
Anrecht auf ihren Preis. 
Voranmeldung: 
Startgeld bitte bis 02.06.2014 auf das Konto der Schachfreunde 
Oeffingen e.V., IBAN: DE53602500100002100805, BIC: SO-
LADES1WBN überweisen. Im Verwendungszweck bitte unbe-
dingt Name, Vorname, Geburtsdatum und evtl. Verein und 
ELO/DWZ angeben! 
Unterkünfte: 
– Hotel Traube, Oeffingen, 0711/ 51 80 556, 0,7 km, 
http://www.traube-fellbach.de, (10 min.) (Stichwort: Schacho-
pen) 
– Hotel Hirsch, Schmiden, 0711/ 95 13-0, 1,1 km, 
http://www.hotel-hirsch-fellbach.de, (15 min.) 
– Hotel Schmidener Eintracht, Schmiden, 1,1 km, 0711/ 95 19 
52-0, (15 min.)  
   http://l-tv.de/wp-fellbach-schmidener-eintracht-250.html 
Informationen: 
Jörg Schembera, Tel. 0171 / 56 72 552 
mail: mailto:open@schachfreunde-oeffingen.de 
internet: http://oeffingen.schachvereine.de 
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Preise : 
1. Platz: 500,-- € 
2. Platz: 350,-- € 
3. Platz: 200,-- € 
4. Platz: 100,-- € 
5. Platz: 60,-- € 
Sonderpreise: 
Beste Schachspielerin : 50,-- € 
Beste Spielerin / Bester Spieler SF Oeffingen : 50,-- € 
Beste Seniorin / Bester Senior : 50,-- € (Jahrgang 1954 und älter) 
Beste Jugendliche / Bester Jugendlicher : 50,-- € (Jahrgang 1996 
und jünger) 
Ratinggruppe 1: 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
Ratinggruppe 2: 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
Ratinggruppe 3: 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
Ratinggruppe 4: 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
Startgeld: 
Bei Anmeldung bis zum 02.06.2014 
Erwachsene 35,-- € 
Jugendliche 25,-- € 
Bei späterer Anmeldung 
Erwachsene 40,-- €, 
Jugendliche 30,-- € 
GM/IM/WGM/WIM startgeldfrei. 

 
14. Juni       

 
7. Bad Friedrichshaller Schnellschachpokal 

14.06.2014 

 
Modus: 
9 Runden Schweizer System 
15 Minuten je Spieler und Partie 
 
Mittagspause nach der 3. Runde (gegen 12:30 Uhr, für Bewirtung 
ist gesorgt) 
 
Preise: 
1. Platz: 150 € und Pokal 
2. Platz: 100 € 
3. Platz:   50 € 
 
Sonderpreise: 
Beste Dame: 25 € und Pokal 
Ratinggruppen: < 1800 und < 1500 DWZ: 25 € 
Jugendliche (bis U21 incl.): 25 € 
 
Sonderpreise ab vier Teilnehmern pro Kategorie, keine Doppel-
preise 
 
Entscheidend ist der DWZ-Stand Mitte Juni 2014 
DWZ-lose Spieler werden in eine Kategorie eingestuft 
 
Datum und Ort: 
14. Juni 2014 ab 10.00 Uhr 
Vereinslokal in Bad Friedrichshall-Jagstfeld, Badstraße 14, Park-
platz P2 
 
Anmeldung und Startgeld: 
Voranmeldung per E-Mail bis zum 13.Juni 2014 an: schv.bad-
frie.hall@gmx.de 
Anmeldung am Turniertag bis 09:45 Uhr 
 
Startgeld: 10 €, Jugendliche 5 € 
 
Weitere Informationen: 
Die Startplätze sind begrenzt.  

Eine Voranmeldung wird empfohlen. 
Titelträger sind startgeldfrei.  
 
Informationen sind auch verfügbar unter: 
 
www.sv-bfh.schachvereine.de/index.php/vereinsturniere.html 

 
19. - 22. Juni       
 

 

 
Einladung zum Esslinger  

Schachopen 2014 
 

Veranstalter: TSV RSK Esslingen, Abteilung Schach 
Termin: 19. bis 22. Juni 2014  

(Ende der Pfingstferien, über Fronleichnam) 
Spielort: Richard-Clauß-Saal, Bürgerhaus RSKN,  

Sulzgrieser Str. 170, 73733 Esslingen 
Modus:  7 Runden Schweizer System 
  Computerauslosung durch Swiss Chess,  

2h/40 Züge + 0,5 h für den Rest. 
  Die Karenzzeit beträgt 30 Minuten. 
Zeitplan: 
1. Runde Donnerstag, 19. Juni, 10 Uhr 
2. Runde  Donnerstag, 19. Juni, 16 Uhr 
3. Runde Freitag, 20. Juni, 9 Uhr 
4. Runde Freitag, 20. Juni, 15 Uhr 
5. Runde Samstag, 21. Juni, 9 Uhr 
6. Runde Samstag, 21. Juni, 15 Uhr 
7. Runde Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr 
Siegerehrung nach der 7. Runde, ca. 15:30 Uhr 
(Änderungen bei den Rundenzeiten behält sich die Turnierleitung 
vor) 
Meldeschluss:    Spätestens 9:30 Uhr am Turniertag 
  (das gilt auch für die vorangemeldeten Spieler!) 
  Achtung: Das Turnier ist teilnehmerbegrenzt, 
   max. 120 TN sind möglich! 
Startgeld  
A-Open: Teilnahme mit DWZ/Elo > 1700 
 Erwachsene: 35 Euro 
 Jugendliche: 20 Euro (Jahrgang 1996 und jünger) 
B-Open: Teilnahme mit DWZ < 1800 
 Erwachsene: 30 Euro 
 Jugendliche: 15 Euro (Jahrgang 1996 und jünger) 
Preise gelten bei Anmeldung bis zum 11. Juni 2014, bei späterer 
Anmeldung 5 Euro mehr! 
 
Die Turnierleitung behält sich vor, ggf. auch schwächere Spieler 
zum A-Open zuzulassen. 
 
GM, IM, FM, WGM, WIM, WFM sind vom Startgeld befreit; 
weitere Vergünstigungen werden nicht gewährt. 
 
Voranmeldung: Das Startgeld bitte mit Angabe des Namens, 

Vereins, DWZ und Elo an:  
TSV RSK Esslingen, Abt. Schach,  
Kt.-Nr.: 831608005,  
BLZ: 611 901 10 bei der  
Volksbank Esslingen, überweisen. 

IBAN: DE18611901100831608005; BIC: GENODES1ESS 
 
Preisgelder: 
A-Open: Preisfonds: 2.100 Euro 

1. Platz:  700 Euro 
2. Platz:  500 Euro 
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3. Platz:  300 Euro 
4. Platz:  200 Euro 
5. Platz:  100 Euro 
Beste Dame: 50 Euro  
Bester Senior: 50 Euro (Jahrgang 1954 und älter) 
Ratingpreis 100/50 Euro (TWZ < 2000) 
Bester Jugendlicher  50 Euro (Jahrgang 1998 und jünger) 
� Die ersten drei Preise sind garantiert. Ab 50 zahlen-

den Teilnehmern werden im A-Open alle Preise 
ausbezahlt. 

� Pro Person ist nur ein Preis möglich. Die Sonder-
preise werden ab drei Teilnehmern je Kategorie 
ausbezahlt. 

 
B-Open: Preisfonds: 740 Euro 

1. Platz:  200 Euro 
2. Platz:  150 Euro 
3. Platz:  100 Euro 

 Ratingpreis: 60/30 Euro (DWZ 1300-1499) 
    50 Euro (DWZ < 1300) 
 Bester Jugendlicher: 50 Euro (Jahrgang 1998 und jünger) 

Beste Dame: 50 Euro  
Bester Senior: 50 Euro (Jahrgang 1954 und älter) 

� Die Preise sind ab 30 Teilnehmer garantiert! 
� Pro Person ist nur ein Preis möglich. Die Sonder-

preise werden ab drei Teilnehmern je Kategorie 
ausbezahlt. 

 
Auswertung: A-Open wird DWZ und Elo ausgewertet. 
  B-Open wird DWZ ausgewertet. 
 
Ansprechpartner:  
Markus Röscheisen, Tel.: 0711/1363939 
David Blank, Tel: 0711/71950290 
E-Mail:  Info@rsk-schach.de 
Homepage: www.Esslinger-Schachopen.de 
 
Schiedsrichter: Steffen Erfle (Fide-Schiedsrichter) 
Für preiswerte Verpflegung während des Turniers ist gesorgt! 

  
22. Juni       
 

8. Schach im Schloss 
 

Hohenloher Schnellschachturnier 
zum Gedenken an 

Wolfgang R. Slominski 
 
Veranstalter: Schachclub Künzelsau 
Termin: Sonntag 22.06.2014 
Meldeschluss: 9:30 Uhr (auch für vorangemeldete Spieler!) 
Turnierbeginn: 10:00 Uhr 
Spielort: Im Innenhof des Künzelsauer Schlosses  

Open Air!!! 
Modus: 9 Runden Schweizer System 

Computerauslosung durch Swiss Chess 
Bedenkzeit 2 x 15 Minuten  
nach FIDE-Schnellschachregeln 

Preisfond: 1.000 € 
Preise:  Plätze 1 bis 6:  

200 €, 150 €, 100 €, 75 €, 50 €, 25 €  
Zusätzlich Pokale für Platz 1 bis 3 

Sonderpreise: 1. Platz bei folgenden Gruppen:  
 

o DWZ 1501 bis 1800: 40 € 
o DWZ 0 bis 1500: 30 € 
o Jugendliche (Jahrgang 1996 bis 

1999):  
30 € + Pokal 

o Schüler (Jahrgang 2000 und jünger): 
20 € + Pokal 

o Senioren (Jahrgang 1949 und älter): 
40 €  

o Damen: 40 € 
 

Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 
o 1.Platz 120 € 2. Platz 80 € 

 
Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzwertung. 

Startgeld:  Voranmeldung bis 18.06.2014  
unter Nennung von Name/Verein  
Erwachsene 10 € 
Jugendliche bis 18 Jahre 5 € 
 
Bei Anmeldung am Turniertag 
Erwachsene 13 € 
Jugendliche 8 € 

Anmeldung:  bei Christoph Scheuer  
Tel. 07940/914617  
(Mo. – Fr. 8:00 – 18:00) 
E-Mail: schach-im-schloss@sckuen.de 

Weitere Infos: www.sckuen.de  

 
28. - 29. Juni       
 

7. Leintal Jugend Cup 2014 in Schwaigern 
28. + 29. Juni 2014 

 

Horst-Haug-Halle, Im Falltor 14, 74193 Schwaigern 
(zwischen Eppingen und Heilbronn) 

 

Altersgruppen  
U8 Jahrgänge 2006 und jünger 
U10 Jahrgänge 2004/2005   
U16 Jahrgänge 1998/1999 
U12 Jahrgänge 2002/2003   
U18 Jahrgänge 1996/1997 
U14 Jahrgänge 2000/2001   
U25 Jahrgänge 1989-1995 
Die Kinder der U8 spielen mit der U10 in einer Turniergruppe, da 
dies die Erst-Erteilung einer DWZ erleichtert. Die U18 spielt in 
einer Turniergruppe mit der U25. 
 
Modus   
Einzelturnier mit DWZ-Auswertung. Notationspflicht. 
U8-Spieler können von der Notationspflicht befreit werden. 
U8-U12 7 Runden CH-System á 60 Minuten Bedenkzeit. 
U14-U25 5 Runden CH-System á 90 Minuten Bedenkzeit. 
Wertung nach dem 3/1/0-System (Sieg 3 / Remis 1 Punkt). 
SwissChess-Auslosung. Antritts-Karenzzeit 15 Minuten. 
Ansonsten gelten die FIDE-Regeln. 
 

Terminplan  
Meldeschluss am Samstag, 28. Juni 2014 um 9.30 Uhr 
Hallenöffnung am Samstag / Sonntag jeweils um 8.30 Uhr 
 

 Runde 1 Runde 2 Runde 3 
U8-U12 Sa. 10:00 Sa. 12:30 Sa. 15:00 
U14-U25 Sa. 10:00 Sa. 13:30 Sa. 17:00 

 

 Runde 4 Runde 5 
U8-U12 Sa. 17:30 So.   9:00 
U14-U25 So.   9:00 So. 12:30 
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 Runde 6 Runde 7 
U8-U12 So. 11:30 So. 14:00 
U14-U25   

Siegerehrung am Sonntag, 29. Juni 2014, ca. 16.00 Uhr. 
 
Startgeld  
Bei Anmeldung bis 18.06.2014 Startgeld 12 €.  
Ab 5 Teilnehmern eines Vereins 10 € je Teilnehmer.  
Spätere bzw. ohne Anmeldung 14 € / 12 €. 
Online-Anmeldung ab 1. April 2014 unter www.leintalopen.de  
Anmeldung (Name, Geb.-Datum, Verein, DWZ) alternativ per 
Mail an  anmeldung@leintalopen.de  
Startgeld-Überweisung an  
SchachFreunde Schwaigern 
VBU Volksbank im Unterland, BLZ 620 632 63,  
Konto-Nr. 185240003 oder 
IBAN: DE90 6206 3263 0185 2400 03 
Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt, deshalb kann Spielern, 
die ohne Voranmeldung anreisen, keine Startgarantie gegeben  
werden. Nicht Angemeldete bitte vorher telefonisch absichern: 
0151 1575 2756. 
 
Kontakt  
Eric Hermann, Telefon 07131 205408 oder  
2014@leintalopen.de  
Online-Anmeldung ab 1. April 2014 unter www.leintalopen.de  
 
Preise 
U8-U12   
Trophäen / Pokale für Platz 1 – 3, zusätzliche Trophäen / Pokale 
und Ratingpreise bei mehr als 60 Teilnehmern in diesen Alters-
klassen (Anmeldestand 18. Juni 2014). 
Sach- und Trostpreise für alle Teilnehmer dieser Altersklassen. 
U14, U16+U25  
Preisgelder, ab 12 Teilnehmern pro Altersgruppe garantiert: 
1. /2. / 3. Platz 40 € / 25 € / 15 € /  
Bester U18-Spieler 25 € 
Sonderpreise  
Jüngste(r) Teilnehmer(in) / Weiteste Anreise /Größte Gruppe 
DWZ-Ratinggruppen und –preise werden vor Ort bekannt gege-
ben. 
Keine Doppelgewinne. Siegerehrung Sonntag ca. 16 Uhr. Preise 
nur bei Anwesenheit. 

 
22. Juni              Sonntag, den 29. Juni 2014 
  

19. Münchinger Strohgäu-Cup 

 

SCHNELLSCHACHTURNIER 

 

Spielort:  Flattichschule (Grund- und Hauptschule); 
Adresse: Schulstrasse 2, 70825 Münchingen 
 
Beginn: 10:00 Uhr   Ende: ca. 15:30 Uhr 
Mittagspause: Nach Runde 4 im A-Turnier  
(ca. 12:30 Uhr, max. 45min.) 
 
Spielmodus:  7 Runden Schweizer System   
 Bedenkzeit: 2x15 Minuten 
 
Spielregeln:  Es gelten die FIDE - Schnellschachregeln 
 
Anmeldung bei Wolfgang Preiss:   
Mobil: 0151-51946157 oder Festnetz: 07150/810815 
E-Mail: wolfgang.preiss@web.de 
 
Startgeld:  A – Turnier: Erwachsene 12,- €,  

bei Voranmeldung 10,- € 
U14 / U10 – Turnier / Jugendturnier Jugend 6.- 
€, bei Voranmeldung 5,- € 

Anmeldung am Spieltag bis 09.45 Uhr 
Titelträger: GM, IM, FM – Startgeld frei, nur bei VORAN-
MELDUNG!! 
 
Sieger A – Turnier 2013:  
1. FM Josef Gheng / 2. Josef Gabriel / 3. FM Rorbert Gabriel 
Sieger A – Turnier 2012: 1. Roland Wutzke / 2. FM Josef 
Gheng / 3. FM Harald Keilhack 
 
Weitere Informationen im Internet:  
http://tsv-muenchingen.schachvereine.de/ 
 
A –Turnier ist von U14/U10 räumlich abgetrennt 
U14 – Turnier: Jugendliche Vereins- und Hobbyspieler / Stichtag 
01.01.2000 (U14) 
U10 – Turnier: Jugendliche Vereins- und Hobbyspieler / Stichtag 
01.01.2004 (U10) 
 
Preise A - Turnier: 
Platz 1 – 5:    120 € / 60 € / 40 € / 30 € / 20 € 
Platz 19:        20 € 
2 x DWZ-Sieger:    je 20 € (bis 1750 / 1751 – 2000) 
Gültig ist die NWZ von Teilnehmerliste. (normalerweise DWZ 
von April/Mai 2014) 
 
Preise U14 / U10 - Turnier: 
Kleine Sachpreise für alle Teilnehmer + Pokal für Platz 1 + 
Urkunden bis Platz 5 
 
Weitere Informationen: 
Kostenlose Parkplätze. Verpflegung: Warme Speisen und Ge-
tränke werden angeboten. 
 
So finden Sie uns:  
Autobahn A81 / Ausfahrt Stuttgart-Zuffenhausen / Richtung 
Ortskern Münchingen 
Beschilderung folgen, nach den Bahnschienen auf der Stuttgarter 
Straße noch ca. 500m dann links 
(vor der Volksbank Strohgäu) in die Kronenstraße, Ende der 
Kronenstraße rechts und sofort links auf den Parkplatz der Flat-
tichschule, dann der Beschilderung zur Flattichschule folgen. 

 
19. Juli 
 

 
 

4. Ingersheimer Fußball- 
Schachturnier 

 
 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termin: Samstag, 19.07.2014 

Zeitplan: Turnierbeginn 10:00 Uhr 
Siegerehrung ca. 16:30 Uhr 

Spielort: Fischerwörthhalle, Fischerwörthstr. 8, 74379 
Ingersheim 

Modus: Das Turnier ist auf max. 8 Mannschaften  
begrenzt! 
Schach:  6er-Mannschaften, Blitzturnier,  
Rundensystem 
Fußball:  4 Feldspieler + 1 Torwart,  
min. 8 Min. Spielzeit, Gruppenphase mit  
anschießenden Platzierungsspielen 
Eine Mannschaft darf aus max. 7 Spielern  
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bestehen 
 

  Anmeldung 
und Startgeld: 

Voranmeldung per E-Mail bis zum 07.07.2014 
und gleichzeitiger Überweisung des Startgel-
des auf das Konto: 
SC Ingersheim e.V. 
Raiffeisenbank Ingersheim eG 
BLZ 60069639 
Kto.-Nr. 72600004 

Startgeld: 35 EUR pro Mannschaft 
Preise: • Pokale für 1 bis 3  im Fußball- und 

Schachturnier. 
• Wanderpokal für den Sieger der Kombi-

nationswertung 
• Sachpreise für jede Mannschaft 

 
Verpflegung: Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Turnierleitung 
und Infos: 

Armin Schuch 
℡ 07142 980525 
� fussballschach@scingersheim.de 
� http://www.scingersheim.de 

 
22. – 30. August 
 

30.  S e n i o r e n - S c h a c h t u r n i e r 
SG Vaihingen/Rohr e.V. 

vom 22. Aug.  bis 30. Aug.  2014  

 
Teilnahme-
berechtigt 

Herren Jahrgang 1954 und älter, Damen 
Jahrgang 1959 und älter 

Anmeldung Durch rechtzeitige Einzahlung des Startgel-
des bis zum 8.8.2014 auf das unten angege-
bene Konto.  

 ==> Name, Verein und DWZ bitte unbedingt 
angeben. 

 Maximal 56 Teilnehmer. Bei mehr als 56 
zählt die Reihenfolge der Anmeldung, evtl. 
Abmeldungen spätestens 5 Tage vor Turnier-
beginn. 

Termine Begrüßung am Freitag, 22.August 2014 um 
14:30 Uhr 

 Beginn der 1.Runde um 15 Uhr 
 Beginn der 2. bis 9.Runde täglich ab 9 Uhr 
Spielort Im eigenen Vereinsheim mit Bewirtung 
 Dürrlewangstr.65, 70565 Stuttgart-Rohr 
 Tel. 0711 / 749585 nur während des Turniers
 Parkplätze sind ausreichend vorhanden 
Modus 9 Runden Schweizer System, 2 Std 40 Züge, 

für den Rest 30 Minuten. Wartezeit 30 Minu-
ten.  

 Bei Punktgleichheit entscheidet die Buch-
holzwertung. (1 Streichwertung) 

 Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
Startgeld 30 € durch Einzahlung mit Angabe von 
 ==> Name, Verein und DWZ 
 BW Bank,  

IBAN: DE72600501017446743759,  
BIC: SOLADEST600,  
Kontoinhaber Gerhard Lauppe 

Preise 150, 100, 50, 3 x 40, 6 x 30 und 8 x 20 € für 
die ersten 20 Teilnehmer. Je 50 €  und 30 € 
für die zwei besten Teilnehmer mit DWZ < 
1600 und Nestoren. Sachpreise für die restli-
chen Teilnehmer. Keine Doppelpreise. Geld-
preise sind bei mindestens 40 Teilnehmern 
garantiert, bei mehr als 40 Teilnehmern wei-
tere Geldpreise. 

Informationen Gerhard Lauppe, Seerosenstr.60,  
70563 Stuttgart 

 Tel. 0711 / 7356883 
 E-Mail: schach@lauppe.name 

 

Ende redaktioneller Teil 

Schachzeitung Württemberg 


